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~r “ Beginne des jetzt noch währenden Kriege ? sah das
tapanifche Volk nicht ohne Bangen entgegen . Es sagte sich:
JJttt o^n Chinesen sind wir allerdings fertig geworden ; ob
wrr aber auch einem europäischen Heere gewachst sind, ist
rnimestens fraglich . Die obersten Leiter von Heer und Flotte
aber , die sich genau unterrichtet hatten über die Stärke der
russischen Streitkräfte zu Lande und zu Wasser in Ostasien
und über die Hindernisse , welche der Bermchrum -g derselben
m : Wege standen , befan-den sich- in zuversichtlicher Stimmung,
die sich int Laufe des Krieges der ganzen japanischen Nation
bemächtigte und den höchsten Grad erreichte , als Port Arthur
erobert und der gewaltige Sieg bei Mnkden errungen inrn-
"n wen. Die Gewißheit , aus dem ganzen Kriege siegreich
hervorzugehen , wurde auch durch-die Ausfahrt des großen bal-
tischeir Geschwaders nicht im Mindesten beeinträchtigt Man
glaubte so-gar , sich die Mühewaltung erlassen zu können , deni-
selben entgegenzufahrrn und seine einzestrenAbthestungen mit
ttebermacht zu erdrücken ; und als die durch japanische Groß»
inuth sich wieder vereinigt habende Armada viele Wochen
hmdiirch in der Umgebung Madagaskars kreuzte unter deni
Anscheine, als wisse sie nicht, ob sie vorwärts oder rückwärts

^ tou,tJ>e in den japanischen Zeitungen und
Witzblättern nicht weniger darüber gespottet , als in den deut¬
le " - Dw plötzliche und energische Nordostfahrt und rasche
Unkunst Roschdjestwenskys im Chinesischen Südmeer wirkte
bdoch wie ein Eimer kalten Wassers auf die siegessichere
Stimmung des japanischen Volkes und zwar wohl einschließ-
lich suner Führer . Man erkannte , daß der endgültige Sieg
noch ber Wertem nicht sicher gestellt war und daß , um es da-
i m m “ ? 3®' 311 Wüster noch Großes geleistet werden müs-
se. Man schien sich bewußt geworden zu sein , daß der heran-
nahende Feind viel zu stark sei, um ihn anzugreifen , wo man
ryv- finde daß man , wenn rnan ihn entscheidend schlagen
wolle , mindestens nicht auf hoher See mit ihm anbinden dür¬
fe, es sei deirn , daß er wieder einmal in weit von einander
getrennten Abtheilu -ngen vorrückeri sollte . Ein gewisser Grad
von Bangigkeit scheint jetzt wieder das japanische Volk zu er¬
füllen . Dre japanische Presse erörtert die Eventualität , daß
;̂apan der Hülfe erner anderen Macht eines Tages bedürfen

konnte , drängt deir Minister des Aeußeren , die Ängelegmheit
?^ . °!!§ ifch.jap « lischen Allianz im Auge zu behalten " und
sucht sich im Uebrigen zu trösten durch die (freilich in einem
Zweiseltone ausgesprochene ) Ueberzeugung , daß kein Wechsel
m der Zusammensetzung des englischen Kabinetts das eng-
l -sch-Mpanische Bününiß beeinflussen könne . Sie verlangt

Kleines Feuilleton.
Der Kaisers Chauffeure. Der Kaiser ist, wie man weiß, ein

eifriger Anhänger und Förderer des Automobilsports . Ehe der
bin Automobil in Benutzukig nimmt , werden mit

vemetdsen ausgedehnte Probefahrten ! unternommen , uml es
auf seine Leistungsfähigkeit zu prüfen . Und zwar geschieht dies
in  der Weise daß mit einer Geschwindigkeit gefahren wird, hie
die Grenzen der normalen weit übersteigt . Demgemäß ergehen
«ns denienigcn Strecken, die zu solchen Probefahrten in Aussicht
6snommen werden; stets vorher entsprechende Anweisungen cm.
etc Behörden . Eine derartige Probefahrt wurde erst kürzlich im
Harzgebirge mit dem Automobil ausgemhrt . bav der Kaiser
inden Reichslanden zu benutzen gedenkt und welches deshalb
auf seine Fähigkeit. Steigungen und Senkungen im Terrain zu
überwinden, geprüft werden mußte. Es versteht sich von selbst,
daß zur Lenkung der kaiserlichen Gefährte nur ganz besonders,
tüchtige und befähigte Mechaniker ausgesucht werden, imd es ist
vielleichr nicht uninteressant zu hören , daß diese sich bei Antritt
ihrer Sellnng verpflichten müssen, niemals bei keiner Gelegen¬
heit, weder in- noch außerhalb des Dienstes auch nur einen Tro-
pfen Alkohol zu sich zu nehmen. Schon die allergeringste Ueber-
trctnng dieses Gebotes ist mit sofortiger Entlassung bedroht.
Und da sie sich eines sehr auskömmlichen Gehaltes erfreuen und
ihr Dienst auch sonst kein übermäßig strenger ist kann man sich
leicht deiikcn, daß es im Deutschen Reiche nicht viele so fanatische
Abstinenzler geben dürfte, als des Kaisers Chauffeure.

Zitternde Familien . Im „Neuen Wiener Tageblatt " wird
geschrieben: „Die Biologen kämpfen einen erbitterten Kantpf
aus , um zu entscheiden, ob erworbene Eigenschaften sich vererben
lassen , oder nicht. Die Praktiker haben diese Frage längst ent-
schieden. Sieht man doch gewisse Eigenthümlichkeiten bei be¬
stimmten Familien auftretcn, die sich nur durch eine von gemein-
samcnVorfahren ererbte Disposition erklären lassen. So gibt es
gichtische Familien , Familien in denen die Migräne heimisch ist,
und, wie Obermedizinalrath Dr . Schmalz in der „Münchener me¬
dizinischen Wochenschrift" ausführt , auch „zitternde Familien ."
Der Laie fciuU diese Erscheinung des Zitterns sehr genau und
mißt ihm eine üble Bedeutung bei, die sie gar nicht hat. Es gibt
Familien , in denen beispielsweise 46 Zitterer nachgewiesen wer¬
den konnten, ohne daß deshalb alle diese Personen krank sein

j sogar den Abschluß einer Offensiv - und Desensivallianz mit
I England. Wenn sich die japanische Presse bei'dieser Forder-
I ung aiu>f die Neutralitätsverletzung Frankreichs bezieht, die
j darin bestechen soll, daß die russischen Kriegsschiffe in den Hä¬

sen Tongkins länger verweilen dürfe,i und von dort aus mehr
unterstützt werden , als es völkerrechtlich- erlaubt ist, so dient
dies nur als Deckmantel für den wirklichen Grund ihrer Be-
sorgniß . Der vor einigen Jahren schon abgeschlossene eng¬
lisch-japanische Vertrag sieht den casus foederis vor sowohl
siir die Eventualität , daß eine zweite Macht gegen Japan
Partei ergriffe , als auch für die , daß es Rußland gelänge , Ja-
pan zu besiegen . Die erstere dürfte vollständig ausgeschlossen
sein, während die letztere bis heute wenigstens noch nicht
außer dein Bereiche der Möglichkeit liegt . Sollte Ro-schdjest-
ivenski , seinen gegnerischen Kollegen Togo besiegen, und sich
zum Herrn des japanisch -koreanisch-mandschiirischen Meeres
machen, so wird England dazwischen treten und Sorge tra¬
gen , daß deni japanischen Reiche nicht zu viel des Leids ge¬
schuht, daß wenigstens der status quo ante wieder hergestellt
ioird . . Dann würde aber auch der casus foederis für Frank¬
reich eintreten , da es sich seinem russischen Freunde auch ver-
pslich-tet hat zur Hilfeleistung im Falle , daß Japan einen Ver¬
bündeten erhalten sollte . Dafür , daß selbst der Eintritt die-
ler Situation den Krieg nicht komplizirter machen würde,
bürgt mdeß die iieugefchafscne französisch-englische Intimität'
di-e starke und w-ohtbegründete Abneigung der betreffenden
beiden Mächte , sich in die Haare zu gerathen . Wenn die
Würfet im chinesischen Meere gefallen sein werden , dürsten
Frankreich -und England , jedes an seiner Stelle , b ' inüh - sein
den ostasiatischen Konflikt möglichst schmerzlos für beide
kämpfenden Parteien ans der Welt zu schaffen. Seitdem die
baltische Flotte in die ostasiatischen Gewässer -eingefah -rm isst
beiregt sie sich in langsamem Tempo - vorwärts . Dies kann
nur darin seine Ursache -haben , daß der Oberbefehlshaber erst
E Ankunft des dritten , bereits seit :14 Tagen im Indischen
Ozean schwimmenden Geschwaders , unter Admiral Nebro - !
feto, abw-arten will . Im Verein mit diesem dürfte , was die
Zahl der Kriegsschiffe anlangt , die russische Flotte sich einer
nicht unerheblichen Usbermach -t erfreuen , obwohl auch die ja¬
panische vermehrt worden ist, namentlich durch die Instand¬
setzung der eroberten und aus dem- Meeresgrund gebob-enen
russischen Sch-iffe . Um mit der russischen Uebemmcht fertig
werden zu können , müssen die Japaner für größere Beweg¬
lichkeit und Schnelligkeit ihrer Schlachtschiffe , Kreuzer und
-Torpedoboote sorgen . Dies ist nur dadurch zu erreichen, daß
sw manovnren und kämpfen ohne durch einen Ballast von
Trans portschiffen behindert zu sein . Letzteren können sic

muffen. Es ist einfach eine Eigcnthümlichkeit wie die Kurzsichtig-
emŵacher Magen , die diese Zitterer einem zitternden

verdanken. Freilich waren die früheren Aerzte der
Unstcht, daß drese Ahnherren viel zu häufig und viel zu tief ins

ja! en' übermäßiger Kaffeegenuß und leiden-
Ichasrlich.es Rauchen des Stammhalters soll die lebhaften Beweg¬
ungen der Nachkomwenschaft verschuldet haben. Vernünftiger,
weise schwimmt Dr . Schmalz nicht mit dem Strome der Zeit
die alle warben und Freuden des Daseins mit Rücksicht auf rbre
Gefahren verlöschen will . Er weist darauf hin, daß in einer Zit-
terfamilie , die er beobachtet hat, gerade die Nüchternheit und der
geordnete Lebensgang der Vorfahren /besonders betont wird.
Lus Zittern kann eine Generation überspringen und vererbt
sich in gleicher Weise durch männliche wie durch weibliche Per¬
sonen. Als Kuriosum ist zu erwähnen , daß in der einen Fami¬
lie eine Zitterm der zweiten Generation einen mit ihr nicht ver¬
wandten Mann heirathete , der gleichfalls von Jugend an ge-
zittert hatte. Von diesem Ehepaar stammten dann noch mehrere
Zitterer ab Das Zittern beschränkt sich bei den meisten aus die
Hand, ill jedoch nicht öei allen Tliätigteiten gleich. So lonnte ein
Zitterer kein Glas balten , ohne den Inhalt zu verschütten war
aber trotzdem ein guter Schütze. Auf die Gesundheit hat das Zit-
tern keinen weiteren Einfluß . Die Zitterer können jenes hohe
Alter erreichen, wo sie aufhören , ein „merkwürdiger Fall " zu sein
Denn m, Alter zittern die meisten Menschen. Die ' Erscheinung
™ otttern ® ist also feilt Grund für die davon Betroffenen für
ihr Leben zu zittern.

Die Birnen zum Nachtisch . Aus Paris wird geschrio
ben : Vo-r zwei Tagen hielt ein prächtiges Automobil vor ei¬
ner Familienpension im Bvtignolles -Viertel . Ein höchst an-
stvkratlsch aussehenber sehr elegant gekleideter Herr mit Mo¬
nokel im Auge entstieg dem Wagen und grüßte herablassend
aber freundlich den Wirth , der beim Vorfahren des Automo-
bils diensteifrig herbeigeeilt war . „Ich - bin " , sagte der Frem¬
de, „der Graf Gaeta » de la Rockie und komme von Rouen
wo ich gewöhnlich tvohne , auf einer Reise durch Frankreich
Ich beabsichtige, einige Tage in Paris zu bleiben und merk'
öa das Aeußere Ihres Hauses mir gefällt , bei Ihnen logieren,'
wenn Ihre sonstigen Bedingungen annehmbar sind." Na¬
türlich rvar der Wirth über einen so vornehmen Gast entzückt

aber nur dann entbehren , wenn der Kampf in der Nähe ihrer
Operationsbaisen sich abspielt . Da nun die Häfen des eigent¬
lichen Japan zu weit im Norden liegen , um von ihnen aus
den Russen die Einfahrt ins Gelbe Meer und die Durch-
schneidung der Hauptverüindung Japans mit der Mandschu¬
rei verwehren zu können , so würde Admiral Togo die weiter
im Süden gelegene große japanische Insel Formosa nebst den
westlich davon gelegenen kleinen Peskadoresiiiseln , die längst
für diesen Fall vorbereitet wurden , zur Basis seiner Opemtio-
nen machen . Und vielleicht wird er von hier aus Herr des
starken Feindes werden.

* • e
Die Ralfen haben die Kamranhbudif verfallen.

Der Berichterstatter der Ag-enee Habas , der die Kammnh-
bncht besticht hat , telegraphirt : 52 russische Schiffe , einschließ¬
lich der Transportschiffe , sind in der Kamrauhbucht gewesen;
Samstag Mittag ist das ganze Geschwader in nörd¬
licher  R i cht u n g s o r t g e s a h r e nj  in Sicht der Bucht
den Kreuzer „Swettana " und das Hospitolsch-iff „Drei ", so¬
wie 14 Transportschiffe lassend . Ein Torpe -do-bootsjäger
überwacht die Küste . Der französische Kreuzer „De-seartes"
ist um 2 Uhr Nachmittags am Samstag nach der Nha-
Trang -Bucht , ungefähr 25 Seemeilen nördlich von der Kam-
ranhbucht , gegangen . Ein Fischer meldet , er habe in der
Nähe der Nha -Trang -Bucht 20 Kriegsschiffe gesehen, aber er
hätte die Natio -nalität nicht ausfindig machen können . Der
Fisch-er sowohl wie auch Europäer sagen übereinstimmend
airs , sieh alten gestern Abend lebhaftes Ge sch ützf euer
in der Höhe der Kamrauhbucht gehört ; möglicherweise han¬
delt es sich um ein Uebungsschießen . wie es Admiral Roschd-
jestwensky oft während seiner Ueberscchrt abgehalt -M hat.
Personen , die angeblich den Admiral geschen haben , erklären
er habe einem sehr beschäftigten Eindruck gemacht, obwohl er
sehr unter Leibschlmerzen zu leiden hätte . Man glaubt , daß
er alle Nffttel versuchen ivird , um sich mit dem Geschwader
des Admirals Nebo -gato -w zu vereinigen , ehe n - seine Fahrt
3U einem entscheidenden Schlage fo-rtsetzt. Alle diejenigen,
die Gelegenheit gehabt haben , mit russischen Schiffen in Be^
ruhrung . zu kommen , bestätigen , daß den Offizieren und
Mannschaften volles Vertrauen durch ihren Admiral einge-
lloßt sei. aber der Eindruck , den die Kriogs -schiffe gemacht hat-
ten , sei kein überaus günstiger gewesen.

Die Japaner vor Manila.
Daily Mail meldet aus Manila vom 22. Äpril : Das

Geschwader des Admirals Kamimura wird morgen hier er-
wartet . Eine Depefchie mit der  Adresse „Kamimura . Manila"

imd ließ ihm das schönste Zimnier des ganzen Hanfes anwei-
sen, ans welches der .Hausdiener einen innfangreichen Koffer
den der Graf mitgebracht hatte , verbracht . Gegen Abend ver¬
langte derselbe nach dem Laufburschen , der sich in ein großes
Pariser Bankhaus be-geben sollte , um dort den Betrag eines
Schecks von 6000 Fre . zu erheben . Als der Hotelier dies hörte,
agte er zu dem Grafen , daß um diese Zeit das Bankhaus

schon geschlossen sei. „Aber das ist doch nicht mö-alich" ent-
Mgnete der Graf . „In Ronen ist dessen Filiale bis Abends
c Uhr geöffnet ." Nun machte der Wirth , theils um dem
„Eh -ausfeur euren unnothigen Weg zu sparen , thells um
km Grasem gefällig zu sein , diesem den Vorschlag, ihm bis
zum nächsten Tage 1000 Frc . zu leihen . Gaetan de la Roch -
nahm dies dankend an und brachte das blaue Bankbillet in
einer reich-gestrckten Brieftasche unter . Bald daraus bestie-a er
snn Automobil . ^D -er Hotelier erwartete an jenem Abend
vergeblich seine Rückkunft . Er erwartet sie noch heute Den
Koffer des vornelpnen Reisenden li-eß er öffnen . Er enthielt
eine Anzahl Pflastersterne und etwa 60 Birnen . So kommt
c~' ^^ EN HotelgästLn seit zwei Tagen beständig Bir¬
nen zum Nachtisch vorsetzt.
.. , uni, Reitpeitsche. Den wackeren Bnrenkämpsern die
sich anläßlich der Ausstellung nach St . Louis begaben scheinen
du ichonen Amerikanerinnen die Köpfe verdreht zu haben/Aber
du Amerikanerinnen lassen sich nicht ungestraft lieben sie wol¬
len auch geheirathet sein. Im November schrieb der vielgenannte
Belwrn " Ä f äärllic&en  Brief an Miß
Belfort . „Ma Eherie ! Meine Gedanken sind immer bei Dir
DLn fr-undstches Gesicht steht vor mir , und ich höre Dich sagen-'
„Mein Ben ! Meinen Augen entströmen Thränen , wenn ich^ n
^glücklichen Tage denke, die ich in Deinem lieben Heim ver"
lebt habe. Immer und ewig Dein ! Ben . ' Am letzten Oktober

lautete ein Brief des Generals an seine geliebte Mary:
,,^ .cr Tag einer Heirath mit mir ist für immer vorüberl Ben"
Und was that „dear Mary ?" Ging sie in ein Kloster oder er-
tränkte sie sich m einem Teich mit iveißen Wasserrosen, Nein'
Das wäre zu romantisch , Yankeeladies sind praktisch: Sie nahm
mne Rntpe : sche, ging nach Chicago und gerbte d m ungetreuen
General gründlich das Burenfell . «"ümeuen
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ist hier ein,getroffen . Ter japanische Konsul , der ein Tele¬
gramm betreffend die Ankunft des Geschwaders erhielt , sagt,
die Schiffe würden nicht in den Haefn einlausen , sondern
außerhalb kreuzen . ^ ^ ..... '

Aus Manila , 24. April , wird gemeldet , auf der Hoye d. r
Insel Corregidor wurden drei Kriegsschiffe gesichtet. Acan
nimmt an , die Schiffe gehören zum japanischen Geschwader
des Admirals Hafhima . ^ , , . .

Wie ein Pariser Blatt aus Tokio meldet , hat »cr fapw
nische Minister des Aeutzeren folgende Erklärung abgegeben:
Tie französische Regierung hat , als ihr mitgetheilt wurde,
daß das baltische Geschwader in der Kamranhbucht eingetau-
fen fei , den Generalgouverneur von Jndochina beauftragt,
strikte Neutralität zu bewahren . Japan hat dann femecfe,ts
der französischen Regierung eine Note zugestellt , betreffend
die Wahrung der Neutralität , welche von der französischen
Negierung der russischen Regierung initgetheilt worden ist.
Tie französische Regierung hat darauf die Erklärung abgege¬
ben, daß alle Maßregeln getroffen seien , um die Wayrung der
Neutralität zu sichern.

lllamckaltsübersübrung.
Daily Telegraph meldet aus Tokio : Es scheint sich her-

airszustellen , daß die Mannschaft des abgerüsteten Kreuz .r»
„Diana " durch den Hilfskreuzer „St . Petersburg " auf rre m
der Kamranhbucht liegenden Schiffe des baltischen Geschwa¬
ders übergeführt wurde . . . . .

Zu der Depesche des Daily Telegraph , nach der die Be¬
mannung des russischen Kreuzers Diana in Saigon an Bord
des baltischen Geschwaders gebracht wurde , bemerkt die Agen-
ce Havas , daß die Nachricht mit größter Vorsicht aufzunehmen
sei. Es wird dagegen versichert , daß thatsächlich durch dre
Fürsorge der französischen Behörden täglich Appell der
Mannschaft der Diana abgehalten werde.

* * *

(Telegramme .,
Newyork , 25. April . Der Berichterstatter einer hiesigen

Zeitung meldet aus Banghoi (Cochinchina) unterm 23 . . lprrl
über Hongkong , er habe sich von Saigon aus rn imcm Vom
nach der Kamranhbucht begeben . Am Lonntag Vormittag
um 10 Uhr seien , als er sich 30 Meilen südwestlich von Kam-
rauh befand , neun große Dampfer an ihm vorbergekommen,
die nach Nordosten dampften . Er habe ein Schl acht schiff
und einen Kreuzer unterschieden , die verinuthlich zum rupi-
fcheil Geschwader gehörten . o _ . j

Paris , 25 April . Nach einer Meldung aus Saigon be
finden sich dorr den 52 russischen Schiffen , welche mehrere Tw
qe der vorigen Woche in der Nähe der Kamranhbucht
verweilten , noch 16 Schiffe in Sehweite dieser Küste 4ws
aus 36 Schiffen bestehende Roschdjestwenskysche Gefchwaoer
soll am Samstag gegen 7 Uhr Abends einer aus .angeblich 20
Schiffen bestehenden Flottenabtheilung begegnet sein . Ob
dies japanische Schiffe waren , ist noch) nicht festgestellt.
Roschdjestwensky war beim Verlassen der Kamranhbucht f re¬
de r kr a n k. Sein Unterleibsleiden scheint eine sorgfältrge
Pflege zu erfordern . — Ans Toulon wird die bevorstehende
Entsendung eines Panzets und zweier Panzerkreuzer nach
dem äußersten Osten angekündigt . Die englische Blätter¬
meldung , daß die Mannschaft des russischen Kreuzers Diana
auf dir baltische Flotte gebracht worden fei, wird amtlich de-
mentirt . . , ,

Paris , 25 . April . Aus Nagasaki wird hierher gemeldet,
daß alle Fremden den H a s e n v c r l a f s e n mußten.

ten Kameraden befreiten . Tann fetzten sie ungehlndert ihre
Kundgebungen fort . Ter Brotpreis ist auf s fünf - bis zehn-
fache gestiegen . Tie Brotverforgung ist von den Gemeinde
bebörden übernommen worden . Auch in Mosckar. streiken die
Packer . Die Zahl der Ausständigen betragt 20 000 . Die ar¬
me Bevölkerung leidet am meisten durch den Ausstand . . Der
Preis des Schwarzbrotes ist von 2z auf 7 Kopeken für eas
Pfund gestiegen . Die Bäckergehilfen sind durchs die ihnen
gemachten Zugeständnisse nicht befriedigt . Be . längerem Än-
dauern des Ausstandes soll die Brotverforgung von een Nach-
barstädten aus bewerkstelligt werden. _

Poliüfche Cagss*Uebertidit
* Wiesbaden , den 25. April.

Die mitfalrnierreiie cls; deutichen Kauerpaare;.
Aus Messina , 22 . April , wird gemeldet : Die „Hohen¬

zollern " und der „Prinz Friedrich Karl " , die heute früh um.
5 Uhr von Giardini hierher in See gegangen sind , trafen hier
um 7 Uhr ein . Der Kaiser und die Kaiserin , sowie die Prm-
zen und der Herzog von Sachsen -Koburg -Gotha unternahmen
um 10 Uhr mit den Damen und Herren des Gefolges einen
Ausflug zu Wagen in die Berge nach Vill .a>Constanca . _

Aus Messina , 24 . April , wird gemeldet : Nach her gestri¬
gen Abendtafel begann ein Korso von Booten um die „Hohen-
zollern " . Unter Anderem näherte sich eine Jacht , e.n ge¬
schmückter Dampfer , auf dem Damen und Herren eine sere-
n-ade darbrachten . Auf einem anderen Dampfer spielte eme
italienische Musikkapelle . Das Kaiserpaar , die Prinzen und
das Gefolge waren auf Deck. Der Kaiser befahl der Kapelle
der „Hohenzollerii " die italienische Hymne zu spielen , welche
mit Bravoriifen uiid Händeklatschen auf genommen wurde.
Der Kaiser ließ hierauf die Marcia Beate mehrfach wieder¬
holen . Die Scheinwerfer der „Hohenzollern " und d,v
„Friedrich Karl " beleuchteten die Dampfer und Boote , d,e
Stadt und die Berge . Ter Kaiser winkte , auf deni Achterdeck
stehend , mit seiner Mütze und einem Tuch ; auch die Kaiserin
und die Prinzen winkten mit Tüchern . Dir Begeisterung
der Insassen der Boote gab sich in Evvivarufrn auf das Kai¬
serpaar , die kaiserliche Familie und Deutschland kund , die sich
immer wiederholten . Die deutsche Hymne ertönte , Volles
schüsse dröhnten und Feuerwerk wurde abgebrannt ; endlich
leuchteten die lange Reihe der Paläste am Kai , die höher lie¬
genden Stadttheile und die üuf den Vorbergen liegenden Ka¬
stelle und Ruinen in Grün - und Rothseuer aus.

Die „Hohenzollern " mit dem Kaiser , der Kaiserin und
den Prinzen an Bord ist heute Vormittag , begleitet von dem
Kreuzer „Friedrich Karl " , dem Torpedoboot „Sleipner " und
vier italienischen Torpedobooten , nach Palermo in See ge¬
gangen . Am Ufer hatte sich eine große Menschenmenge an¬
gesammelt , die dem Kaiserpaar eine herzliche Abschiedsfiind-
gebung bereitete.

Der deutsche Kaiser sandte dem Oberbürgermeister crn
Danktelegramm für den Empfang und spendete 1000 Lire
für wohlthätige Zwecke.

* Tanger , 24 . April . Die Post aus Mogador , die am
17 April von dort abging , meldet : Zenagui , der Dolmetscher
des Reisenden Marquis de Segonzac , der diesem vorausreiste,
sei in der Kasbah (Zitadelle ) von Taroudant mit seiner gan¬
zen Karawane eingeschlossen. Nach einer anderen , bisher un¬
bestätigten Meldung soll Zenagui freigelassen und nach Mara-
kesch gebracht worden sein. Marquis de Segonzac ser noch
immer in der G e s a n g e n s cha f t Gerüchte besagen , der
Prätendent sei nach Zarza zurüjgekehrt und ein Tyett de.'
Hyainastammes sei nach Fez geflüchtet . Die ganze Lage im
Süden sei verwirrt . _ _

Die Unruhen in Rußland.
Um in der voii der Bauernbewegung ergriffenen länd¬

lichen Bevölkerung die Ueberzeugung zu befestigen , daß das
Privateigenthum unantastbar ist uiid jeder Anschlag auf frem¬
des Eigenthum auf das Strengste geahndet wird , stellt ein

kaileriicher Erlaß
vom 23. April dem Minister des Innern anheim , in den
Kreisen , in denen Unruhen vorgekommen sind , unter dem
Vorsitz der Kreis -Adelsmarschälle aus den Vorsitzenden der
Kreislandschaftsämter , den Landeshauptleuten , Kreiskommrs-
scrren und Steuerinspektoren zeitweilige Kommissionen zu .er¬
nennen , zu denen auch ei» oder zwei ^ emstwo -Abgeordiiete
heranzuziehen sind . Die Aufgabe dieser Kommissionen soll
darin bestehen , die an den Unruhen Betheiligten ausfindig
zu machen, die Höbe des durch die Unnchen entstandene » ma¬
teriellen Verlustes festzusetze» und von allcii Gliederir der an
den Unruhen betheiligten Dorfgemeinden Schadenersatz beizw
treiben , wobei deren gesammter beweglicher und . niidetveg-
licher Besitz versteigert werden kann . Der Minister des Jn-
riern erhielt zugleich den Auftrag , dem Ministerkomitee einen
Plan vorzulegen , nach welchem die Regeln der Beitreibung
des Schadenersatzes , sowie der Ertheilung von Staatsdar-
tchen an geschädigte Gutsbesitzer , denen cs an eigenen Mitteln
zum Wiederaufbau ihrer zerstörten Baulichkeiteii iind zur Be¬
schaffung einer neuen Wirthschastseinrichtung fehlt , gehaud-
habt werden sollen.

Der Zar gab dem Adelsmarschall der Provinz Kostrowe
den Befehl , den Mitgliedern des dortigen Bezirks folgendes
initzutheilen : Mein Plan in der Angelegenheit der Einberuf,
ung einer

Volksvertretung
ist unerschütterlich uiid der Minister des Innern beschäftigt
sich mit allen Kräften an der Verwirklichung dieses meines
Vorhabens.

Im Zusammenhänge mit den Arbeiterunruhen wird
berichtet , daß umfassende Maßregeln für den .1. Mai getroffen
sind, um eine beabsichtigte Kundgebung iiach Möglichkeit zu
verhindern . 2000 Arbeiter , welche als besonders aufftändisch
betrachtet werden , sollen in dieser Mochte aus Petersburg , aus¬
gewiesen werden . — Die Bevölkerung wurde gestern stark be¬
unruhigt durch den

Bcickerausrtand,
der plötzlich erklärt worden ist. Cirka 10 000 Bäcker strei¬
ken. Sie fordern eine Lohnerhöhung . Die Polizei versuchte,
eine Gruppe voir etwa hundert Bäckern zu zerstreuen und
hatte bereits einige Verhaftungen vorgenommen , als plötzlich
die Ausständigen Verstärkungen erhielten uiid ihre verhafte-

Telegraphisch wird uns ferner gemeldet:
Oer Kader in Palermo.

Palermo , 25 . April . Als Palermo und der Monte Pel-
legriiio in der Nachmittagssonne zu Gesicht kamen , fuhr den
Schiffen ein größerer mit deutschenFahnen und frischem Laub
geschmückter Dampfer entgegen , aus dem sich die deutsche Ko¬
lonie befand , welche lebhafte Huldigungen darbrachte . ^ Das
im Hasen liegende italienische Linienschiff „ Sardegna " , dre
Torpedoboote und zahlreiche Handelsschiffe hatten über den
Teppen geflaggt . Unzählige Boote umkreisten die deutsche
Schiffe . Ihre Insassen brachten deii Majestäten , dre sich aus
dem Oberdeck befanden , mit Evvivarusen und Händeklatschen
stürmische Huldigungen dar . Die deutschen Schisse machten
ain Kai fest ; Blumenspenden wurden an Bord geschickt. Der
Kaiser empfing die Spitzen der Behörden , den Präfekten
Marquis de Seta , den Bürgermeister de Martina , den
Korpsko -nrmandeur Generalleutnant Guy , den Divisionskom-
niandeur de Brocendo , den Hafenkapitän , den Kommandan¬
ten der „Sardegna " , den Schloßhauptniann , den deutschen
Konsill Springer . Zum Thee empfingen der Kaiser und die
Kaiserin die Hofdamen der Königin Margherita bezw. der
Königin Helena , nämlich die Fürstin di Sartt Elia , die Prim
zessinnen Trabia , Arenella , Canme und Giampilieri del Mir
to und Comtessc Mazzmsino Lanza.

Amnestie.
Wie die „Zeit am Moiitag " von einer politischen Person

lichkeit erfahren haben will , sei aus Anlaß der Vermählung
des Kronprinzen eine Amnestie zu erwarten . Diesmal sollen
auch politische Verbrecher in den Straferlaß mit einbegriffen
werden . Die Amnestie soll sich auch auf alle bis zum Tage
ihres Erlasses anhängig gemachten Strafverfahrms er-
strecken.

Delcafte bleibt.
Der französische Minister des Aeuheren bleibt auf seinem

Posten . Sein Entschluß , das bcweits eingereichte Rücktritts¬
gesuch wieder zurückzunehnien , ist das Ergebniß der fortgesetz-
ten Besprechungen , deren erste zwischen Delcassä und dem
Präsidenten der Republik stattsand -, daran reihten sich eure
Unterredung zwischen Herrn Loubet und Rouvier . Den
dringenden Mahnungen des Präsidentm und Rouviers
schlossen sich auch eine Anzahl politischer und parlmnentari-
sckcr Persönlichkeiten an , die ebenfalls Delcafsä zum Bleiben
zu bewegen suchten. Darauf begab sich am Samstag Delcassä
zu Rouvier und theilte ihm mit . daß er bereit sei, sein Amt
weiter zu führen.

6u§lanü.
* London , 24 . April . Eine Blättermeldung aus

Shanghai berichtet : Einem aus chinesischer Quelle stammen¬
den Telegramm aus Tschengtusu zufolge wurde der kaiser-
I i che R e s i d e n i in Tibet , Fentschuen , mit seinem ganzen
Gefolge amt 21 . April in Batang von Tibetanern ermordet.

- Rom , 24 . April . Am Nachmittag traten die Botschaf¬
ter von England , Frankreich und Rußland , als Vertreter der
Schutzmächte von Kreta,  beim Minister des Aeutzeren -zu.
einer Berathung zusammen , die qeheinr gehalten wird.

Eins«Her ML
Die deutsche Kaiserin ließ dem deutschen Generalkonsul rn

Newyork 51 Anerkennnngsdiplome zugehen, dre der Generm-
konsut den Pflegerinnen des „City-Hospitals ' aushandrgen soll,
welche üch bei der Rettung und Hülfelelstung für dre am
Juni 1904 verunglückten Passagiere des Vergnugungsdampser^
^General Slocum " ausgezeichnet haben. Derjenigen -vame dre
sich dabei am heldenmüthigsten gezeigt hat, widmete dre Karserrn
eine goldene mit Perlen besetzte Brosche.

Ende zweier Primaner . Der 17 Jahre alte Prrmaner eines
Berliner Realgymnasiums Ludwig V. aus Charlottenburg todtete
üch weil er nicht versetzt worden, in einem Fremdenzimmer ei¬
nes Hotels in der Anhaltstraße durch Cyankalr- und Sublrmat-
dämpsc die er in mitgebrachten Reivrrerr entwickelt hatte - E n
tödtlich verlaufener Nnglücksfall ereignete sich dieser Tage rn
Charlottenburg . Der dort in der Kantstratze ber sb'nenr Vate,
dem königlichen Kammerherrn v. Dewitz genannt v Krebs wohn¬
haft gewesene Primaner der Groß -Lichterse!der Hauptkadetten-
anstalt Gerhard v. Dewitz genannt v. Krebs hatte einen Spa¬
zierritt unternommen . Beim Passiren der Ublandstraße scheute
plötzlich das Thier und ging, fernen Reiter abwerferw, durch.
Hiebei wurde der junge Mann so heftig gegen erneu Baum ge-
schleudept daß er besinnungslos nach dem städtischen .tranken-
hause auf Westend gebracht werden mußte : dort S^ orben,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben. Dre - ŝ che des
Unglücklichen, der ein Alter von 17%  Jahren erreicht hat, wurde
unter militärischen Ehren in der Familiengruft auf dem Neuen

^ " 'Eiu ^snrchtbares Familicndrama bat sich, wie uns telegraphisch
gemeldet wird , heute Nacht im Hause Taubenstraße 5 zu Berlm
abgespielt. Dort hat die Frau des Portiers Kaufmann sich und
ih« beiden Kinder , ein Mädchen von 9 und erneu Kwaben von
6 Jahren mit Lysol vergiftet. Während dre Kinder sofort todt
waren , lebte die Frau , welche gleichfalls Lysol getrunken hatte
noch, als Kaufmann heimkehrte. Sre wurde nach der Charrt4
gebrachte Die Beweggründe zur That sollen rn zerrütteten F
milienverhältuissen zu suchen sein. „ s h ■

Der Kellner Ramm der rn Berlin unter dem Verdachts bei
einem Einbruch bei dem Schankwirth Grabow dessen lljahrigen
Sohn erstochen und seine Tochter durch Messerstiche verletzt zu
haben, festgcnommen wurde, hat nunmehr ein Gestandniß abge-

Ie0t’© ie Genickstarre. Man telegraphirt uns aus Berlin , 25.
Avril ' Gestern wurde ein neuer Fall von Genickstarre bei einem
in der Blücherstraße wohnenden Monteur festgestellt. Es wurden
sofort die umfassendsten Vorsichtsmaßregeln gettoffen. Der Er-
krankte wurde nach der Charitä überführt _

Bier Personen ertrunken . Me aus Eberswalde gemeldet
wird sind vier junge Leute bei einer Vergnügungsfahrt auf der
Oder zwischen Schwedt und Niedersaaten durch Kentern des
Bootes ertrunken . Ein junges Mädchen, welches sich g.eichsalls
im Boote befand, wurde gerettet. Das Unglück ist bm dem ^ er-
suche herbeigefilhrt worden, das Boot an einem Dampfer zu

Man telegraphirt uns aus Men , 25^  Avril : In ber
Nacht vom Freitag zum Samstag ist im Bezirk Leopoldstadt eme
Frau Johanna Natzler , die neben einem Darnihandel auch Geld¬
geschäfte betrieb , ermordet worden. Die Leiche wurde erst gestern
entdeckt. Eine Aushilfsmagd ist seitdem verschwunden. Die Leiche
der Frau wies 12 Beilhiebe, die meisten auf dem Kopf, auf. Der
rechte Arm war gebrochen, auch ein Ohr fehlte. Von den ^ ha-
tern fehlt bisher jede Spur . Vorläufig wird von dem Eigenthum
L ^ mordeten nur eine goldene Uhr »ermißt . Ob Geld oder
Werthpapiere geraubt sind, konnte noch Nicht festgestellt werden.

Der Tod auf de,l Schienen. M «an meldet uns aus Wien,
94 Avril - Der in weiten Kreisen bekannte Kapellmeisttt Kam-
Ta  Ä d-m B°d-» x-m- md-» z » °
Neustadt fabren . Er kam jedoch zu spät am Bahnhof an und der-
suchte in den Zug zu steigen, während sich derselbe bereits m
Bewcannq gesetzt hatte . Er machte hierbei einen Fehltritt und
gerieth unter den Zug . Er konnte nur als Leiche hervorgezogen

^Erdbeben in England . Aus London, 23 April wird gemeldet:
HeE früh wurden in Matlock (Grafschafi Derby , und m Don-
caster (Grafschaft York, ziemlich starke Erdbeben versputt . Fer¬
ner wurde ein heftiger Erdstoß heute früh 1.40 Uhr m Yorkchire,
Nottinghamshire , Derbyshire und Linc°lnsh,re wahrgenommen.
In einigen Städten weckte die Erschütterung fast alle Gmwohner
ans dein Schlaf viele liefen auf die Sttaßen hinaus . Das Crd-

^ Ŝchreckensthaten^ i^ ' Betrunkenen . In Warschau feuerteein
bettunkener bewaffneter Infanterist m einer lebhaften Straßen
ecke aus seinem Gewehr mehrere Schüsse ab umd verletzte zwei
jüdische Arbeiter und ein Mädchen schwer Ein Schutzmann und
Soldaten von einer Pattonille . die auch betrunken waren kann-
ten den Mörder nicht entwaffnen. Dieser todtete dann noch den
Maler Tropinski und verietzte einen Telegraphenseldwebel
schwer, bis er ergriffen und gefesselt werden konnte

Millioncnnnterschlagung . Man meldet uns ms Milwmkee,
24 Avril - Der Präsident der First Nativnal -Bank, Bigelow,
wurde der Unterschlagung von 1M 000 D °ll angeklagt aber an
freiem Fuß belassen. Ter Verwaltungsrath der Bank brachte
1635000 Doll auf, um die Stellung der Bank zu befestigen.

Doll . »»» «ui « wr
andt , die ihre umeingeschränkte Unterstützung zugesagt haben.

Die Besitzer von kleinen Bankeinlagen bestürmen die Bank.

Bus der Umgegend.
□ Schierstein , 24. April . Die von wahrhaft herbstlichem

Wetter begleiteten Osterfeiertage haben wohl Manchem einen
Sttich durch die Rechnung gemacht bett . der AnSflüge : trotz alle,
dem war aber der Fremd - nzuzng  em sehr befriedigender,
was auch bei dem verschiedenenFestlichkeiten zum Ausdruck kam.
Am 1 Feiertag hatten verschiedene auswärtige Radsahrvereme
sich ein Rendenz-vous im „Tivoli " gegeben und der Radfahr-
verein Schierstein hatte es sich natittlich nicht nehmen lassen, die-
selben würdig zu empfangen und zu unterhalten . — In der hie¬
sigen cv Kirche fand heute die „Vorstellung" der diesiahrigen
Konfirnianden und Konfirmandinnen statt, an Zahl etwa 70 D,e
zronsirmaüon findet am nächsten Sonntag statt . — Aus Anlatz
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der Feiertage hatten verschiedene „H e cke n w ir t h s ch afte  n"
ihre Hallen geöffnet. In der Haupffache wurde „1904er" ver¬
zapft. Da der Preis für den ganzen Schoppen durchschnittlich
nur 40 4 betrug, so war Jedem Gelegenheit geboten, sich von
der Güte des letzten Jahrganges zu überzeugen, sodaß verschie¬
dentlich auch die Folgen nicht•ausblieben . — Die „Drei Kro-
n e n" das altbekannte große Gasthaus an der ganz Schierstein
durchziehenden Wilhelmstraße , wird in Kürze von dem Erdboden
verschwinden, um einem großen Neubau in altdeutschem Stil
Platz zu machen. Am zweiten Feiertage hatten sich zum Abschied
aus dem alten Hause zahlreiche Theilnehmer zu einem Tanz¬
vergnügen vereinigt . Der Wirthschaftsbetrieb wird während des
Neubaues in einem anderen Hause der Wilhelmstraße fortgesetzt
und soll der Bau so gefördert werden, daß zur Kerb im Herbst
wieder im neuen Lokal der Betrieb ausgenommen werden kann.

k. Biebrich, 25. April . Der Fremdenverkehr  an den
beiden Osterfeiertagen hatte sehr unter der Ungunst der Wit¬
terung zu leiden. Am gesuchtesten waren als Promenadeplätze
an beiden Tagen das Rheinufer sowie der in frischem Grün und
frühen Blüthen prangende Schloßpark . Am 1. Feiertage trieb
jedoch ein gegen 5 Uhr Nachmittags heftig einsetzendes Hagelwet¬
ter die Spaziergänger aus diesem edischen Aufenthaltsort , sodaß
hiedurch die verschiedenen Inhaber von Wirthschaften ganz gute
Geschäfte mochten. Am 2. Feiertage war das Wetter ebenfalls
kein einladendes für Spaziergänger , trotz der oftmals scheinen¬
den Sonne und dies mußten auch die einzelnen Wirthe , welche
sich auf zahlreichen Besuch eingerichtet hatten , erfahren , da der
Aufenthalt in der geheizten Wohnung dem Spaziergehen ent¬
schieden vorzuziehen war . — In der evangelischen Hauptkirche
wurden am Sonntag Palmarum 34 Mädchen und 35 Knaben,
am gestrigen 2. Osterfeiertage 39 Mädchen, 33 Knaben konfir-
mirt . Die K o n f i r ma t i o n der Kinder des 1. Bezirks (24
Mädchen, 25 Knaben) findet erst am Sonntag , 21. Mai in der
neuen Oranier -Gedächtnißkirche statt . Am nächsten weißen Sonn¬
tag empfangen in beiden katholischen Kirchen zusammen 53 Kna¬
ben und 66 Mjädcheu die erste hl. Kommunion . — Das Haus
Kaiserstraße Nr . 50, dem Herrn Kaufmann W. Ernst gehörig,
ging durch Kauf an Herrn Gastwirth A. Arnold über . — Wie
wir vernehmen, will die Eisenbahndirektion Mainz die Einrich¬
tung eines Haltepunktes  in der Coridaß 'schen Sandgrube
höheren Ortes befürworten . — Die vom Kaiser gestiftete Aus¬
zeichnung s medai  l 1e für treue Dienste erhielten nach-
stehende hiesige Eisenbahnbeamten und zwar : a) die goldene Me¬
daille für 40jährige Dienste Herr Weichensteller Lutz zu Station
Curve : bj die silberne Medaille für 25jährige Dienste : die Her¬
ren Stationsvorsteher Luft (jetzt in Groß -Gerau ), Stationsvor¬
steher Schlcnbach, Stationsassistentcn Ernst , Schmidt, Knanth,
Priebe , Telegraphist Siegfried , Weichensteller Pfeiffer , Stork,
Marx , Hergen, Reitz, Bahnwärter Weigel, Renze!, Gerhard,
Schmitt sowie Bahnschaffner Baum.

<?  Kloppenhcim, 22. April. Auch im verflossenen Jahre hat
sich die hierorts bestehende Spar - und Darlehnskasse in recht
erfreulicher Weise entwickelt. Sie zählte Anfangs dieses Jahres
53 Mitglieder , die über ein Geschäftsguthaben von 2930,64 JL
verfügen. An Spargeldern waren eingelegt 22163.13 Jt und das
Guthaben der Genossen in laufender Rechnung betrug 1890.39
JL Der erzielte Reingewinn stellte sich auf 214.12 JL

es. Rambach, 21. April . Die Prüfung der hiesigen Fort-
bildungs- und Zeichenschule wurde gestern in Gegenwart des
Herrn Professors Lautz aus Wiesbaden abgehalten. Das Resul¬
tat der Prüfung war ein zufriedenstellendes. Gegenwärtig wird
der Unterricht in der gewerblichen Fortbildungsschule durch die
Herren Hauptlehrer Cunz und Lehrer Hilfrich von hier ertheilt.
Die einzelnen Fächer vertheilen sich auf Deutsch, Rechnen, Raum¬
lehre und einfache Buchführung . Der Unterricht in der gewerb¬
lichen Zeichenschule, welcher regelmäßig an den Sonntagen von
10—12 Uhr Vormittags abgehalten wird , wird von den nachfol¬
genden Herren ertheilt , Architekt Ludwig von Wiesbaden : Fach¬
zeichnen, Lehrer Ebel : geometrisches Zeichnen und Hauptlehrer
Cunz : Freihandzeichnen. Mit der abgehaltenen Prüfung hat der
Unterricht in der gewerblichen Fortbildungsschule für das Win¬
terhalbjahr 1904—05 seinen Schluß erlangt . — Die Aufnahme
der A-B-C-Schützen für das Jahr 1905 findet voraussichtlich
am 2. Mai d. I . in der hiesigen Schule statt.

er. Eltville , 24. April . Ein seltenes Schauspiel bietet der
von den Kasteler Pionieren im Eltviller Walde an der „Rausch"
auszuführende We g e b a u, der am nächsten Mittwvch beginnt.
Das ziemlich ungünstige Bauterrain ist durch entsprechende Ab¬
holzung kenntlich' gemacht. Die Baulinie beginnt etwa 50 m. hin¬
ter dem Eltviller Forsthaus an dem Wege nach Rauenthal , zieht
sich dann in nördlicher Richtung über den steilen Berg hin und
endet jenseits desselben in einen bereits bestehenden Waldweg.
Die Bauzeit für die projektirte 1000 m. lange Wegestrecke ist auf
3 Tage festgesetzt. Allerdings lassen es die mit den Arbeiten
verbundenen Schwierigkeiten für zweifelhaft erscheinen, daß die
Bauzeit hinreichend bemessen ist. Nach Beendigung der Wege¬
bauarbeiten errichten die Pioniere zu Uebungszwecken eine un¬
gefähr 60 m. lange Brücke über die den zu bauenden Weg kreu¬
zende Schlucht. Diese Brücke wird nach ihrer Fertigstellung von
hohen Militärpersonen besichtigt und dann in die Luft gesprengt.
Die Verpflegung der 300 Mann starken militärischen Truppe
während der Bau - und llebungsperiode übernimmt die Stadt
Eltville . — Herrn Lehrer Eiffler  wurde eine Lehrstelle in
Stierstadt übertragen.

sd. Georgenborn , 24. April . Der Gemeindevorstand sowie
die Gemeindevertretung genehmigten in ihrer letzten Sitzung
die Kosten zum Bau einer Wasserleitung.  Die Quelle, die
das Wasser liefert , liegt im Kgl. Staatswald . Sie ist schon seit
vorigem Jahr gefaßt : auch kommt die ganze Leitung, bis ober¬
halb des Dorfes , in Domäncnwald zu liegen. Wasser liefert die
Quelle genügend. Gleichzeitig in derselben Sitzung wurde die
Ein kommen st euer  auf 30 Prozent und die Communal-
steuer auf 50 Proz . für das laufende Jahr festgesetzt. Die Hun.
desteuer beträgt 9 JL  pro Jahr . — Frau Mathilde von Nies-
sen hat hier oberhalb des Ortes mehrere Grundstücke wahr-
scheinlich als Bauterrain nngckauft. —Den  Arbeitern , welche
jetzt 25 Jahre auf seinem Besitzthum thätig sind, hat der Frhr.
von Krauskopf auf „Schloß Hohcnbuchau" bei Georgenborn je
100 JL  geschenkt. Die Gabe wurde von den Betheiligten mit freu¬
digem Danke entgegengenommen und war gewiß ein recht statt¬
liches „Osterei".

* Georgenborn , 25. April . Herr Weinhändler Brunn
thcilt uns zu der im Blatte vom 21. ds. über sein Hotel-Restau¬
rant Hohenwald  gebrachten Notiz mit , daß er dasselbe nicht
verpachtet, sondern wie bisher unter seiner Leitung behalten hat.
Der erwähnte Herr Lampert ist Geschäftsführer des Herrn
Brunn . Auch wird sein Omnibus , wie im vergangenen Som¬
mer, dreimal zwischen Chausseehaus und Hohenwald verkehren
und bei der Mittagstour um 3 Uhr ab Chausseehaus nach einem
kurzen Aufenthalt in Hohenwald bis Schlangenbnd weiter sah-
ren , von wo er nach dem Kurkonzert wieder dorthin zurückkommt
und dann die Gäste an den 7Z4 Uhr-Zug nach Chausseehaus
bringt.

Wiesbadener General-Anzeiger.

I - sel . Schlangenbad . 24. April . Trotz des rauhen Westers
! herrschte an den Osterfeiertagen ziemlich reger F r e i d e ti v e r-

kehr  in unserem Kurorte . Dieses Jahr soll die Saison schon am
; 1. Mai eröffnet werden . Sicherem Vernehmen nach ist Herr

Oberleutnant L a f f e r t definitiv als Kgl. Badeinspektor der
hiesigen Kgl. Badeverwaltung angestellt.

sel Bärstadt , 22. April . Der hiesige „Krieger- und Militär¬
verein" wird am 16. und 17. Juli dieses Jahres das Fest seiner
Fahnenweihe  feiern . — Mit den Culturarbeiten
in den Waldungen ist die Forstbehörde soeben beschäftigt. Den
Verbindungsweg zwischen hier und Langenschwalbach laßt die
Gemeinde renoviren . Ueberhaupt ist in letzter Zeit viel gesche¬
hen zur Verbesserung der öffentlichen Wege.

* Lorch a. Rh., 22. April . Die Schiffer Gebr . Barth sin¬
gen eine Lachsforelle im Gewicht von 1Z Pfd . .im . Rhein . Ein
solcher Fang ist seit 20 Jahren nicht vorgekommen.

* Nastätten , 22. April . Am 25. und 26. April wird die
Jahresversammlung des „Allgemeinen Lehrervereins im Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden " in Haiger äbgehalten.

tz. Nastätten , 24. April . Bekanntlich sind in manchen Ge¬
genden seitens der Landrathsämter Verfügungen dahin erlassen

. werden, daß das K u>che n b a cke n am Charfreitag in den Ge¬
meinden strengstens . verboten ist. Ein derartiges Verbot wäre
auch in hiesiger Gegend am Platze . Denn seit Jahren pflegt ein
großer Theil der Bevölkerung ihre Kuchen für das Osterfest an
dem hohen Feiertage im Bäckerhause zu backen. Besonderen An¬
stoß erregt die mit dem Backen verbundene Wanderung der Be¬
theiligten nach und von der Bäckerei mit den erforderlichen Ge-
räthschaften bezw. dem Gebäck selbst. Wenn dadurch auch kein
Lärm verursacht wird , so handelt es sich doch um eine durchaus
werktägliche Arbeit , deren Verrichtung besser vor oder nach dem
stillen Charfreitag geschehen sollte!

* Limburg , 23. April . Der Direktor der falliten Kornkammer
, zu Camberg , Kretzer  wurde , nach Mittheilung der „K. P ."

wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung verhaftet.

* Wiesbaden,, den 25. April.
Von den koiertcigen.

So sind die beiden Feiertage glücklich überstanden und
haben bezüglich des guten WctterS viele Hoffnungen ge-
täuscht. Mit den geplanten Ausflügen saß man besonders
gestern durchweg „auf dem Nassen" und die elektrische Bahn
wird den Ausfall des sonst so regen Verkehrs gemerkt haben.

Jtn Gegensatz hierzu war der Verkehr aus der Eisenbahn
im Verhältnis zu den Vorjahren nicht schwächer, denn alle
fahrplanmäßigen und Sonderzüge boten kaum Platz für die
Ausnahme der Fahrgäste . Die Züge der Taunusbahn wur¬
den zum größten Theil in beiden Richtungen mit Vor- und
Nachzügen gefahren. Der Verkehr lvar am meisten nach dem
Taunus , Rhein usw. und in die umliegenden Orte und Wald¬
ungen.

Wir sind mit dem Regen und der recht kühlen Tempera¬
tur noch glimpflich fortgekommen. Wie es an anderen Orter:
ausgesehen hat, mag durch die Nachricht angedeutet werden,
daß z. B.. in der Rhön der Personenzug Tann —Fulda infolge
Schneeverwehungen stecken geblieben ist. Auch der Taunus
hatte eine weiße Festtagsmütze aufgesetzt.

Wenn auch die Menschenmenge, wie schon erwähnt, nicht
so groß war , wie man sie sonst an den großen Feiertagen in
buntem Gedränge in den Straßen zu sehen gewohnt ist, fehlte
es nicht an Wagemuthigen , die mit Parapluie und Gummi¬
schuhen die Nachbarorte imd die Uusflugspunktp im Walde
aufsuchten. Die Restaurationsgärten zeigten einen verhält-
nißmäßig regen Besuch, so daß die Wünsche der Gastwirthe
wenigstens nicht völlig unerfüllt blieben. In unserer Stadt
selbst konnte man zwar auch nicht voll einer Ueberfüllung der
Lokale reden, aber es herrschte fröhliche Feiertagsstimmung,
und überall , wo etwas los war , bot sich den: Beobachter in
lustigem Festtagstrnbel ein buntes Bild animirter Osterstim-
mnng . Man hatte alles Mögliche gethan, um den zu den
Feiertagen ja stets höher gespannten Ansprüchen gerecht zu
werden, so daß die lange aufgesparte Fcstesfreud? sich in je¬
der Beziehung äußern konnte. Die goldbraunen Kuchen ha¬
ben inzwischen ihren Zweck erfüllt , die „Ostereierhatz" ist
glücklich überstanden, und nur noch wenige spitze Trümmer
der Chokolade- und Marzipanherrlichkeiten erinnern an den
freigebigen Osterhasen. Einen frischen Farbenton brachten
auch die Osternrlauber in das Feiertagsbild , die besonders
auf den Tanzböden am Arm ihres Liebchens in flottem Tanz
„ihre Individualität auslebten ". Gestern Abend waren al¬
lerdings auch für sie die schönen Tage vorüber und bis in die
Nacht hinein sah man sie vom Bahnhof in die Kasernen
wandern.

Ein so später Ostertermin , wie dieses Jahr , kommt ver-
hältnißmäßig selten vor. Während die einzelnen Tage zwi¬
schen dem 22. März und 22. April im Jahrhundert in der
Regel als Ostertermin dreimal wiederkchren, ist in den Jah¬
ren von 1500 an Ostern am 23. Aprfl : 1508 1628, 1848
1905, 1916, 2000, 2079, 2155, 2220, dann tritt eine Panse
bis 2671 ein.

Zur Bewegung der Straßenbahner.
i Ju der am verflossenen Samstag Abend in Biebrich statt-
gesundenen Versammlung hat das Fahrpersonal der Straßenbahn
beschlossen, am Ostersonntag vollzählig zum Dienst zu erscheinen,
gleichwohl aber Forderungen zu stellen und der Verwaltung
durch eine Kommission mittheilen zu lassen, daß die Forderungen
bis Sonntag Mittag 12 Uhr bewilligt sein müßten, widrigen¬
falls der Ausstand am Ostermontag früh erklärt werden solle.
Die Straßenbahnverwaltung , welche von diesem Beschluß sich
noch in der gleichen Nacht Kenntniß verschaffte, hat darauf sofort
die erforderlichen Maßnahmen im weitesten Niaße getroffen und
die bei den anderen Bahnen der Süddeutschen Eisenbahn-Ge-
sellschaft für diesen Fall bereit gehaltenen Reservemanuschafteu
telegraphisch und telephonisch herbeordert . Bon diesen traf ein
großer Theil bereits am Sonntag früh ein, andere folgten im i
Laufe des Tages , während weitere Mannschaften des tele-
graphischen Abrufes gewärtig blieben, sodaß auf alle Fälle bei '

20. Jahrgang.
Ausbruch des angedrohten Ausstandes die Durchführung des Be-
triebes fast ohne jede Einschränkung gewährleistet war . Dank
dieser Maßnahmen der Gesellschaft ist dann der angedrohte

-Streik am Ostcruwntag nicht zum Ausbruch gekommen. Nicht
einer der Fahrbedienstetcn hat die Arbeit medergelegt. Um nun

,gegen alle weiteren Ueberraschungen solcher Art geschützt zu sein,
hat die Verwaltung neuerdings noch umfassendere Vorkehrungen
getroffen.

lieber den Verlauf der Versammlung vom Samstag Abend
wird uns von unserem k.-Correspondenten noch folgendes geschrie¬
ben : Am Samstag Abend fand im Saale der „Stadt Wiesbaden"
in Biebrich eine Versammlung der Straßenbahnbediensteten
statt, welche sich mit den an die Direktion gestellten Forderungen
beschäftigte. Der Vertrauensmann machte bekannt, daß die Di¬
rektion die Forderungen bewilligt habe, nur den sog. Beamten-
Ausschuß nicht. Sie habe aber eine sachgemäße Berücksichttgung
aller Wünsche zugesagt. Die Versammlung bestand jedoch auf
diesem Beschluß. Es wurde sofort eine 4gliedrige Kommission
gewählt, welche sich noch in der Nacht nach Wiesbaden begeben

.sollte , um der Direktion , die Forderung zu unterbreiten . Man
' stand jedoch später davon ab und schickte die Kommission am 1.
Feiertag hin, ohne daß sie etwas erreichen konnte. Der Beschluß,
wenn diese Forderung wicht erfüllt werden sollte, die Arbeit am

; 2. Feiertage niederzulcgen , kam zum Besten der Bediensteten
selbst jedoch nicht zur Ausführung.

* Herr Knrdirektor v. Ebmeyer feierte am zweiten Osterfest¬
tage seinen 55. Geburtstag . Aus diesem Anlasse brachte ihm der
Wiesbadener .Musikverein unter Leitung seines Dirigenten
Herrn Hasselmanu morgens 8 Uhr ein Ständchen. Zum Vor¬
trage gelangte u. a. auch ein von Herrn H. dem Kurdirektor ge-,
widmeter Marsch . Herr v. Ebmeyer dankte mit herzlichen Wor¬
ten dem Musikverein für seine Aufmerksamkeit.

r . Sprengung von Festungsmauern . Wie uns aus Kastei ge¬
meldet wird , sind die etwa zwei Mieter starken Jestungsmauern
der früheren Wälle , die zur Zeit geschleift werden, am Samstag
am Wjesbadeuerthor unter Aufsicht von Militärpersonen ge¬
sprengt worden.

* Dienstjubiläum . Der Zugführer Herr Heinrich Schulze'
feiert am heutigen Tage das Jubiläum 25jähriger treuer Dienst¬
zeit in der Eisenbahnverwaltung.

k. Die Station Biebrich (Mosbach) ist nunmehr auch inso¬
weit an den direkten Verkehr angeschlossen, als bei genannter
Station eine große Anzahl nach allen Städten des Inlands lau¬
tende Fahrkarten ausgegeben werden. Auch nach einzelnen grö¬
ßeren Städten Hollands , Belgiens und Englands sind direkte
Fahrbillets , welche früher nur in Wiesbaden oder Mainz zu lö¬
sen waren , nunmehr bei erwähnter Station ausgelegt.k. Der„Kaiserhof" in Biebrich. Das neue, mit allem Kom¬
fort der Neuzeit eingerichtete und mit allen modernen Bequem¬
lichkeiten versehene Prachthotel am Rhein in Biebrich hat den
Namen „Kaiserhof" erhalten und soll am 1. Juni (Himmelfahrts-
festj eröffnet werden.

* Volksbildungsvcrein . Sonntag , 30. April , Abends 8 Uhr,
werden sich der „wissenschaftlicheund der volksthümlicheCyklus"
in der Turnhalle , Hellmundstraße , zu einer litterarischen Schil¬
lerfeier vereinigen . Herr Schulinspektor Müller wird in einer
einleitenden Rede über die Bedeutung Schillers für die heuttge
Zeit sprechen. Sodann werden die Kgl. Hofschauspielerin Frl.
Santen und Herr Kgl. Hofschauspieler Vallmtin Gedichte von
Schiller Vorträgen . Jedem Festthoilnehmer wird als Festgabe
eine Auswahl von Schillers Gedichten in hübscher Ausstattung
überreicht werden . Der Eintritt ist für die Abonnenten der bei¬
den Chklen frei . Im Uebrigen beträgt er 20 4 im Vorverkauf in
der Lesehalle und 30 4 an der Tageskasse.

* Jubiläum einer Krankenkasse. Auf ein 25jähriges Bestehen
kann die Allgemeine Kranken- und Sterbekasse der Metallar¬
beiter (E . H. Nr . 29) in diesem Jahre zurückblicken. Die Kasse
ist eine Zuschußkasse, eine Ncbenversicherung neben der Zwangs¬
versicherung. Vielfach ist man der Meinung , derMetallarbeiter-
verbgnd und die Metallarbeiterkrankenkasse gehörten zusammen.
Diese Meinung ist jedoch eine irrige . Beide haben nichts mit
einander gemein . Aus dem Jahresbericht 1904 ist folgendes zu
ersehen : Die Krankenkasse der Metallarbeiter hat einen Mit»
gliederbestand von 92000 und 803 Filialen in allen Theilen
Deutschlands . Der Gesammtkassenbestandam Schlüsse des Jah¬
res 1904 betrug 4531109 JL 94 4 An Krankengeldern wurden
1722271 JL 15 4 , an Sterbegeldern 64739 JL 35 4 bezahlt. Der
Reservefonds beträgt z. Z . 1562464 JL  64 4 Aufnahmen nimmt
der Bevollmächtigte der Kasse, Herr G. Mstssauer, Emserstraße
42, entgegen. .

* Kirchliche Volkskonzertc. Wegen den vielfachen Aufführ¬
ungen geistlicher Döusik in der Charwoche fiel das Volkskirchen¬
konzert in der letzten Woche aus . Morgen Mittwoch, den 26.
April , findet nun wieder das gewohnte Konzert Abends 6 Uhr in
der Marktkirche statt . Frau Dr . Franz von hier (Sopran ) und
Herr H. Freundlich von Biebrich a. Rh. (Violine) haben ihre
Mitwirkung freundlichst zugesagt. Das Programm verzeichnet
Orgelsoli von Bach und Guilmant , Lieder von Spangenberg,
Ctrrschmann und Händel , Violinsoli von Tariini und Händel.
Dieses Konzert dürfte allen Freunden kirchlicher Musik, auch
unseren Kurfremdcn , willkommene Gelegenheit bieten, sich an
ihr zu erfreuen und unsere schöne Marktkirche mit ihrer herrlichen
Orgel kennen zu lernen . Der Eintritt ist frei.

er Posaunenfest . Am 2. Juli findet in Biebrich in der neu
eingeweihten Oranier -Gedächtnißkirche das Posaunenfest der
ev. Männer - und Jünglingsvereine statt. Zu dem Fest werden
17 Posaunenchöre Mitwirken . Es kommen zum Borttage etwa 12
Choräle und Lieder im Massenchor und je ein Choral oder
Lied im einzelnen Chor . Ferner wird allem Anschein nach am
-2. Juli die -Mainkreisverbindung in Biebrich tagen.

fs . Raufbolde u n d M e sse r he I d2 u. Am Samstag
Abend gegen | 11 Uhr belästigte ein besser gekleideter Herr
tu der Emserstraße einige Frauen . Ihre in einiger Entfern¬
ung folgenden Männer verbaten sich das rüpelhafte Beneh¬
men des Angetrunkenen , der daraufhin die Leute mit seinem
Spazierstock angriff . Die Folge lvar, daß er eine gehörige
Tracht Prügel erhielt und sich der Abführung zur Polizei¬
wache luir durch eilige Flucht entzog. — In später Nachtstun¬
de gertethen mehrere Personen in der oberen Schwa-lbacher-
straße in Differenzen , die mit dem Messer zum Anstrag ge¬
bracht wurden . Dabei erhielten mehrere B.flhciligte erheb¬
liche Verletzungen, einer mußte noch ärztliche Hilfe in An¬
spruch nehmen. - Auch in Biebrich-kani es in der vergange¬
nen Nacht auf der Wiesbad-enerstraße zwischen drei Radau¬
brüdern zu einer Messerstecherei, in der sich die Betheiligten
gegenseitig schwer verletzten.
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* Todesfälle . Gesten Vormittag starb der Sekretär a. D.
Herr Theodor Foreit,  Walramstraße 35 wohnhaft im hohen
Alter von 77 Jahren . Der Verstorbene war geborener Bieb-
sicher, — Der frühere Inhaber der „Drogerie Glaser" in der
Metzgergasse, Harr Kaufmann H. Roos,  Emserstraße 19 wohn¬
haft, ist gestern inr Älter von 46 Jahren gestorben. — Die Gattin
des Herrn Pfarrer Friedrich,  welche im 55. Lebenchahre
stand weilte bei ihrer Tochter in Singhofen zum Besuch und ist
infolge eines Herzschlages verschieden, lieber den plötzlichen To¬
desfall erfahren wir noch: Frau Pfarrer Friedrich half ihrer
Tochter in der Wirthschaft mit und ging zu diesem Zwecke auf
den Speicher . Auf der Speichertteppe angelangt , bekam sie einen
Herzschlag und fiel die Treppe hinunter . Hierbei drang ' ihr
eine Corfettftange in den linterleib und der Haarkamm in die
Schädeldecke ein . Dieser traurige Fall rief in unserer Stadt all-
gemeines Bedauern hervor , da die Dahingeschiedene als Wohl-
Ihäterin im öffentlicher. Leben bekannt war . Sie würbe heute
Vormittag um 10 Uhr in feierlicher Weise beerdigt, u. a. waren
sehr viele Geistliche, der Leiter des Rettungshauses und eine
Anzahl Zöglinge zur Trauerseier erschienen. ,

* Von der Kur . Zum Kurgebrauch trafen u. a. mn : der
Generaladjutant des Kaisers , Excellenz p. Werder  aus Ber¬
lin und Oberbürgermeister Regierungsrath Lehr  aus Durs-

** Herr Kurinspektor Ferdinand Maurer , dessen dichterische
Begabung in wetteren Kreisen bekannt und geschätzt ist, hat an¬
läßlich des 100. Todestages Schillers eine größere schwungvolle
Dichtung versaßt , die er „seinem lieben Freu ^ Herrn Prof.
Alexander Strakosch", dem großen Interpreten Schillers gewid-
met hat . Die Dichtung ist im Druck erschienen und wird allen
«ine willkommene Gabe sein. '

* Die beiden Kompositionen unserer Mitbürgerin I . v,
Pfeilschifter,  auf die wir neulich empfehlend hingewiesen,
sind im Berlage von Karl Ebeling in Mainz erschienen: es
sind zwei Lieder für Mezzesopran oder Baryton „Der verliebte
Kutscher" und „Komm' zu mir ." ^ or .. , , „

* Frerichenfrequenz, Die Zahl der bis zum 23. April hier
cmaemelbeten Fremden beträgt 35 963, 16 166 zu längerem und
19 797 zu kürzerem Aufenthalt . Der Zuzug der letzten Woche be¬
läuft sich auf im ganzen 4208 Personen , 1893 zu längerem und
2315 zu kürzerem Aufenthalt . o, . r. . . ^ .

* Zum Fernsprechverkehr mtt Wiesbaden sind vom 4. im
ab neuerdings zugellrssen: Goor , Scheveningen. Boarburg ,md
Weesp. Die Gebühr für das gewöhnliche Dveiin-inritengesprach
beträgi 1 JL  50$ . , . , OQ

* Stenographieschule . Das Sommeriemester begrünt am 28.
April Abends 8 Uhr (Lehrstraße 10). An dem Unterricht -
Stenographie und Maschinenschreiben — können Damen und
Herren , Erwachsene und Schüler theilnchmen. Den Anfangs
kursen schließen sich weitere Kurse für Fortbildung und Dcktat-
kurse an. Die Stenographie gewährt jedem, der viel Mit Schrei¬
ben beschäftigt ist, große Erleichterung und bedemtende Zetter,
sparniß . Der gewandte Stenograph und der flotte Maschinen
chreiber werden unter sonst gleichen Bedingungen überall bevor

zngt Nähere Auskunft über Stundenplan , Lehrmittel . Honv
rar'  Ermäßigung desselben usw. ertheilt der Leiter der Schule,
Lehrer H. Paul , Philippsbergstraße 16. . .

fs. Radfahrerunfall . Am ersten Feiertag machten einige Her
ren von hier einen Ausflug per Rad . Auf dem Rundfahrweg ver¬
lor ein Radfahrer das Gleichgewicht und schoß an einer abschus
sigen Stelle in den Chausseegraben. Er blieb besinnungslos Ke¬
gen Seine Begleiter bemühten sich um ihn nno brachten ihn
wieder zum Bewußtsein . Der Verunglückte hat u. a. einen Arm¬
bruch davongetragen .' , , _ .. , _

* Eigenthümer gesucht! Im Besitze eines seit dem 10. Aprtt
d . I in Mainz wegen Taschendiebstahls m Untersuchung. haft
befindlichen Kellners fand sich ein braunledernes Damenporte-
monnaie mit Messingbeschlägen vor, über deren Erwerb der Be¬
treffende sich nicht ausweisen kann. Da der Dieb auch hi« ^ in
Wiesbaden gewesen bezw. hier sehr bekannt ist liegt die Möglich¬
keit vor daß das Portemonnaie hier gestohlen wurde. In
teressenten wollen sich im Zimmer 20 der Polizeidirektton ein

^ • Unfälle. Am vorigen Samstag Nachmittag gegen 3 Uhr
wurde die Sanitätswache nach der Bärenstraße 7 germen , wo
ein Dienstmädchen in Krämpfen lag. Es wurde in das Kranken¬
haus geschafft. - Gestern früh um 1/28  Uhr leistete he Samtats-
wache einem alten an Herzkrämpfen leidenden Mann Hilfe, der
an der Bonifatinskirche znsammengebrochen war . Er hatte sich
bei dem Sturze eine Wunde am Kopf zugezogery konnte aber
nach dem ihm geleisteten Beistand seinen Weg fortsetzen. Am
zweiten Feiertag gegen 10 Uhr Abends suchte der Ömon!
George Knapp Hilfe auf der Samtatswache . Er hatte eine schwere
Kopfverletzung erhalten und wurde nach Anlegung eines Roth-
Verbandes nach dem Krankenhause gewiesen. — Heute Morgen
gpgen 6 Ubr stürzte vor dem Hause Dotzheimerstraße 15 der
Fuhrmann eines Kehrichtwagens von seinem Gefährt und gerieth
hierbei unter die Räder . Er trug schwere Kopfverletzungen da¬
von Der Verunglückte wurde besinnungslos nach dem Kranten
Haus gebracht. - An der Ecke der Dotzheimer- und Karlstratze
wurde heute Morgen nach 9 Uhr das Pferd des Fuhrman ^ Wiel-
mann von Biebrich vom Nierenschlag betroffen. Durch Mitglie¬
der der Feuerwache wurde das Thier auf em-e Rolle verladen
und vom Besitzer nach Biebrich gebracht. — Die Kellertreppe
hinabgestürzt ist heitte Vormittag um halb 12 Uhr m dem Hause
Nerothal 77 eine Frau . Auch- ihr leistete die Santtatswache Hup,

neuere üachridifen und Telegramme.
Professor Kniest f.

Berlin , 25. April . Wie aus Dresden telegraphisch ge¬
meldet wird , ist dolt Professor Julius Kniese,  der Mit¬
arbeiter Richard Wagners , der weltbekannte Chorleiter d-er
Bayreuther Festspiele , am Herzschlag gestorben . ,

Znm Tode Hedwig Niemann -Raabc.
Berlin . 25. April . Die F e u e r b e st a t t u n g der ver

stc-rbenen Hedwig Niemann -Raabe ist gasten : im Haniburger
Krematorium erfolgt . Der Zeremonie wohnten nur dre An-
gehörigen der dahin >gesch!iedenen Künstlerin bei . Die Asche
wird in einigen Tagen nach dem Columbarium m Treptow
überführt werden.

Die Lage ans Kreta.
Berlin . 25. April . In hiesigen diplomatischen Kreisen

wird wie das B . T . erfährt , der kretensischen Manifestation,
die den An schlich der Insel an Griechenland -erklärt , kerne
weitere Bedeutung  beigemessen . Es erscheint aus¬
geschlossen. daß . nachdem eben die vier Schutzmächtc mit Zn-
stinlmung Oesterreichs jede politische Veränderung in dem
Abhängigkeitsverhältnitz der Insel für ausgeschlossen erklärt
haben , sie den durch jeire Maiiisestation erhobenen Wider¬
spruch ruhig hinnehmen und den Uebergang der Insel an oas
helenM : Königreich znlassen werden.

Gislebcn , 25 . April . Amtlich wird bekannt gegeben,
daß die Nachricht , in dem Nachbarorte Helbra ser dre Gen r ä
st a r r e ausgebrochen und ein Fall sei tätlich verlausen , sich

Ettlingen, 25 April. Laut Schwab. Merk, ist der frühe¬
re Reichsgerichtsrath v. Geh.  seit 1895  Landtagsabgeordne-
ter für das Ob-eramt Eßlingen , Führer der Württemberg :,chen
NationallH» 2ralen im Landtag und früherer Reichstagsabgr-
ordneter für den 0 . württemb -ergischen Wahlkreis , im Alter
von 76 Jahren gestorben.

Durch ein Automobil gctödtet.
Pößneck i. Thür ., 25 . April . (Priv .-Tel .) Durch em

äußerst schnellfahrendes Automobil wurden gestern Nachmrt-
taa gegen 3 Uhr in dem benachbarten Köstritz zwei Kinder un
Alter von 3 und 6 Jahren überfahren . Das erste der Kinder
winde sehr schwer verletzt , so-daß an seinem Aufkommen ge>-
zweiselt wird , das andere war auf der Stelle tot . Das Auto¬
mobil fuhr schleunigst davon.

Kundgebungen.
Madrid , 25 . April . Die Arbeiterkundgebiing-

en  für die Opfer der Katastrophe beim Einsturz des Waster-
reservoirs nahmen einen großartigen Verlaus und ging ohne
jede Ruhestörung von statten . 50000 Arbeiter nahmen da¬
ran theil . Der S -pezialrichter beschloß die Prozessirung des
Unternehmers des Wasserdepots und des d-e,i Bau beaufsich¬
tigenden staatlichen Ingenieurs , verlangte von ihnen ie
100000 Pesates als Gcrantie für die Folgen des Prozeßes.

London, 25. April. Die englische Presse spricht sich sehr
befriedigt über die Rücknahme  der Demission Delcas^ s
aus und knüpft daraii die Erwartung , daß die englisch-sranzo-
fische Entente nach wie vor im Vordergründe der franzosticheii
Politik stehen würde . Doch verschließt man sich nicht der An-
sich-t daß die Doppelstellun -g Frankreichs als Allnrttr Ruß¬
lands und seine Freundschaft mit dem Verbündeten des-Fein¬
des Rußlands ebenso wie die marokkanischeFrage für me nachr
ste Zeit großen Takt , Ueberlegung und Energie von Delcasts
ordern . In der Thatsache , daß sich das Kabmett solidarisch

mtt Delcasß erklärt , erblickt man eine große Stärkmrg ferner
Stellung den auswärtigen Mächten gegenüber.

Madrid , 25 . April .. In hiesigen politischen Kreisen be¬
gegnet inan allgemein der Auffassung , daß Delcasßs Demis¬
sion lediglich ein sehr grober , weil ohne weiteres zu durch¬
schauenderT r i ck war. um seinen parlamentarischen Gegnern
du Schnippchei : zu schlagen und sich selbst leichter in den Sat-
tc l zu setzen. ,

König Eduard . . .
Paris , 25 April . König Eduard  von England wisst

anr Sonntag Morgen in Marseille ein und führt sofort nach
Paris weiter , wo er Abends anlangt . König Eduard wird
eine Zusammenkunft mit L 0 u b e t haben.

Die Ministerbegegnung in Venedig.
Rom 25 April. In hiesigen diplomatischen Kreisen

legt man der M i n i st e r e n t r e v u e in Venedig große Be¬
deutung bei, weil 'sie erkennen läßt , daß in allen beide Natio¬
nen b-etresfenden Fragen Uebereinstimmung herrscht . Wie
verlautet , haben Oesterreich und Riißland das Verlangen

Aus'.uq aus den Civilftands ReMcrn der Stadt
Wiesbaden bom 25. April 1905.

Geboren:  Ant 20. April dem Hernischneidergehülfen
Ernst Schuck e. S „ Karl Theodor Heinrich . — Am 22. April
dem Maurergehülfen Konrad Fath e. T .. Juliane Wilhelmrne
Margarete . - Am 21 . April dem Malergehulsen Albert
Weisflog e. S ., Walter Richard Albert . — Am 18. Apnl dem
Gärtiierg -chülfen Ludwig Himmelmann e. S ., Georg Fried¬
lich, Am 20. April dem Kgl . Stations -Assistenten ^ ulrus
Weise e S ., Hans -Joachim Günther . — Am 25. April dein
Taglöhner Karl Gaffga e. T ., Katharina Elisabetha Wühel-
mina — Am 22. Äprit dem Briefträger Philipp Bouffler e.
T Emilie — Am 19. April dem Strahenbah -nschafsner Jo¬
sef' KFnrad ; . T ., Maria Walburga . - Am 23 . April dem
Sckmiedgehülfen Sebastian Ebert e. S .. August Franz . ~
Ani 19 April dem Dekorationsmalergehulseu Ferdinand
Thumm c. T .. Mina Martha Erna . - Am 1!». April dem
Kaufmann Heinrich Meurer e. S .. Robert Philipp Hemnch.

Aufgeboten:  Kaufmanii Hugo Mey -er hier mit Mar¬
tha Schaus hier . — Hilfstrompeter August Schulz ; zu Gon¬
senheim mit Maria Dinge -s hier . - Lokomotivheizer Georg
Schmidt hier nnt Elise Ziegler zu Niederlahnstein . - - Schrei-
nergehülfe Rudolph Wienbeck hier mit Johanna Neugebauer
hhll . — Stuckateur Anton Schwarzhans hier mit Albertine

hier.
Verehelicht:  Gymnasial -Oberlchrer Johann Ebert

in Montabaur mit Helene Franz hier . — Oberleutnant
Friedrich Karl Günther in Metz mit Anna Nlaria Kath hur.
— Taglöhner Robert Oswald hier mit Elisabetha Hofmann
hwr . — Bmie und Mäbelschreinergehülse Friedrich Wagner
hier mit Barbara Holland - hier.

G e st 0 r b e n : Äm 21 . April Katharine , T . des Tapezie-
rergehülferl Friedrich Usener . 2 I . — Am 22. April S .el-
lenvermittler Karl Hyaciiite Frantzen , 40 I . — Am 22. Aprrl
Amalie geb. Henrich . Ehefrau des Schreiners und Frotteurs
Heinrich Lind , 41 I . — Am 23. April Luise Pauline , T . des
Mechanikers Augiist Kaiser , 3 M . — Am 23. April Kaufmann
Heinrich Ro-o-s , 46 I . — Am W . April Karolin -e geb. Maier,
Ehefrau des Tünchers Philipp Heinrich P -etry aus Breit-
hardt , 37 % — Am 22. April Pfründner Johannes Keil , 72

— Am 24. -April Regierungssekretär a . D . Theodor Fo-
rc 'it , 77 I . — Am 25. April Hildegard , T . des Kaufmanns
Ernst Klocke, 2 I.

Kgl. Standesamt.

L'L.übschcs möbl. Zimmer pe>
1. Mai zu nenn. 41-*

Oranienilraße 8. 1.

Englands und Italiens nach Einsetzung einer F -nanzkon-
tro -lle in Mazedonien angenommen . Deittschl-and und Frank¬
reich hätten während dieser Verhandlungen eine höchst loyale
Zurüh -altung gezeigt . Die Finanzkontrolle st-ürde mit emer
Zollresorm Änsetzen und - ihr Erträgniß würde zur Herbei¬
führung der von der Bevölkerung erwarteten Maßnahmen
verwendet werden . > - -

Der Väckerstrcik in Moskau.
Moskau , 25 . April . Der B ä cke r a u s st a n d daiicrt

fort . Tie . Lage ist kritisch.  Die Broipreise sleigea fort¬
gesetzt. . 1 .- , . ^

Der runifdh -iapanildie Kriei.
London, 25. April. Der „Morning Post" wrrd aus

Shanghai gemeldet , daß am 24. April Mittags eni iapam-
sches Hospitalschiss , das in si'idlicher Richtung dampfte , dre
Saddle -Jnseln passirte . — „Daily Telegraph " meldet aus
Tokio : Ein russisches Hospitalschisf ist am 24. Aprü m Bata-
via ein getroffen . Es wird geglaubt , daß es zum dritten vny
fischen Geschwader gehört . Es scheint, daß die Russen d-re
Hospitalschiss -e zum Ausklärun gsd ie  n st verwenden
— Der Bau der Eisenbahnstrecke Tschangtschun -Kwin wrrd
von den Russen zu Ende geführt , welche Läden und Magazme
an derselben errichteten . Die Kavalletie ist in Thatigkert.
8000 Russen sollen den Tumenflutz nach Nordkorea hrirern
überschritten habeii.

Breslau , 2 . April . Die Schl . Zig . meldet aus Peters¬
burg , daß man dort mit größter Energie weiter für den Krreg
rüste.  Die 53 . Infanteriedivision gehe liäch-stens iiach dem
Ktiegsschau -platz-e ab, ebenso die 1. ostsibirische Telegraphen-
Kompagnie und einige berittene Maschinengewehrkomman-
dos . Ferner solleii 8 neue Eisenbahn -Bataillone sormirt
werden . „ „ . . . .

Paris , 25 . April . „Herald " meldet aus « hanghai , die
Meerengen von Tsugari und Peruge werden Nack-ts d-urch
die Scheinwerfer der japanischen Torpedoboote taghell be¬
leuchtet , um ein D u r chs chl ü p f e n der russischen Schiffe zu
verhindern.  Die japanische Flotte befindet sich südl -ch-
von Formosa . Ter starke Nebel , welcher aug -nblicklich
herrscht , begünstigt einen eventuellen Plan Noschd-jestwens-
k'ys , unbemerkt seinen Kurs östlich von Formosa zu nehnien.
Die japanischen Spione legen längs der chinesischen Küste ane
große Thätigkeit an den Tag . _ _

1 i 11 i r »
Für jedmMü

Ntbeiiekiüerb
KNaloq iirali?.. Erforderlich
einige Hundert 'Mark 4)e-
trievskapital. Mail wende

.sich an die Firma
„Selecta “ , Stntt-
«■ai 't . 1204/-J57

ILIektto-Rotationsdruck utw Verlag der Wiesbadener Verlags
onstalt Emil Dom inert .n Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Cbeiredakreur Moritz Schäfer:  für
dcu übrigen Theil und Inserate Carl Röstel.  vewe zu

Wiesbaden.

.„sicher und schnirrstoS wirkt das irit 30 Jahre » bewährtê echte
^ Nad ân r ' tc  Sünncrauaciimilie !. Fl. 60 Pfg. Ilur echt
mit der Firma » ro „e„-Apothrkc Berlin . Depot >n de» mechcn
ttnotbeken und Drogerien. ,»8P8

getrauchr» zur Erhaltung
gefnntcr zarier Haut undb> Lueo uuä Kmdei- u r

die von Tauleud.'u von i crz-e:, N
siit Jahre :, wiirmstens cmpjohleuc1 11  liUmtövlll ; .

V> u verkaufen 1 Ottomane, 1
*1 Tisch, sowie noch Sonstiges
Or anieiislraße 8._ ^ 6̂

charnhorststr. 12. Akohn. von 4
^ und 3 Zimmern Per Juli od.

Oktober zu verm._ 4--
St ., I , schön
Eing. mit od.

ohne Peni. zu verm.  428

L^ eienenstr. I, 9.
^  möbl . Z .. s-p.

^ .opheimerstr. 12, kl Löhnung
1 Zimmer u. Küche rer sost

zn verm. 427

Gesunden
eine Monatskarte 2. Klasse. z»r
Fahrt gültig zwischen Wiesbaden
üs Curve. Gegen Erstattung der
Jnsertionsgebühren abzuh. in der
Epped. d. Bi

Manritittsstraste 8 ,
3. St ., ein möbl. Zimmer zn ver-
Niictbcn. 417
^»« »ndchkn. das bürgert kochen
♦V » kann, zum 1. Mai gesucht
Nhcinstr, i8 , 3. !. 416Kiirttndt!'.ieljn,LL
Angelegen!eit. 403
Wälrainstr. 30. fith , 2-St . links.
aeime Waschkommode 10 M.,
vb '6ttomtttif, rotb bez.. 20 M-,
neues hochb. Bett, besteh, aus
Spr ., Ltheil. Matr. u. Keil 63 M.
Pertikow 35 M>. 4 Stühle, Kleider
schrank, Kamcltaschendpvan, Küchen
schrank sehr d,ll. zu verk. 415

Oranikssstr. 27,
Part rechts.

^DL dlernr. II , 2 Zinuner. Küche
und Keller aus 1. Juli ze

vermiethen.LH. JManf.=|öol?nnuy
(1 orostes Zimmer nebst Küchc^
sofort für 20 LI . monatlich zu
vermiethen

Maiusitiusstroste 8.
nuch über b>c is-hc, wö zu viel
-k Kindersei. Ist, M. Nach». Wo

Ä>t-°rLstggeg-,-s'L,.
Siestaverlag Dr. 29. Hamburg. 853

Neues

Iltk-
Geschirr,

ganz silberplotirt, billig abzugeben.
Offert. ». X . H 342 an die

Exveb. d. Bl.  392
Motovvad

mit Anliängewagcn , wenig
geiraucht, billig zu verlausen.

Näheres 392
Wellritzstr. 21, baden.

O

UlNMkö zrzut ' u, »«,,
inTKleidernLhen geübt, los gcs.

Lbr, Bertramstr. 9, Bdh., sirstp.

»Zichl. Bett, 1 Lschl. Sprnng-
™  fcdcrmatr . biß . zu veikausen
Michelsberg9, 2 St . I 396

rantenftr. 2. Part ., crh. « im.
Arb. Kostu. Logis. 397

ê pch suche züni 15. 2Kai cnien
zuverlässigen, unvcrh., cvang'

Diener
mit guten Zeugnissen, der gewandt
ist im Servieren und willig zu
häuslichen Arbeiten. 816
Frau Ww. C , A . Siebei,

«vbleuz . Moinzerstr 70.
Jüngeres

Mädchen,
das etwa- nähen kann, event.
Lehrmädchen gegen Bergülnng per
1. Mai gesucht. 430

L. Pörting.
Inh . Frau Baum,
16 Wilbeliiistr. 16.

ehrUua geiuchl. G . Stösscr
Mcch. Wcrkstättc, Hermann-

straste 15. 7961
^N) cinl. Arb. «rh. Kost u. Lrgis

1 Schwalbacherstr. 59, 2. r. 429
ÄAöilierdcrg 24 1. Su , nü
vl ' möbl. Zimmer an e. Herrn
zu verm. 431
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Mir oen dwmamang
Schreibhefte aus holzfreiem Papier mit Carreaux

und Linien 8 Pf., 6 Pf.
Aufgabenhefte . . . . . 3 Pf.
Oetavhefte . 6 Pf., 3 Pf.
Diarien mit festem Deckel aus holzfreiem Papier

38, 24, 18 Pf.
Stahlfedern , Sortiment von 100 Stück . 28 Pf.
Stahlfedern , Dutzend . . 10, 8, 7, 6, 5 Pf.
Brausefedern , Dutzend . . 8 Pf., Dose 8 Pf.
Federdosen . . . . 7 Pf., 4 Pf.
Löschblätter in Klappen ä 25 St. . . 8 Pf.
Reissnägel , . . . Gross 26 Pf., 18 Pf.
Reissnägel, . Dtzd. 4 Pf.

Federhalter . . . 8, 6, 4,
Federhalter , Umstecker . 18, 9,
Federkasten . . 24, 19, 11,
Bleifedern . . . . 7, 5, 4,
Bleifedern Joh . Faber , Rafael
Bleifedern Joh . Faber , Dessin
Radiergummi . . . 7, 5, 4,
Kaisertinte mit Federauflage
Schwammdosen . . . 12,

3,
4,
9,
3,

3,

2
2
7
2
4
7
2
6 Pf.

9, 8 Pf.

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

©Ib  re ib sar n ifc11re ra9
bestehend aus Halter , 2 Blei - A
federn , Gummi u. Lineal

Pf.

Ordnungsmappen
Tafelmappen
Schiefertafeln
Griffel, . . . .
Griffel-Etuis mit 10 Griffeln
Einmaleins
Stundenplan
Zirkelkasten
Reisszeuge . . Mk.
Butterbrotpapier , fettdicht , 100
Lineale .
Kanteln .

68, 48, 32, 19 Pf.
24 Pf.

26 und 9 Pf.
Dutzend 8 Pf.

. 8 Pf.

.1 Pf.
. 2 St. 1 Pf.

48 Pf.
1.95, 1.35, 98 Pf.
Bogen 24, 20 Pf.

10, 6, 3 Pf.
. 9 Pf., 4 Pf.

Tornister . . 48, 95 Pf.,
Schultaschen , gestickt . Mk. 1.38, 1.95 bis 8.25]

35 Pf.
Bücherträger
Frühstückstaschen

Mk. 2.25, 1.25, 98, 45 Pf. 1
Mk. 1.35, 55, 45 Pf. |

| Frühstüeksdosen 88, 58. 48 Pf. |

Warenhaus Julius Vormärz.
418

Residenz =Theater.
Direktion: Dr . phil § , Rauch.

Dienstag , den 25 . Avril ISO » .
-223. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billrts gültig.

Zum 6. Wiede:
Novität. Die argentinische Ernte . Novität

Lustspiel aus deu, Kaufmaiiiisledeil in 3 Akten von Richard
Skowronnek.

H. Siewers, Inhaber von Gottfried Kramms Erben
vereinigte Oel-, Lack- u. Seifenfabriken, Copale
sn gros re.

Aiiiiemarie, feine Tochter
Olga Neugebaner Hausdame
Kommerzienrat von Gundlingen-Duisburg
Agathe, seine Frau , geh. Freiin v. Hüningenstein
Otto, ihr Sohn, Leutnant der Reserve, General¬

vertreter der Duisburger Oetwerke
Freiherr von Hüningensteiu, Landrat
August Hempes, erster Prokurist
Carl Heßmer, erster Korrespond.
Kettner, Buchhalter
Müller, Lehrling
Diehl, Werkmeister
Anna Kirch, Maschinenschreib.
Meta Nebbeling, dto.
Joseph, Arbeiter
Jean , Diener ) . . » .
Minna. Köchin) ' b" ^ '°w°rs

Ort der Handlung:

Gustav Schultze.
Bertha Blanden.
Margarethe Frey.
Arthur Roberts.
Clara Krause.

Heinz Hetebrüzge.
Reinhotd Hager.

Georg Rücker.
Rudolph Bartak.
Max Ludwig.
Oskar Albrecht.

"Hans Wilhelmy.
Wally Wagener.
Eise Noorman,
Theo Ohrt.
Friedrich Degener.
Sibylla Rieger.

Ein rheinischer Fabrikplatz.

bei
Gottfried
KrauimS

Erben

Zeit: Der Sommer 1903.
Nach dem 1. und 2. Akt- finden größere Pausen statt.

Kafienöffnung6' |, Uhr. — Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.
Mittwoch , deu 2 « . Avril 1905.

224. AbonnementS.-Boistellung. Abonnements-Billets gültig.
7. Cyklus Abend.

Ein Jahrhundert deutschen Schauspiels.
(Bon Goethe bis Benedix)

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Der Königslicutcnant.
Lustspiel n 4 Auszügen von Karl Gutzkow.

(1852 .)
Graf Thorane, französischer General Heinz Hetebrügge.
Althof, feilt Adjutant SReinbotb Hafier.
Rath Goethe Otto Kienscherf.
Frau Rath Goethe Margarethe Frey.
Wolfgang, ihr Sohn Bertha Blanden.
Mittler, ein pensionirter Professor Georg Rücker.
Seekatz, Maler ans Darmstadt Theo Ohrt.
Frau Seekatz, seine Frau Klara Krause.
Alcidor, ein französischer Schauspieler Oskar Albrecht.
Belinde, eine französische Schauspielerin Sybilla Rieger. '
Hirth, ) Arthur Roberts.
Schütz, )  Frankfurter Friedr. Kvppmann.
Junker, ) Maler Max Ludwig.
Trautmann, )  Joseph Rolf. -
Mack, Sergeantmajor Rudolf Bartak.
Gretel, Dicnstmagd im Gocthe'schen Hause Elly Arndt.

Französtsche Offiziere und Ordonanzen.
Schauplatz: Frankfurt a. M. Zeit : Der siebenjährige Krieg.

Nach dem 2. Aufzuge findet >ine größere Pause statt.
Kafienöffnung6'/- Uhr. — Ansang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Billige
Schnhe! «

«
10 ° |o fltabait . I

1

Bon heute bis weißen Sonntag für Jedermann auf
meine sämtlichen, nur anerkannt soliden Schuhwaren

L'chuhlllarenhMS Fiedler,
9 Mauritius strafte N

©egt. 1870.

Variete Bürgersaal.
Dom 16 April bis auf Weiteres:

Münchner Ensemble.

Kirchner -Lang,
Vollständig neues Repertoire.

Alle 3 Tage: Programmwechsel.
Anfang Abends 6 Uhr, Sonn - und Feiertags 4 und 8 Uhr,
Zu zahlreichem Besuche lade? ergebenst ein 70

_ _ _ _ Die Direktion
Walhalla - Tlieater«

Das neue Programm vom 16. bis 30. April hatte einen

lilesets -Erfoigf!
An beiden Osterfeiertagen 2  Vorstellungen.

Nachm, 4 Uhr : Kleine Preise . Abends 8 Uhr : Gewöhnt Preise.
Täglich Auftreten der weltberühmten

. Family Lorch,
Los Röders,

Adams Bauern -Trio,
Barowsky -Trio,

Die 6 weiblichen Rastelbinder,
sowie die übeigen Attraktionen.

Preise der Plätze wie gewöhnlich.
Vorziigsknrtcn » st Wecli ntagen gültig.

Kussaöffu ung 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr.
Wallialla - IIaiiittrcstaurant täglich Abends 8 Uhr:

KONZERT des Wiener Salon-Orchesters. 48
Entree frei Entree frei.

Konzerthaus„Drei Könige“, Warktstr. 26.
Täglich Abends8 Uhr: .Konzert 8c3 Ramcn -Tronapeter-
Corps nnd Streich - Orchesters „ VICTORIA 4 ,
Dir. I . Mönch.

Mittwoch , deu 26 . d. Mts ., Nachm. 5 Uhr,
versteigere ich im Versteigerungslokal, Kirchgasse 23, öffentlich
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Piauino, 1 Chaiselongue mit Decke, 1 Kleiderständerund 1 Sekretär.

426 Selmlze , GttichtMlljielltt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch , den 26. April  1905,

Abonnements-Konzerte

Verein der Künstler und Kunstfreunde
Wiesbaden , E. V.

Freitag , den 5 Mai 1805 , 8 '/, Uhr Abends
pünktlich, im Restaurant Tannhäuser, Bahnhofstraße 8,

Ordentliche
Hauptversammlung.

Tagesordnung.
1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Bestimmung

a) des von neuen Mitgliedern im Jahre 1905/06
zu erhebenden Eintrittsgeldes,

b) des für die Beikarten im Jahre 1905/06
zu entrichtenden Betrages,

c) der Vercinsblätter für 1905/06.
5. Anträge der Mitglieder.

Es kann nur über solche Anträge ab ge stimmt
werden, die der Vorstand vorlegt. Wir stellen

* anheim, etwaige Anträge bis zum 28 April
an den Vereinsdirektori. V. Herrn Rechtsanwalt
Dr. Eibisch' r , Oranienstraße1, zu richten.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet dringend
384 Der Vorstand.

KöniglicheG SchsWele.
des

städtischen Knr - Orchesters
Nachm. 4 Uhr:

unter der Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.
TvPrritnont Tton rvi.-flO \ rn« n»K g W6IDil6U .6F

Rossini.
Raff.
Fiotow.

Joh Strauss.
Bendel.
Kretschmer,
Lortzing,

1. Regiment von Gersdorff, Marsch
2 Ouvertüre zu „Der Barbier von Sevilla“
3. Cavatine aus op. 83
4. Arie aus „Stradella“

Klarinette -Solo : Herr *Seidel.
5. Neu-Wien , Walzer
6. Hans im Glück , Märchenbild
7. Vorspiel zu „Die Folkunger“
8. Potpourri aus „Undine“

Abends 8 Uhr:
Wsgoei - ibend

unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Herrn LOUIS LÜ3TNER
1. Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer“
2. Siegfried ’s Tod und Trauermarsch aus .Götter¬

dämmerung'
3. Ouvertüre zu ,,Tannhäuser“
4. Klingsors Zaubergarten und die Blumen«

wädchen aus „Parsifal“
6. Karfreitagszauber aus „Parsifal“

Paraphrase für Violine von Wilhelms.
Herr Konzertmeister Inner.

6. Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg“

. R. Wagner.

Kchreiblehrling.
3 " unserer Kanzlei kann ein Svhu rechtlicher Eltern

als Schreiblehrling beschäftigt werden.
Persönliche Meldung unter Vorlage des letzten Schul¬

zeugnisses, der Schulschreibheste und etwa sonst vorhandener
Persoualpapiere hat in der Zeit von 12 bis 1 Uhr mittags
oder 5—6 Uhr nachmittags zu erfolgen Neugasse 6a, Ein.
gaitg_ Schulgasse. Die Bedingungen sind in unserer
Registratur daselbst zu erfahren.

Wiesbaden, den 22. April 1905.
239  Tlüdt . Akziseamt.

Mittwoch , den 2 « . April 1905.
45. Vorstellung. . 113 Vorstellung. Abonnement A.

Die Haubenlerche.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbtuch.

Regie: Herr Köchy.
August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik . Herr Leffler.
Hermann, sein Halbbruder . £ Crr Weinig.
Juliane , beider Cousine . Frau Reines
Frau Schinalenbach, FabrikarbeiterS-Wittwe. . » „ * '
Len-, ihre Tochter . . . Frl. Of-rta.
Ale Schinalenbach, Schwager der Frau Schmalen.

bach, Lumpeniaktor in der Fabrik . . Herr Audriano.
Paul Jlefeld, erster Büttgeselle in der Fabrik . Herr Vallentin. •

Ort : Eine Papierfabrik in der Röhe von Berlin,
Zeit: Gegenwart.

* * * Frau Schma enbach . . Frl. Sanden
vom Großherzogi. Hof- n Nationaliheater in Mannheima. G.

Nach dem 1. Akte findet eine Pause statt.
Anfang7 Uhr. — Gewöhnliche Pre ise. —Ende9°/, Uhr

Kirchliche Anzeigen.
JAraclitische Eultnögcmcindc.

Synagoge Michelsberg.
Mittwoch, den 26. u. Donnerstag, den 27. Äbril.

Pesachfest: Vorabend 7.15 Uhr.
Morgens 8.30, Nachm. 3, Abends 8.30 Uhr.

Freilag AbenoS 7.15 Uhr.
Sadbath Morgens 8.30, Nachm. 3, Abends 8.30 Uhr.
Worbe»tage Morgens 6.45. Nachm, 5.30 Uhr.
Tic Geuieiiidevibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
Alt -JSraclitisrlic Ciiltuögciucinde . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Jonitov : Borabend 7.15 Uhr.

Morgens 7.30, Nachm. 3.30, Abends 8.35 Uhr.
Freitag Abends 7.15 Uhr.
Sadbath Morgens 7, Mnssaph 9.15, Nachm. 3.d0. Abends8.30 Uhr.
Wochentage Morgens 6 15, Nachm. 6.30, Abend« 8.30 Uhr.

Gold, Silber , l ' latina , Brillanten
kauft stets zu höchsten Preisen

Eugen 1mini . Goldschmied,
9080 Metzgergas.se 31.
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Di - -»"Katsacke . das ; sich bei dem konsumierenden Publikum das Bedürfnis
.ach autem qarantiert reinem, nur aus Malz und Hopfen hergesiellten. und hy-
tienttck , einwandfrei abaesülltem Flaschenbier immer «» ehr fühlbar macht , war woli^
»eranlaffunq daß wir in den letzten Jahren vielfach ausgefordert wurden , unser Flaschenbier , das
fichn Anforderungen in hohem Maße entspricht , auch in Wiesbaden zum Ver auf M brmsen.

Nachdem wir uns endlich hierzu entschlossen haben , erlauben wir uns , zunächst folgendes zu

ktiir kierftelluna des Frankfurter Bürizerbräu wird nur bestes Malz und feinster
Sausen ? erw nd t und find , wie die steneramtliche Betriebskontrolle «achweA . .Surro¬
gate! auch Farb -bi-re. Couleur re. in dem Betrieb des Frankfurter Burgerbrau voll .« aus¬

geschloffen. Bürgerbrän wird in der Brauerei in Frankfurt

(M mm lapfnjj ia die Kutte»
aefüflt wie solches die Inschrift auf den Eliqnetten „ Direkt vom Lagerfaß in die Flasche " angrebt.

Die N "rsckluK-Eticmetten der Frankfurter Bürgerbrauerei — Flaggenverschluß Mieten « 11-
Ledinnte SicZrerbeit daß die Flaschen, von dem Moment des maschinellen Verschließens, bis ste

uL §nd ^ Cm!suü!enttn gMnA- 'chue Verletzung der Etiquelte nicht g-ösfuetw -rdenkom .en.
Svül - Abfnll und Etignettier Einrichtungen der Frankfurter Burger

brau -Z gLhe 'l- sit-n hinsichtlich hhgi -nisch- r Behandlung des Bieres das denkbar
VoAkommenfte, was heute zu erreichen ist. ^ ^

Das Entfernen der EtiqnettPlombe ist höchst emfach:
Man nimmt die an der Etiquelte befindliche Klammer , welche die Etiquelte mit dem ^ ndfaoen

zusammenhält , zwischen Daumen und Zeigefinger und zieht die Klammer nach unten , worauf sich
^den obne Anstrenauna aus der Klammer herauszieht.

Die hervorragende Qualität und allgemeine Beliebtheit unserer Biere beweist der
fortwährende steigende Absatz , der

im Fahre 1900 59215 Hektoliter
im Jahre 1904 dagegen 134718 Hektoliter

Mnm BeruasaueUen in Wiesbaden untenstehend . Wiederverkäufer wollen sich direkt ar
die Brauerei in Frankfurt a . M . oder an die Herren Walter & Bruns , Aarfiraße , zur „ L -chlestmuhle
w Wiesbaden " Mr ^au Hern : Georg Hartman, .: Albrech . straße 11 in Wiesbadm . wenden

Frankfurt a. M

Kezugsquellea in Wiesbaden
Frankenstraße4, F . Weck.
Friedrichstr. 7, Th. Boel

1. Ooldgasie 8, Ph. Sat

^ ^ H . Stuckert.
Seerobenstr . 16 , W . Klingelhöser
Schachtstraße . E . Gourge.
Scharnhorststr . 7 , Th . Wagner.
Vorkstraße 11 , H Kannaneck.
LLeUritzstraße 49 , Karl Maurer.

Aarstraße 14,

«delheidstraße , Hoffmann.
Adlerstraße 28 », W . Homburg.

„ 63 , W . Opel.
„ Ecke Kellerstraße , H . Merkel.

Adolfstraße 1 . Hattemer.
. 7 , Scheuer.

Adolssallce 2 . Wilh . Lehmann.
Albrechtstr . II , Georg Hartmann.
Bismarckring , G . Becker.
Bleichstraße 8 , H . Schott.
Blücherstr . 1b , G . Klöppelberg.
Bülowstraße 2 . K Ehrmaun.
Eastellstraße 10 , W . Maus.
Drudenstraße 8, H Kannaneck.
Eltvillersir . 12 . W . Mohr.
Feldstraßc 10 , Sl . Stcinmcl.

„ 24 , C . Schwenk.

öl , Karl Lang.
„ Kölner Konsum ( Fr . Fliegen)

Westendstr . 36 , A. Donecker.
Zietenring 6 , L. Seei.

„ 8 , I . Walter.
.. 27 , L. Blum.

Biebrich:
Waldstraße , Heinrich Blies.

Bierstadt:
Schwarzgasse 13 , Ludwig Becker.
Wiesbadenerstr . Wilhelm Diefenbach.

„ Wilhelm Fischer.
Dotzheim:
Müller.
Jacob Kroll ).

Mühlgasse,
Wiesbadenerstr

«
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Einzig bewährtes
ISezept

znr © lan/ .bügelei !
Man nehme einen Thtelöffel voll

Hois ^ S'
Bielefelder >

flättMlfe
^Erleichfeptdas Glanzieren ./

.. Macht dieVi'äsche elegant;
' ^ §s30M -M

Zu haben in den meisten
Drogen -,Colonialwaren-

n . Seifengesehäftcn

Ititlniiiijlicil,
SBeittfSflörung, gar. unfdjSM., 1.
Zcugn . Tbiele's Entfeitungstee,
Packet M . 1.50. Zu bab. Kronen-
Apotbeke, Gerichts- und Oramen-
strgßen-Ecke. _ 1199/259

lieber Nacht
! blendend weifte
IHaut , keine Fal-
I tcn keine M t-

esser bciG , brauch
1 von Kahns

Creme - Vional
M . I SO li . Vio-
ual -Scifc 50 Pf,
Kahns Vional-
Pndcr . Echt nur

eoiFi 'anzfinhn , Kroncu-
Barf . Nürnberg Hier bei

Siebert , Trog . , vis -a-vis
dem Ratsk . Chr . Tanber,
Trog -, Kirchgassc 6 . Trog.
Sanitas , Mauritius !!r. 310

Nene

KlMl-Rchnri,
zu verkaufen 7967

Lnisenüratze 41.

Anzündeholz,
f. gespalten , ÄCtr . 2 .20Mk.

Brennholz
k Ctr 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gebr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel . 4117
Reue

Okfkililild Kkldk
billig abzugeben 7956

Luiseustrasre 41.

Weinftöcke,
stark, in besten Sorten , abzugeben

Gärtnerei Scheden,
182 Fraiiksurterianbstraße 7.

«tpwilm » «
billigst ausgefübrt . 84,7

L . Ltiisser , Mechaniker,
Hcrmannuraste 15.

Pferdekrippen
u. Raufen

zu haben 7966
Lnisenstratzc 41.

jllllridiBktt
Unzuträglichkcite» verhind. u. bei.
ohne Berufsstörung mein seit Jahr,
bewährter Zehr - u. Enisetlungslee
tzucns , absolut unschädlich. Packet
1 M . Nur zu beziehen Kneipp-
Haus , Rhemstr. 59 . 9257

loilsttö- Ausschuss-
Seife

per Pfund 45 Pkg.
Glycerin , Honig,

Veilchen , Lilicnmilch
etc

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(teilte Qualität)

Adalbert Gärtner,
_ Marktstraß- 13. 7366

SM-
ifpraturen!

Damrnftiefel,
Sol,len ii. Fleck i  Mk.
Herrenstiefel,

Sohle » n. Fleck 2 .50 M
Lei Bestellung Abholen u. Bringen

innerhalb 2 Llnuden.
10 12 Wehilfen.

Bnte Arbeit . Prima Leder.

Pius Schneider,
Schuhmacherei, 7640

Wklsbtkg26,llidki>,
gegenüber der Synagoge.

Kartendeuterin,
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Angelegenheit. 120

Frau Jicrger Wwe . ,
flketlelbeckstr.  7 . 2. (Ecke Dorkstr.

Jeder sein eigner

Kr Unterarzt,
kiirzgesrßtc Anleitung für
jede Krankheit

einen passende»
hcilki ästigen Thee

zusammenzustellen,
von I) r . med . Paczkowski,
Preis nur 25 Pfg .,

io lange Borrath r .icht, nur zu
beziehen durch

Kneipp -Hans,
58 R h e i n st r a sr e 50.

Ltze« sie Wert
auf einen sauber gesoblten und
schön reparirlen Stiefel, so gehen
Sie zu 8739

Ph . Mohr,
Schuhmachcrmeister,

Bleichstr. 41 . Bleichsir. 41.
_ Billigste Preise,

Brennholz
spottbillig zu haben ani 257

Abbruch
Angenheilanftalt.

Berloren
kleines, rundes Medaillon aus
Glas mit Goidperlranb , 2 Photo¬
graphien enthaltend . Gegen Be
lohnung abzugeben 357

AlkMttMaljk 10.
^ > ic Wäichere, und Gardinen-

spannerei mit elektrischem Be¬
trieb von Noll-Huffvng, Albrecht-
str. 40 , empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften. 5488
V ndwig Dürrer , Schnei-

dermstr., Ecke Nengasse u. kl.
Kirchgasse, Eing . kl. Kirchgassc 1,
empfiehlt sich in allen in sein
Fach einschlagendcnArbeiten 8216

Zum Bügeln W.
angen. Oranien-

straße 49 , Hth., 2. St , l. 8495

^NT? äsche wird zum Waschen u.
Bügeln angenommen . Näh.

Hellmundstr.  33 , Vdh,  D . l. 256

Für Damen!
Modern garnierte Danien -Hütc v.
2 Mark an. Umgarn , rasch u . bll
Philivvsbcraerstr . 45, P „ r 151

werden alle
Repara¬

turen an Möbe n, sowie Huf-
poliert » und Mattieren der-
selbenzu allcrbilligste » Preisen
ausgenihrl . 8107
rjgleicer , Knabenanzüge, Weiß.
»1 zeug w. gut und billig an-
gesertigt 7994
_ Kirchgasse 19, 3. St . 1.
HDT/Kasche zum Bügeln wird an-

genommen Göbenstraße 19,
Mtib , 3. St . bei Krüger. 8611

rbeiterivasche wird ange-
'"*4 nonimen Oranienstraße 26,
Hth., 2. St . r., b. Spabn . 6995

uspoliren , Wichsen, Mattwen
und Iieparircn aller Arten

Möbel wird auss sorgfältigste
prompt und bill. ausgcsührl , sowie
alle in das Fach einschlagendc Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 2. Stock,
links _ 8134
GfJceU ! Jg . Atädch, 21 Jahre,

"20000 M . Verin. , wirtsch.
erzog., w. Heir. m. edelges. Herrn.
Verm. n. eis. d. g. Char. Beding.
Off , n F . Nombert, Berlin S . 14.
L^ eirar wünscht jg. Witwe, ca.

60 000 2Ji, bar Bern,., mit
iiebev. Herrn sw. a. ohne Verm,).
Welche glückl. Heirat wünschen, er¬
halten 'Näheres unter „Hoffnung"
Berlin 54._ 239/117

Mumme
aus dem Lande möchte Kind in
Pflege nehmen.

Näh. Hch . Geismar , Allen-
dors bei Weilburg._380
HA Umher,n s. noch einige Kunden
V *' in u . außer d. Hause ; auch
ÄuSb. und Abändern . Heümund-
straße 50, Part. _410
/ ^lrüiiDl . Zither -, Mandolin - u.

Guil -rre-Untcrricht ertheilk
A . Wewerka , Kgl Kammer¬
musiker, Wcüendsir. 15. 399
»Stile Arten Zithern werden rein
V * gestimmt, Stück 60 Psg.
400 Westendstr. 15, 3. l.

2 5|lvt >citer
können noch guten Mittagst sch
erhalten 4365
_ Clarenthalerstr 3, P.

le '^ entie  Dance mit
Begleiterin ruhig . Soninier-

ausentlialt i. Taunus , in kl. Pens,
ob. Privatbaus . Waldesuäbc.

Off . um . P . 11 . 916 posti.
Wiesbaden . 406

Kavlstr . 1

Petr. ücrrrnlUfiöer u.
Schuhwerk

kaust fortwährend 7641
Pins 8ehne ! cker,

Pkichelsbrg 26,
gegenüber der Synagoge.

NB . Auch werden alte Sachen
gegen neue in Zoblniia geno mmen.

Eisernes Tör^
3 Mtr . breit , 2 Mtr . Hoch. zu k, g.
Offert , u II . 8 . 3 <»3 an den
Verlag dieser Ztg._371
4rSyetiic« Haus in utcr Page zu
ei kaufen nef. Off , u. M. G
101 an die Erp , d, Bl . 7958
Ltẑ miiino. für Ans., Hi kans. qcj,

Oss-rr . u . P . Z 99 an die
Exvcd. d. Bl . 102

ltc und neue Bii .ner aller
^4 2lrt , gleichviel i» welcher
Sprache, Schriften über Nassau,
alte nassauifchc Kalender u. dergl.
kaust meist g-g. Baarzablung daS
Miticldentkche Antiquariat , Wies
baden, Bärcnstraße 2._ 4296

Buch and !. » . Nutiquariat
Heiarieh Kraft,

Wiesbacen , Kirchgasse 36.
__ Ankauf gebr. Bücher. 3730

Postkarteu-
Antomat,

auch gebraucht, zu kaufen gesucht.
Off. in, Preis u. P . W . 849
an die Erpcd. d. Ztg ._ 849

Anwesen,
nahe dem neuen Güterbahnhos , ca.
4 Morg ., mit durchs!. Bache, neu.
mass. Wohn - und Stallgeb ., f. jed,
gewerblichen Betrieb geeignet, bcs.
Wäscherei, Gärinerei,Molkerei etc.,
jetzt oder später aus läng. Zeit zu
verpachten oder zu verk. Offevt. u.
A , N.  8794 an die Exped. d.
Blattes. 8799

Mainz Eine feit 50 I.
Xy bestehende Restauration in der
Nähe der Ludwigstraße , Theater
mit Haus zu verk. evcnt. zu vm.
Näh. durch Jean Schlecht, Mainz,
Baucrngasse lk. _253

Kleines, sehr rentable»

Haus
in Mosbach zu verk. Näheres bei
H . Scheurer , Biebrich,
Wilhelmstraße 24, 2. Sr . 84l

Haus
mit guter Bäckerei billig zu Verl.
Off. v. Selbstkäusern erb.sab H.
8 . I . au den Verl , d Ztg . 840

9kenes Hans,
in Dotzheim, ui. Laden, Schlacht¬
haus u. Stall , unter Taxe z. verk.,
event. zu verm. Off . u . D . K.
836 an die Exped. d. Bl . 886

Neues lamlliaus
mit schönem Garte » im Rheingan
billig m verkaufen. Näheres bei
4 . 8chnlte , Bürgermeister a.
D . Winkel a . Rh. _772
CVu einem sehr bet. Orte, ! Nahe
i\ y Eltville , ist Sterbfalles halber
ein schönes Haus mit stkebcngeb.,
großen Säle », schönen Zimmern,
groß. Weinkeller, umzäuiiten circa
1 Morg . groß . Terrain , welches
sich als Herrschastssitz, oder als
Pensionat , ob. als Nestanr. mit
Gartenwirthschast und Kegelbahn
eignet, für 75,000 Mk. zu verk.
durch 90

I . &  E . Firmenich,
Hellmundstr.  53.

^ ^ aus zu verk. kt. Schwalbacher-
straße 8. Näheres Nero-

tal 45._ 3881
*^ au4 mit Colonialwaaren - llnd

Flasche nbiergeschäst, g. Lage,
unter günst. Beding . Krankheits
halber zu verk. Antritt beliebig.
L. Kraft , Agentur, Taunus¬
straße 17. (2 —4 Uhr.) 9051

WWttMpiW^
guter Hofhund , sos. zu verk. 837

Sonnenbcrq Wiesbadenerstr . 36.

hast. Esel
mit Federrallchtn zu verkaufen. N.
Dotzdeimernr. 4, Part . 300
77» edeecoile » , leichteu. schwere,
^9 neue u. gebr., bill. zti verk.
Dotzbeimerstr. 85 . 2191 neuer Doppellp.-Wagen mit

Aussatz zu verkaufen.
Hierstaelt,

792_ Langgasse 4.
H9euer Schnepptarren zu ver-
■*' *' kaufen Hellniundstraße 29,
Schmiedcwerkstätte, 6875

Ein säst neuer
Schreinerkarren

zu verkaufen Heleuenstraße 18,
Schrcinerwerkstatt. 194

tzSnt erh . Landauer
wegen Sterbcfall b. zu verk. Näh.
Frau Thomas , Bad Ems , Grabeit-
nraße . 324

Federrollen
e ne neue, 35—40 Ctr . Tragkraft
versch. gebr. v. 15—70 Ctr . Tragkr .,
eine kl. Rolle sür Esel oder Pony,
auch als ^Handrollc billig zu verk
Dotzheiinerstr. 101a . 9614
^ .otztieimernr 94, eine Fleuch

rolle nebst Kasten, auch für
Fiaschenbicrhündler Vassend, nebst
Pferdegeschirr zu verkanten. 4780

lukllttLüjilkDüalrkl ! ,
' 1 gebr. Federrolle, 1 gebr. Fuhr-

wagen zu vk. Weilstr. 10 9203
i ~P  u -berroll-n, 50u. 25 Ztr., zu
™ ocr'. Oranienstr, 34. 7466
cLin gutes Break, I guter Ge-
VI schästswag., 1 gebr. Einspänner,
1 gebr. Küferkarre» zu verkaufen
Schachtstraße 5. 1^5

erh. pl. 1-spän. Chaisenge.
schirr zu verkauieuPiauritius-

Vlatz 3. 314
sLtrvh -Mist zu haben Schacht-
8 ^ straße 21 . 9214
/Ftchwatvachcrnr , 65. P .Vg erh.
** * Kinderw. mit Gummir. billig
zu verlausen . 9159

üO HvlzbettsteUen
a 2 u. 3 M ., Sekretär u. versch
Andere zu verk. 209

Adolssallee 6, Hth.

| & in säst neuer Btüthner -Flüqel
Az  preiswerlh zu verk. 237

Rbeingaiierstr. 5, Part . r.

s ^ i>>ne sehr gut erhaltene Ladeu»
einrichtung, bestehend aus

Glasschränken, Reale, Berkauss-
Küsten, Messing- Erkereinrichtung
mit Spiegelscheiben, Ladeniheke etc.,
passend sür Schreib», Kurz- und
Wollwareu etc., sebr preiswert zu
verkaufen, da Laden geräumt werden
muß. Näheres unter 1£. J . 40
an die Ex ed. ds . Bl. 89

erh. «arteugelündcr
circa 150 lsd. Meter, und

eine Holzballe zu verk.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 74,

3. St . 4090

^H> eues Jackett u. Weste, tunkelvl,
Kammgarn , starke Figur , zu

verk. Sedanstr . 13, V. 3. 404
/Z &ut erhaltenerKinderliegewagen

mit Guinmirädern billig zu
zu verkaufen Nöderstraßc 3 im
Laden. 8006

Sportwagen
billig zu verk. Moritzstraße 47.
Mittelbau . 1. I. 333
sLL iil crha.tener Sportwagen bill.

abzugeben Friedrichstraße 12,
Mtlb ., 2. Tr ., r . 263
4̂ ichläs. Bett und 1 Sopha billig
Ai  zu verkaufen 86

Wellritzstraße 19, Part.
sLKut erb. hochhäupt. Belten,

Klcibör- u. Küchenschränke,
Wasch- und andere Kommadcii,
Küchen- u. Zimmertische, Herrrn-
Schreibtisch, Sekretär , Garten - ».
Schaukelsesselu. versch. And. bill.
zu verkaufen 379

Adolssallee 6, Hth.
^LeckeN-Käsige u. a. Utensilien bist.
9g  zu verlausen 8902

Herderstraße 7, Laden.
neue schnncdeiseriie Boi er

O hflüg zu verh Moritzstraße 9,
Hth.. P . 42
chL̂ ulerh. Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße ll
Gib.. 1. St ., bei Wolfs. 6640
tẑ aden -Einrichtung (Colon,al-
^  waaren) mit 42 Schubl zu
vk. Hirschgrabe,i 14, b. Schrciner-
meister Junior , Daselbst ist ein
Wolfs -Spitrhund , sehr wachs,
zu verkaufen. 7423

Spezerei -Einrichtung,
Ladcnthekr , Hobelbank,

gut gearbeitet, sehr billig zu ver¬
lausen 9115

Marktstr. 12, Späth.
/Qiu großes, iaub ., hölzernes
»2^ Kinderbett mit Matr. u.

Oberbett wegen Raummangels für
15 Mark zu verkaufen 27
_ Seerobenstr. 4, Part , r.
rfÄutf , voll st. Laden-Eiuricht., s.

Spezereigesch., zu vk. Näh.
Faulbrunnenstr . 12, 1. St . r. 8872

Abbruch
Alte Jupi )rilan|klt
Kapelkenstr. 42, sind bill. zu verk. :
Schieferdächer, Fenster, Thnre,n
Fußtaseln . tannene und eichene
lliiemenböden, Bretter , Mettlacher
Platten , Treeppn, Sandsteintritte,
Thürgestelle, Bau - u. Brennholz
u. s w. 9057

4«d Färber , Feldstr. 26.

Karre »- und LLagen-
Fuhrwerk

gesucht 343
Abbruch Rheinstraße 31.

Peter Lerch.

KrüeWucicfnosjs
de?

Wiesbadcucr

„Genkkrü- 1mm“
wird täglich Mittags 3 Nhr
in unserer Erpedition Maurilius-
straße 8 angeschlagen. Von 4V2 Uhr
'Nachmittags an wird der Arbeits-
mcrkt kostenlos  in unserer
Ervcdition vcrabiolgt.

Lk ünnlkehe i êi ŝoiien .

Tücht.

Tsgsltjükidkk
sofort gesucht. 411

8. Narxhelmer.

gesucht von 14
H . Platzbecker,

_ Oraniensir . 18._
Zuverlässiger , junger

Heizer n. Maschinist
aus sofort gesucht. 354

Off . u . ’JL. «I . 353 an die
Exped. d. Bl. _

RMmil -Wolileur
sofort gesucht. - 316
_ Dotzbeimerstr. 94, 1.
Tücht . Zimmer -Palier,
findet sos. Stellung . 338

Joh . Beer Kachf .,
Nüdesbeimerstraße 15, Part.

Tüchtiger
Pafibineinitl)(itrt

s Abri t,lkel,lmaschi » e sos. ges.
234_ Dotzbeimerstraße 26.

Wagner
in ein Baugeschäst gesucht. Off.
mit Lohnanfprücheu u. H . lt.
IOOI au die Exp. d. Bl . 402

Schlossergehülse
gesucht 405
_ Schwalbacheri'iraße 25.

Tüncher , Stukkateure
und Anstreicher

gesucht 401
Joh Brück,

_ Btücherstraße 15.

Iiid)t. Maurer gejucht
Bleichstraße 18. 370

Tüchtiger

Icquifitüuc
gesucht für gesetzl. geschützte Re¬
klame. Hoher leichter Verdienst.
Näb. i» der Expcd . d. Vl . 412

iSeiu jg . Mann
zum Erlern , ü. Rolladen -Montage
gegen sofortige Bergüluiig gesucht
Dotzheimerstr. 94 , 1. St _242

Fahrbursche
auf sofort gesucht 398
_ Schwalbacherstr . 47 , 1.

Ein tüchtiger, nadtknndiger
Auhrkuecht

gesucht. 329
W. Fehr L Cie, Holzhandlung,

_ Ludwigsbatinbof. _

Tüchtige Ardelter
für Abbruch genen hohen Lohn
gesucht bei Adam Färber,
Feldstraße 26 . 348

Junger , trästiger

Hausbursche
gesucht Liilsenstr. 37._407

Jg . Haustmrsche
gesucht. Eintritt 1. R!ai, bei

Ph . Panly,
243_ Hellniundnraße 25.

Hausvurfche
(16 —20 I . ) per 1. Mai ges. 87
Heinrich Wald . Wellritzstr. 43.

Ahguuettteusamurler
gesucht 7369
_ Schulgaffe 5,

Aaskrlkllrling gesucht
Niederwaldstraße 8._ 9056
klunge von 14 I . al» HanS-
\ ) bursche ges Häsnergassc 17.
Spenglerladen . 326

Posamentier-
Lehrling

gesucht K . Zinimerniann,
Kleine Schwalbacherstr . 10, früher
Geivcrbehaüc . 366

Z

Schneiderlehrling ges.
,Jai !nsiraße 12._ 9118
rAtchloss-rlehrling ges. Jorlstr . 14,
^ 1. Sk. l. 50

Wagen-«.Aarren-
luhrmerk ges.

Ecke Luisenstr. u. Kirchg, AbbruchSchrling gegen sofort.Vergüt.
ges. Landw. Centralsaatstclle

Mainz - Wicsbadin , 'Markt¬
straße 12. 7959
Echlofferl . yrliug ges. 7090
W _ Schochtitraße 9
^tchiosser .ehruna suchtC. Wiemer,
W Slnnilfriir . 12._134
Cjuiise mir qn.cr Scuutvildung

gcg. Vergnluni in di? Lehre
gesucht. Kneipp Haus , Rhein-
straße 59._ 7344

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Holz-Dreher
Friieur
Kunst- u. Gemüse-Gärtner
Maler — Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Stuckateure
Sattler
Schneider a. Wache
Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Lehrlinge: Schlosser
Landwinhschastl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Kaufmann
Monteur
veizer
Maschinist
Bureaugehüls;
Bureaudiencr
Krankenwärter_

Weibliche Personen.
uoerlässigeS tüchtiges Haus¬

mädchen mit besten Zeugnissen
p.r 1. Mai gesucht 299
_ Viktoriastraße 12.

k. d. ftletfierni. gtütibL j
wl erlernen. Näh. Dotzheimer-
straße 7, S ., 2 , l._310
LLme tüchtige Putzfrau , sowie

eine Waschfrau bei gutem
Lohn per sofort gef. Näh. Dotz-
h-iinerstr. 98. L. Hübner. 334

/N .iundensrau gesucht Morgens
Sedanstr, l , 1. l._255

Leichte und lohnende
Lesebrit 'tiKnnK'

finden jungete , sowie auch
jugendl . Miidcben,

ivelche Ostern aus der Schule eut-
iaffen sind. 204
Wicsdadener Staniol - u. Mctall-

kapsel-Fabrik
A.  Plach , Aarstraße 3.

VBl ^ äbdieu für ti. Haushalt ges.
Vy » Herderstr. 5, P . 235

^H^ tffvuraiil Burg Scharsenstein,
Kiedrichcrstraße 8, obere

Dotzbeimerstraße. angehende Köchin
u. Kochlehrmädchen gejucht. 105

Tnchriste

Wiislhtliiülkriiinkil
für »leine Arbeitsstube gesucht.

Carl Claas,
9305_ Bakinbofstr. 10.

Lehrmädchen
wBVPtS ? « für Putz zum
sofortigen Eintritt geg. Vergütung
sucht Frau H . Usiuger,
8681 Babnhofstraße 16.

sbrbbrtü ' • cinf- 11■ f eine  Ar-
beit sofort gesucht in

dauernde Stelle 8819
__ Saalgasse 40, 2.

P ädchen sür bürgert Haushaltsofort gesucht 8904
_ Schwalbacherstr. 71.
/Ätiftftr . 5, Part ., find, ordentl.

ehrl. Mädchen o. »iiabh. Frau
ar. möbl. Plans, gegen etwas Haus¬
arbeit. 7352

^jehrmäocheii ges. M . Knögel,
^  Schneiderin, Dorkstr. 3. 9220

WjWes Seim|
n. Stellennachweis,

Westendstr. 20, l , beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für j

1 Mark Kost und Logis, toime;
jederzeit gute Stellen angewiesen. !

füt  nieinc Tochter ^
>^ eeeel «- Somiuerauseiithalt
Monat Mai, Juni möbl. Zim.
mit oder ohne Pension.

Offerten mit Preisangabe unt.
8 . II 851 besorgt die Exped.
d. Bl. 851

schöne milbl . Zimmer mit
^ oder ohne Pension sof.



Für die uns in so reichem Maße schriftlich und persönlich bewiesene Teilnahme, sowie für die vielen Blumen-
,penden bei dem Verluste unseres lieben Vaters. Schwiegervaters und Großvaters

na Wiesbadener General-Anzeiger. ' 20. Jahrgang.

Hofbierbranerei ScMirW 14,
Telephon 707 . JMCäIDZ»  Telephon 707 . j

Niederlage Wiesbadens Mainzerstrasse (Hasengarten).

idpiiÜ-

Krausrei-Uzug
direkt vom

Lagersch
in die Flasche.
Die Reinigung und Füllung
der Flaschen geschieht unter
Verwendung der TOllkom-
mensten Maschinenu.Apparate

daher

Garantie für Lieferung
eines in sanitärer und
hygienischer Beziehung
einwandfreien Flaschen¬

bieres.

herzlichen van!
allen denen, die bei dem Hinscheiden meiner
lieben Gattin so innigen Anteil nahmen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Hermann Diehl,
Kaufmann . 408

Bierstadt , den 24. April 1905.

Eine Partie
guter Zigarren

werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.80
per 100 St . verkauft bei 386

J. C. Roth,
Wilbelmstraße 54, Hotel Block.

f &in rcinl. Arbeiter saun Schlaf-
stelle erhalten Jahnstraße 38.

Hths., 3. St._387
FQinf . möfcl. Zim. an e. (oliDcn
^2 / jungen Mann zu vermiethen
Frankenstr. 2t , 3. Et. r. 390

Zimmer u. Küche zu Denn.
Hermannstr. 3. Näh. Spezerei-

laden. 394
Nur bis 1. Mai.
Frau Blessing
beurteilt Charakter,
Fähigkeitu. Schick¬
sal aus Form und
Linien der Hand u.
des Kopses, auch
wiffensch. Unterricht. Sprechst. von
11—12 u. 2—7 Uhr. Zimmer,
mauustr. 8 , P . 250

Kaiser-Panorama
Rheinstrahe » 7,

unterhalb des LnisenPlatzeS

Für die Uns bewiesene Teilnahme anläß¬
lich des schweren Verlustes, der uns betroffen,
sagt herzlichen Dank 388

Im Namen der Hinterbliebenen:

Dr . med. F. SSöriM.

MMltttN

Lieferung
ah 2 « Flaschen

frei ins Haus.

Gewähr für Original-
Abzug bietet das

mittelst Plombe am
Flaschenbügel be-

festigte
Flaggenetikett.

(

Bier - Preise:
Lagerbier hell u. dunkel Mk. 2.40 )
Exportbier(hell) . . . „ 2.70
Spezialbier(MünchnerBrauart ), , 3.—

228/125
Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

proKasten
k

20 Flaschen.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 25 . April er., Mittags 12 Uhr»

versteigere ich im Hause, Bleichstraß- 5, hier
2 Pianivs 1 Garnitur und 4 Scflel, 3 vollst. Betten,
4 Kleiderschrünkc, 3 Chaiselongues, 2 Spiegelschränke,
3 Vertikows, 1 Kommode, 1 Nähmaschine, 1 Bohr¬
maschine, Tische, Bilder u. A. m. 432

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
T̂ oLA8«Rop1'SVy Gmlhtsvslljieher,

6995_ . Uorkstraße 14._
Bekanutumchung

Mittwoch , den 20 . April 1905 , Nachmittags
1 Uhr» werden in dem Versteigernngslokal, Kirchgasse 23
dahier:

1 ov. Tisch, 2 Sophas und 4 Sessel, 2 Spiegel mit
Trumeaux. 1 Küchenschrank, 2 Bilder, 2 Vogelkäfige
und 1 franz. Butterfaß

gegen Baarzahlung iisfentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 25. April 1905. 425

Weitz,
Weoicktsooll ^ iel , er.

Rambach.
Herzliche »» Glückwunsch unserm Freunde

W. Wintermayer , Landwirth und Großziegeletbesitzer.
Wir wünschen Dir das Allerbeste
Zu Deinem heutigen Wiegenfeste!
Sende Deine Steine nach allen Zonen,
Aber nur so in MillionenI 434

Hurrah Hoch beim Apfelwein!

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Versteigerung der 5 Bauplätze im sog. Hofgarten,
am Endpunkte der elektrischen Bahn, ganz hervor¬
ragend zn Geschäftshäuser » geeignet, wird am

Donnerstag , de» 4 . Mai l. Js .»
nachmittags 5 Uhr,

im Nathause dahier stattfindcu.
Die Versteigcrungöbedingungcnund sonstigen Unterlagen

liegen auf dem Rathaus während der Sprechstunden offen.
Es wird bemerkt, daß mit einer geringen Einschränkung

dreistöckig gebaut werden darf.
Sonnenberg, den 18. April 1905.

Der Bürgermeister:
Z32 Schmidt.

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Ausgestellt
vom 23. bis 29. April 1905.

Serie I:
Petersburg

mit den Oertlichkeiten der
Straßcn -Kämpfc.

Serie II:
Tirol . sDas Pustertal .)
XII . Reise in das malerische Tirol.
Täglich geLfsnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 620
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u 25 Pfz.
_ Abonnement. _

Tapeten
circa 10,000 Rollen

zurückgesetzt
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
Lnisenstr . 22 . Tel . 327
Äilfc * g. Blutstockung. Timcr-
vg  mann , Hamburg , Fichte-
straße 33._ 1627/73

iocr..cn
nach den
neuesten

_Mustern
üliö zn billigen Preisen angesertigt.
sowie Wolle geschlumpt. Näheres
Michclöberg 7 , Korbl. 9663

„Edelweiß",
Grosswfisehcrci und Bügelanstalt,

Rambach-Wiesbaden.
Annahmestellen für Kragen, Manschetlen, Vor» und Oberhmdcv

bei:
H. Conradi , Kirchgasse 17.
D. Bormann , Wörthstraße 18.
Dieser , Wcllritzstraße 37.
Stahl , Nerostraße 42.

Wäschestücke vorgenannterGattung, die bis Dienstag Abend
tingelicserl sind, liegen hier am darauffolgenden Samstag Nach-
niitlag zur Abholung bereit.

Es wird gebelen, da« Packet gw verschnürt, mit Wäscheliste
Und deutlicher Adresscnangabe zu versehen.

Stehkragen 6 Pf. Manschetten 10 Pf.
Umlegekragen 7 Pf. Vorhemden 15 Pf . ,
Stchumlegkragen 10 Pf. Oberhemden 30 Pf.

Oberhemden mit Manschetten 40 Pf. 745

DMsiiildliilgsmkjl!!»Wiksbaden
(E . V .)

Flick- und Nähschnlc.
Demnächst beginnen neue Kurse im Flicken,

rw . *'j;äl)tu, Umändern und Ausbcsscrn von Kleidungs¬
stücken, Zuschneiden»nd Anfertigen von Leibwäsche
— und zwar für die in der Südhälfte der Stadt
wohnenden Teilnehmerinnen Donnerstag, den4. Mai,
nachmittags5 Ubr, in der Mittelschulea. d. Rhein-
straße, und für die in der Nordhälfte wohnenden
Freftag, den 5. Mai, nachmittags5 Uhr, in der
Schule a. d. Lchrstraße. DaS Schulgeld (2 Mk.
fstr's Halbjahr) ist bei der Anmeldung zu entrichte».

Bedürftigen wird dasselbe gern erlassen, (
Anmeldungen nehmen entgegen für den Kursus in der Nhein-

straßcnschule: Fräulein IMed , Eleonorenstr. 1, und grau Hützel,
Kaiser Friedrich-Ring 47 ; für den Kursus in der L-Hrstraßenschnlet
Frau Schuiiuspektor Müller , Gnstav-Adolsstr. 7, und Herr VIBtor,
Direktor der Viökor'schen Fraucnschule, Taunusstr. 12.

Wiesbaden, den 26. April 1905. Der Vorstand.
385 _ I . A : B . Htttxel.
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Alle Schulbücher
neuester Auflagen, neu und meist auch antiquarisch.

Buchhandlung Heiarieh Kraft , Antiquariat,
Kirchgasse 36. Wiesbaden, Kirchgasse 86. 387



Wiesbadener General-Anzeiger
20. Jahrgang.

M .A . LL LL
für das Sprudelfest

zu Ehren

„Schillers 44
Samstag , den 29. April , Abends 8 Uhr,

WALHALLA (Theatersaal ).

1. Ouvertüre ki * Teil von Rossini . Grosses Orchester . Dirigent.
Kapellmeister Marko Grosskopf.

2. Prolog , C. Kalkbrenner.
3. Weihe des Liedes WiesbadenerMänner -Gesang -Yerein . Ding .:

Prof . Franz Mannstaedt.
4. Kecüationen , Otto Kiensekerf (Residenz -Theater ).
5. Gesang , Solo-Vortrag.
6. Hexenlied von Ernst von Wildenbrucli mit begleitender Musik

für grosses Orchester von Max Schillings (42 Mann ) . Dirigent.
Kapellmeister Marko Grosskopf . Recitationen : Herrn . Vallentin,
Kgl . Holschauspieler. Pause.

7. Vorspiel zu a Basso Porto von Nicola Spinelli . Dirig . : Marko
Grosskopf.

8. a) Elsula von Hans Wagner ; b) Volkslied Wiesbadener Männer-
Gesang -Verein . Dirigent : Prof . Franz Mannstaedt.

9. Vortrag , Curt Kraatz und Emil Engel.
10. Sprudelquartett (Alter , Gerhardt , Müller , Schub ).
11. Recitationen und Citate , Herrn. Vallentin , Kgl .Hofscbauspieler.
12. Lebende Bilder : Schiller und die bei dem Volke beliebtesten

Gestalten aus seinen Dramen . Dargestellt von Damen undHerien
der Wiesbadener Bürgerschaft:

1. Marquis Posa-
2. Maria Stuart mit Gruppe.
3. Jungfrau von Orleans . .
4. aus Wallenstein : a) Wachtmeister , Kürassier und Jager,

b) Wallenstein , Max und Thekla.
5. Teil mit seinem Knaben (nach dem Denkmal m Altdori ).

Verwandlung.
6. Apotheose.

Anzeige
Zur Erleichterung des Verkehrs mit

0 dem Publikum haben mir eine
fünfte Zweigstelle

f Bismarcfering 30
errichtet, und zwar vorläufig bis zur
Fertigstellung des Ladens  in einem
Wohnzimmer des Erdgeschosses.

foIjIen-lIerlHnif-ieftllfWtm.b.H
Hauptkontor: Bahnhofstratze 2.
5einjprecher No. 545.

Prosceniums -Loge Mk. 8.-
Mk. 5.—' Promenoir Mk. 3.

Preise der Plätze:
Fremden -Loge Mk.

I . Parquet Mk . 5.-
6.—, Seitenbalkon

II . Parquet Mk. 3. —.

Der Billetverkauf findet statt am Mittwoch , den 26 . April a . c.
bei den Herren:

Aug . Engel , Taunusstr. 12, Wilhelmstr . 2, Neugasse 2.
H . W . Erkel , Wilhelmstr . 54.
Ed . Fraund jun . , Inh. : Ed . Moeekel , Langgasse - 4.
W . Bickel , Langgasse 20.
Jos . Hupfeid , Balinhofstr. 2, II ^

Uhren, Gold- und Silberwaren zur Confirmation
Gelegenheits-Geschenkeund als

in grosser Auswahl enorm billig.
Plu Schlosser,

IHarlilStraSS © 6j Wiesbaden , neben dem Polizei-Präsidium.
Reparaturen an Uhren, Gold- und Silberwaren, sowie an optischen Artikeln

werden gut und billig ausgeführt . ®yy4

mt m
Uffur fcua**e Zeit!

© Grosser Ausverkauf
finit 20 % Rabatt W

Ausruf für den Gustav-Adols-Berein.
d- ,. Nlichsten ^Tast » >̂ wiederm, ^ di ^ HmlÄollekteGnst 'lv -Adols-

« « ' i» w-- °̂ Gnstav-Adols-Vercin Sl - ub-n- gm-Ist», di- in d-r 3 - --
streun na ( Diaspora "), d. i. unter vorwiegend katholischer Bevölkerung zerstreut
* bst ihrer Armut und Not in Gefahr sind, der evaugel. Kirche verloren
zu' gehen? durch Erbauung von Kirchen, Kapellen und Schulen, sowie durch Anstellung von

(®at. 6, 10.) Sammelhefte auf den Namen der Sammler
. . . K° .n «Uch° n P . ,iz - idi - - , . . ° ° . w . ° ° ° »

b -7 °. I-m-°
B-itr- g dstst. - inichickmm-ch,- : » °«-°id» ->»-m d-, IIn.-- j,ich»-.-n l° ii°n.

Wiesbaden . den 15. April 1905. ^
Der V- rftasd des Zweigvererns Wesdade« :

Nrstrser Nmn'itrender- Diehl , Pfarrer , dessen Stellvertreter ; P »etor . Lehrer,
a »* dessen Stellvertreter ; Weyel , Lehrer, Rechner.

Di -st». Eberlinst , Lilf «p. -di--- - D - . W . P -°.
Kr - Grein . Pfarrer ; Jung . Rektor; Olilenmach - r . Knserme. er;
Dr ,ned ^ Procbsting ; Schlosser , Rektor ; Schneider . Schreinermeister;
Beesenmeyer , Pfarrer ; Wickel , Rektor ; Wilhelm, . Oberstleutnant a. D.
Ricke ! Dekan ; Blume Baumeister ; A Cn »k, Rentner ; Dr . Hagemann,
A^ckivrat a D F . Kobbe , Kaufmann ; Pfeil , Schr -mermemer : Dr.
RE -1» . Mchst - Md-tt ; Sch « i!>°° , . P ' °rr -° i W . T „ ° ° , N.Mmr,

Ziemendorff , Pfarrer.
« Rentner ; Franke , Divisionspsarrcr ; Friedrich , i
ZckmbmaLermeister Hochhnth Oberlehrer ; L. Kolb . R-all-hr-c : D-
Maurer , Generalsupcrintendent : de ^ ' ^»1, Laiidgerichtsdirektor; Ring -
uiuil.  ftilfswebiatr : Risch , Pfarrer . G Schaust , Lehrer ; ^ chiofier.
Hilfsprediker Schneids Obererer ; Dr . Spiest . Professor ; I . Weber.v  Rentner.

i Uhren, Gold-, Silber- und Alfenide-Waren|
® und versilberten Bestecken . “

© Günstiqe Gelegenheit zum Einkauf von Konfirmations-
© ■ und Hochzeitsgeschenken . s9is

1 K . Bücking , Kranzplatz, Hotel Ries. ©
2 ©©©©©©©©©@©©©©0©0©©©©©©©©©©©©0©

~ " Grosses Lager.
Bekannt billige Preise.

Fritz Lohmann,
Goldschmied,

Langgasse 3.
Kauf und Tausch von Brillanten,

Gold und Silber . Ö65&

83 9

Trauringe

MtionaMberale“Partei.
Am ÄRittMach, 26  b . iHt«) SINuW O tttjv*

Met im „Kaisersaal “ (Dotzheimerstraße 15), eine _
w* r  öffentliche Versammlung ~WI

stattender unser Reichstags ll.Landtagsabgeordneter
Hcrr Kommerzienrat firArtlSriK , some der̂^andtags-
abgeor dnete, Herr Laudgerichtsrat Sclittter aus Magde-
"̂̂ Zunl̂Besuchd̂ieser Versammlung laden wir alle unsere Mitbürger

()iaÖUld)  Der Vorstand des nationalliberalen Wahlvereins:'
F . fiebert.
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Nr . 97. Mittwoch , den 26 . April 1905. 20 . Jahrgang.

SIR
Ortsstatut

betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule in Wiesbaden.
Auf Grund der §8 120, 142 und 150 der Gewerbeordnung

für das deutsche Reich in der Fassung des Gesetzes , betreffend Ab¬
änderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Ge¬
setzblatt Seite 261 und folgende ) wird nach Anhörung beteiligter
Gewerbetreibender und Arbeiter und unter Zustimmung der
Stadtverordneten - Versammlung für den Gemeindebezirk der
Stadt Wiesbaden Nachstehendes festgesetzt:

8 1.
Alle im gedachten Bezirke sich regelmäßig aufhaltenden gewerb¬

lichen Arbeiter (Gesellen , Gehülfen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter ),
mit Ausnahme der Lehrlinge und Gehülfen in Handelsgeschäften,
sind verpflichtet , bis zum Ende des Schuljahres innerhalb des
sen sie das 47 . Lebensjahr vollenden , die Hierselbst errichtete öf¬
fentliche gewerbliche Fortbildungsschule an den festgesetzten Tw
gen und Stunden zu besuchen und an dem Unterrichte Teil zu
nehmen.

Die Festsetzung der Tage und Stunden des Unterrichts er
folgt durch den Magistrat und wird in dem Organ für die amt¬
lichen Bekanntmachungen des Magistrats zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht.

8 2.
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur solche gewerbliche

Arbeiter , die den Nachweis führen , daß sie diejenigen Kenntnisse
und Fertigkeiten besitzen, deren Aneignung das Lehrziel der An¬
stalt bildet.

8 3.
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildungsschulpflichtige Al¬

ter überschritten haben oder in dem Gemeindebezirke nicht woh¬
nen , aber beschäftigt werden , können , wenn der Platz ansreicht,
auf ihren Wunsch zur Theilnahme am Unterricht zugelassen
werden . Der Schulvorstand (Curatorium ) bestimmt über die
Zulassung solcher Schüler.

8 4.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbil¬

dungsschule durch die dazu Verpflichteten , sowie zur Sicherung
der Ordnung in der Fortbildungsschule ünd eines gebührlichen
Verhaltens der Schüler werden folgende Bestimmungen erlassen:

1) Die zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten
gewerblichen Arbeiter müssen sich zu den für sie bestimmten
Unterrichtsstunden rechtzeitig einfinden und dürfen sie ohne eine
nach dem Ermessen der Schulleitung ausreichende Entschuldigung
nicht ganz oder zum Theil versäumen.

2) Sie müssen die ihnen als nöthig bezeichneten Lernmittel
in den Unterricht mitbringen.

3) Sie haben die Bestimmungen des für die Fortbildungs¬
schule erlassenen Schulreglements zu befolgen.

4) Sie müssen in die Schule sauber gewaschen und in rein-
licher Kleidung kommen.

5) Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches Be-
tragen stören und die Schulutensilien und Lehrmittel nicht ver¬
derben oder beschädigen.

6) Sie haben sich auf dem Wege zur Schule und von der
Schule jedes Unfugs und Lärmens zu enthalten.

Zuwiderhandlungen werden nach Paragr . 150 Nr . 4 der
Gewerbeordnung in der Fassung des Gesetzes , betreffend die
Abänderung der Gewerbeordnung vom .1 . Juni 1891 (Reichs-
Gesetzblatt Seite 237) mit Geldstrafe bis zu 20 JL  oder im
Unvermögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft , sofern
nicht nach gesetzlichen Bestimmungen eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist.

8 5.
Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬

bildungsschule verpflichteten Söhne oder Mündel nicht davon
abhalten . Sie haben ihnen vielmehr die dazu erforderliche Zeit
zu gewähren.

8 6.
Die Gewerbe -Unternehmer haben jeden von ihnen beschäftig¬

ten , nach vorstehenden Bestimmungen (8 1) schulpflichtigen , ge¬
werblichen Arbeiter spätestens am 6. Tage , nachdem sie ihn an¬
genommen haben , zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei
dem Magistrat anzumelden und spätestens am 3. Tage , nachdem
sie ihn aus der Arbeit entlassen haben , bei dem Magistrat wie¬
der abzumelden . Sie haben die zum Besuche der Fortbildungs-
schule Verpflichteten so zeitig von der Arbeit zu entlassen , daß
sie rechtzeitig und soweit erforderlich , gereinigt und umgekleidet
im Unterricht erscheinen können.

8 7.
Die Gewerbeunternehmer haben einem von ihnen beschäf¬

tigten gewerblichen Arbeiter , der durch Krankheit am Besuche des
Unterrichts gehindert gewesen ist , .bei dem nächsten Besuche der
Fortbildungsschule hierüber eineBescheinigung zu geben .Wenn sie
wünschen , daß ein gewerblicher Arbeiter aus dringenden Grün¬
den vom Besuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder für
längere Zeit entbunden werde , so haben sie dies bei dem Leiter
der Schule so zeitig zu beantragen , daß dieser nöthigenfalls die
Entscheidung des Schulvorstandes einholen kann.

8 8.
Eltern und Vormünder , die dem Z 5 entgegenhandeln , und

Arbeitgeber , welche die im 8 6 vorgeschriebenen An - und' Ab¬
meldungen überhaupt nicht , oder nicht rechtzeitig machen , oder
die von ihnen beschäftigten schulpflichtigen Lehrlinge , Gesellen,
Gehülfen und Fabrikarbeiter ohne Erlaubniß aus irgend einem
Grunde veranlassen , den Unterricht ganz oder zum Teil zu
versäumen , oder ihnen die im 8 7 vorgeschriebene Bescheinigung
dann nicht mitgeben , wenn der Schulpflichtige krankheitshalber

die Schule versäumt hat , werden nach 8 150 Nr . 4 der Gewerbe¬
ordnung in der Fassung des Gesetzes , betreffend die Abänderung
der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1691 (Reichs -Gesetzblatt
Seite 287 ) mit Geldstrafe bis zu 20 JL  oder im Unvermögensfalle
mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28. Januar 1897.
Der Magistrat:

v. Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses zu Wies,
baden vom 8 . Februar 1897 , J .-Nr . B . A . 358.

Die Hotelbesitzer und Gastwirthe werden wiederholt darau'
aufmerksam gemacht , daß die sämmtlichcn bei ihnen beschäftigten
Koch- und Kellncrlehrlinge unter 17 Jahren verpflichtet sind,
die gewerbliche Fortbildungsschule zu besuchen. Dieselben sind
spätestens am dritten Tage nach ihrem Eintritt bei Vermeidung
von Strafen im Rathaus , Zimmer Nr . 3, anzumelden.

Neu eintretende Schüler , einschließlich Kellner und Köche,
wollen sich Mittwoch , den 3. Mai er ., nachmittags 2 Uhr , im
Saale der Gewerbeschule einfinden und ihre Schulentlafsungs
zeugniffe mitbringen.

Wiesbaden , den 17. April 1905 . 37
Der Schulvorstand.

Ortsstatut
für die obligatorische kaufmännische Fortbildungsschule in Wies¬

baden.

Auf Grund der 88 120 , 142 und 150 der Gewerbeordnung
für das Deutsche Reich in der Fassung der Bekanntmachung vom
26. Juli 1900 lR .-G .°Bl . S . 871 ff.) wird nach Anhörung be-
theiligter Handeltreibender und Angestellter mit Zustimmung der
Stadtverordneten -Versammlung Nachstehendes festgesetzt:

§ 1'
Alle im Bezirk der Stadt Wiesbaden sich regelmäßig aufhalten,

den Angestellte beiderlei Geschlechts in Wiesb . Handelsgeschäf¬
ten , die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben , sind
verpflichtet , die Hierselbst errichtete öffentliche kaufmännische
Fortbildungsschule an den festgesetzten Tagen und Stunden zu
besuchen und an dem Unterricht teilzunehmen.

Die Festsetzung der Lehrfächer , der Tage und Stunden des
Unterrichts erfolgt durch den Magistrat und wird in dem Organ
ür die amtlichen Bekanntmachungen des Magistrats zur öffent¬

lichen Kenntniß gebracht . '
§ 2.

Dauernd befreit von dieser Verpflichtung sind solche Ange¬
stellte , welche dem Schulvorstand den Nachweis führen , daß sie
in allen Lehrfächern der kaufmännischen Fortbildungsschule die¬
jenigen Kenntnisse und Fertigkeiten besitzen, deren Aneignung das
Lehrziel der Anstalt bildet . Diejenigen , welche nur in einzelnen
Lehrfächern diese Reife Nachweisen , können von dem Unterricht
in diesen befreit werden.

8 3.
Angestellte , die über 18 Jahre alt sind, oder im Bezirk der

Stadt Wiesbaden wohnen , ohne darin ihre Beschäftigung zu
haben , können , wenn der Platz ausreicht , auf ihr Ansuchen von
dem Schulvorstande zur Teilnahme am Unterricht zugelassen
werden.

8 4.
Für jebe zum Besuche der Schule verpflichtete , in einem

Handelsgeschäft angestellte Person ist der sie beschäftigende Han¬
deltreibende , sofern er im Bezirk der Stadt Wiesbaden wohnt
oder sein Gewerbe betreibt , verpflichtet , unbeschadet seines Er¬
satzanspruches an die Eltern oder den Vormund des Schülers
(bex Schülerin ) einen Beitrag zu den Kosten der Unterhaltung
der Schule von halbjährlich 20 JL  oder 10 JL  im voraus an die
Kasse der kaufmännischen Fortbildungsschule zu leisten , je nach»
dem der Schüler (bie Schülerin ) an dem fremdsprachlichen Un¬
terricht theilnimmt oder nicht . Freiwillig die Schule Besuchende
haben denselben Beitrag als Schulgeld zu zahlen . Bei nachge.
wiesener Bedürftigkeit des zahlun ^ spflichtigen Handeltreibenden,
des freiwilligen Schülers (der Schülerin ) und deren Eltern kann
das Schulgeld auf Antrag vom Schulvorstande ermäßigt oder
erlassen werden . Endigt das Arbeitsverhältniß innerhalb 4
Wochen , so wird kein Schulgeld erhoben.

Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbildungs-
schule durch die dazu Verpflichteten , sowie zur ' Sicherung der
Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen Ver-
Haltens der Schüler (Schülerinnen ) werden folgende Bestim¬
mungen erlassen:

1) Die zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten,
owie die freiwilligen Schüler (Schülerinnen ) müssen den Anfor-

derungen des Schulvorstandes Folge leisten , insbesondere sich
zu den für sic bestimmten Unterrichtsstunden rechtzeitig einfinden
und dürfen dieselben ohne Erlaubniß des Schulvorstandes oder
eine nach dessen Ermessen genügende Entschuldigung weder ganz
noch zum Teil versäumen.

2) Sie müssen die für die Stunden vorgeschriebenen Lern-
mittel in ordentlich gehaltenem Zustand in den Unterricht mit¬
bringen.

3) Sie haben ihren Lehrern und Lehrerinnen stets mit der
chuldigen Achtung und Ehrerbietung zu begegnen.

4) Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches Be-
tragen stören , noch die Schulgeräthe und Lehrmittel verderben
oder beschädigen.

5) Sie haben sich auf dem Wege zur und von der Schule ge.
sittet zu benehmen und jedes Unfugs und Lärmens zu enthalten.

6) Sie haben die Bestimmungen der für die kaufmännische
Fortbildungsschule zu erlassenden Schulordnung zu befolgen.

Zuwiderhandlungen werden nach § 150 Nr . 4 der Gewerbe¬
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Juli 1900
(R .-G .-Bl . S . 871 ff.) mit Geldstrafe bis zu 20 JL,  im Unver¬
mögensfalle mit Hast bis zu 3 Tagen bestraft , sofern nicht nach
gesetzlichen Bestimmungen eine höhere Strase verwirkt ist.

8 6.
Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬

bildungsschule verpflichteten Söhne und Töchter oder Mündel
nicht davon abhalten , müssen ihnen vielmehr die dazu erforder¬
liche Zeit gewähren.

8 7. ,
Tie Handeltreibenden haben die von ihnen beschäftigten,

nach vorstehenden Bcsümmungen schulpflichtigen AngestMcN
spätestens am 6. Tage nach deren Annahme zum Eintritt in die
Fortbildungsschule bei dem Magistrat anzumelden und spätestens
am 3. Tage nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses bei dem
Magistrat wieder abzumelden . Sie haben die zum Besuche der
Fortbildungsschule Verpflichteten so zeitig von der Arbeit zu ent¬
lassen , daß diese rechtzeitig und , soweit erforderlich , umgekleidet
im Unterricht erscheinen können.
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Die Handeltreibenden haben den von ihnen beschäftigten

Angestellten , die durch Krankheit am Besuche des Unterrichts ge¬
hindert waren , bei dem nächsten Besuche der Fortbildungsschule
hierüber eine Bescheinigung mitzugeben . Wenn sie wünschen , daß
Angestellte aus dringenden Gründen vom Besuche des Unter¬
richts für einzelne Stunden oder für längere Zett entbunden
werden , so haben sie dies bei dem Leiter der Schule so zeitig
vorher zu beantragen , daß dieser nöthigenfalls die Entscheidung
des Schulvorstandes einholen kann.

' 8 9.
Eltern und Vormünder , die dem 8 6 entgegenhandeln , und

Handeltreibende , welche die im 8 7 vorgeschriebenen An - und
Abmeldungen überhaupt nicht oder nicht rechtzeitig machen , oder
die von ihnen beschäftigten schulpflichtigen Angestellten veran¬
lassen , den Unterricht ohne Erlaubniß ganz oder zum Teil zu
versäumen , oder ihnen die im 8 8 vorgeschriebene Bescheinigung
dann nicht mitgeben , wenn die Schulpflichtigen krankheitshalber
die Schule versäumt haben , werden nach 8 150 Nr . 4 der Ge¬
werbeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.
Juli 1900 (N .-G .-Bl . S . 871 ff.) mit Geldstrafe bis zu 20 JL  oder
im Nnvermögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 11 . Dezember 1901.
Der Magistrat:

v. Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses vom 6. Fe¬
bruar 1902 , J .°Nr . B . A . 53.

Unter Bezugnahme auf die 88 7 und 9 des Ortsstatuts ma-
chcn wir darauf aufmerksam , daß auch im Falle einer verabre¬
deten Probezeit , die Anmeldung unbedingt erfolgen muß.

Die Prüfung der neu eintretenden männlichen Schulpflich¬
tigen findet am Dienstag , den 2. Mai , Vormittags 8 Uhr , in der
Gewerbeschule , Zimmer Nr . 28 statt , die Prüfung der neu ein-
tretenden weiblichen Schulpflichtigen am Mittwoch , dem 3. Mai,
Vormittags 8 Uhr ebenfalls in der Gewerbeschule , Zimmer Nr.
23.

Alle Prüflinge haben sich rechtzeitig einzufinden , Schreib¬
material und ihr Schulentlassungszeugniß mitzubringen.

Der Unterricht des neuem Schuljahres beginnt für die Mit¬
tel - und Oberstufen der männlichen Schulpflichtigen am Don-
nerstaa den 4. Mai , Nachmittags 2 Uhr , für die Oberstufen der
weiblichen schulpflichtigen am Mittwoch , den 3. Mai , Nachmit¬
tags 2 Uhr.

Das Amtszimmer des . Direktors befindet sich vom 25. April
ab in der Gewerbeschule Wellritzstraße 32, Erdgeschoß, Zimmer
Nr . 8. Sprechstunde von 10—11 Uhr Vormittags.

38
Wiesbaden , den 17 . April 1905.

Der Schulvorstand.

Bekanntmachung

Die Bestimmungen für die Montag , den 26 . Juni 1905
stattfindende Preis bewerbnug von inländischen von
ihren Züchtern nach Frankfurt a. M . gebrachten
Pferden nebst Aumeldemuster liegen zur Einsicht der
hiesigen Pferdczüchtcr im Rathaus , Zimmer Nr . 45 in den
VormittagSdicnstslunden aus.

Wiesbaden , den 20 . April 1905.
226 _ _ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung

Aus Anlaß der am 27 ., 28 ., 26 . April , 1 . und
2 . Mai ds . IS . hier staltfindcnden Pferdcvormnster-
N» g wird der nach der Stadt zu belegcnc Feldweg an
dem Exerzierplatz an der Sckiiersteinerstraße für die Dauer
der Musterung für Fuhrwerk an den obigen Tagen
gesperrt.

Wiesbaden , den 20 . April 1905.

225_ Der Oberbürgermeister.
Bekanntmachung

Die Wewerbesteuerrolle der Stadt Wiesbaden für
1905 liegt vom 22 . d. Mrs . ab im Rathause , Zimmer Nr.
5 , eine Woche lang zur Einsicht aus.

Bemerkt wird , daß nur den Steuerpflichtigen des Ber-
anlagungsbczirks die Einsicht in die Rolle gestattet ist.

Wiesbaden , den 20 . April 1905.
218 Der Magistrat . — Steuerverwaltung.

_ V.



26. April 1905.
Bekanntmachung.

AuS Anlai; dcr am 27., 28. und 29. April und 1. und
2. Maid . I - hicvstlbst auf dem an der Schiersteinerstraßc nach
der Stadt 'zu gelegenett Teile des Exerzierplatzes stattfindenden
Pferde Vornnisterung ist ein Verzeichnis über den
Pferdcbestand im Stadtkreis Wiesbaden aufgestellt worden.

Die Pferdebcsitzer werden hierdurch ersucht, bi§ zu den
genannten Tagen in deni Rathausc, Ziunner Nr. 42, ®in-
ficht i,, das Pferdebestandverzeichnis nehmen und
für den Fall des Erfordernisses, Anträge aus Belichtung
desselben, namentlich in Bezug aus die Zahl der Pferde, die
Reihenfolge derselben bei ihrer Vorführung, Farbe, Ab¬
zeichen, Geschlecht und Alter derselben stellen zu wollen.

lieber einen etwaigen Ab - und Zugang im Pferde
bestand ist sofort eine Anzeige zu erstatten.

Wiesbaden, den 10. April 1905.
9021 _ Der Magistrat

Bekanntmachung«
Ilm Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. Ivvck
zu Niederhadamar.

2. des Taglöhners Johann Bickert » geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

3. dcr ledigen Dienstmagd Karoline Bock» geb. . II.
12. 1864 zu Weiluiünster.

4. des Fuhrknechts Karl Börner , geb. am 31. 8. 1875
zu Biebrich.

5. der Dienstmagd Karoline Ehlig , geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

6. des Taglvhners Mathias Fesselhofer , geb. am
25. 8. 1860 zu Heimersheim.

7. des Taglöhners Wilhelm Friedche , geb. am 28.
7. 1873 zu Laufenselden.

8. des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschcnhahn.

,9. des Reisenden Alois Heitmann , geb. 11. 4. 18v6
zu Hainstadl.

10. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

11. des Taglöhners Heinrich Knhman «, geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

12. der Dienstmagd Maria Kuhn , geb. am 19. 7. 1884
' zu Ottersheiin.

13. des Fuhrknechts Albert Maikolvsty » geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

14. des Dienstmanns Johann Baptist Maurer , geb.
am 6. 5r. 1862 zu Mainz.

15. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

16. des Taglöhners NabannS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

17. des Händlers Josef Richardt , geb. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

18. der lediger. Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.

19. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

20. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
21. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9.

1870 zu Oberviechtach.
22. der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zinser , Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9. 12. 1872 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 25. April 1905. 391

Der Magistrat. Armen-Berwaltung.

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden. 20. Jahrgang.

nichtamtlicher Che

Bekanntmachung.
Herr Ernst Baumgärtner hier beabsichtigt auf seinem

Grundstück im Distrikt „Hinterm Ochsenstall", Lagerbuch
Nr . 3456 ein Gärtnerwohnhaus zu erbauen und hat deshalb
die Erteilung der Ansiedelungs-Genehmigung(8 1 des Ge¬
setzes betreffend die Gründung neuer Ansiedelungen in der
Provinz Hessen-Nassau, vom 11. Juni 1890 Gesetz-Sammlung
Seite 173) beantragt.

Gemäß 8 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag
mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß gegen den Antrag
von den Eigentümern, Nutzungs. und Gebrauchsbcrcchtigtcn
und Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer
Präklusivfrist von 2 Wochen— vom Tage der erstmaligen
Bekanntmachung au gerechnet— bei dcr Königlichen Polizei¬
direktion, hier, Einspruch erhoben werden kann, wenn der
Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt, welche die
Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das Gemcindc-
interesse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund¬
stücke aus dem Feld- oder Gartenbau, aus dcr Forstwirt¬
schaft, dcr Jagd oder der Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden, den 19. April 1905.
131  Der Magistrat.

Gewerbegericht.
Wir beabsichtigen die aus dem Jahre 1898 stammenden

Prozeßakten demnächst zu vernichten.
Wir machen darauf aufmerksam, daß diejenigen, welche

an der längeren Aufbewahrung der Akten ein Jlllercsfe
haben, dies' innerhalb einer Frist von 4 Wochen auf der
Gerichtsschreibcrei, Rathaus, Zimmer Nr. 3, anzumelden
und zu bescheinigen haben. 389

Wiesbaden, den 20. April 1905.
Der Vorsitzende des Gewerbegcrichts:

Bekanntmachung.
Die noch nicht erhobenen Jagdpacht Anteile für die

Jahre 1903. 1904, 1905 können bei der Stadthauptkasse,
(Rathaus, Zimmer 1), vormittags von 8 bis 12'/, Uhr in
Empfang genommen werden.

Um baldige Erhebung der Beträge wird ersucht.
Wiesbaden, den I I . April 1905.

9003 Stadthauptkasse.

Bekaraifmadiung.
Montag , den 8 . Mai 190 », Nachmittags

4 Nhr, wird auf richterliche Anordnung das zur Kon-
kursmasse dcr Firma Brnnet & Co , C&3. m b.
H. in Biebrich a. Rh gehörige Juunobilc bestehend in
einem zweistöckigen Wohnhaus einem Vorbau, einer Wasch¬
küche, einem Packraum, einer Faßhalle, und drei Weinlagcru,
,owic einer Halle und einem Hofraum, belegen in Biebrich
an der Wiesbadener Straße zwischen Wilhelm Schneider
und Frau Gustav Albert Schnitze, taxiert zu 80000 M .,
im Rathausc zu Biebricha. Rb. zwangsweise versteigert.

• Wiesbaden, den 25. Februar 1905. 7603
Königliches Amtsgericht IS.

BeKkimitmaHung.
Mittwoch , den IO. Mai 1905 , Nachmittags

4 Uhr, wird das den Eheleuten Schlossermcister Nikolaus
Krist und Therese , geb. Weyer zu Wiesbaden, Platter-
'traße 10, eigentümlich gehörige dreistöckige Wohnhaus nebst
einem zweistöckigen Hiuterbau, einem zweistöckigen Magazin
und einem weiteren zweistöckigen Hiuterbau nebst Hosraum,
belegen in Wiesbaden au der Platterstraße zwischen Christian
Groos und Ernst Kneisel Stockbuchsiiummer 9135 taxirt
zu 40,000 M. im Gerichtsgebäude, Zimmer 98, hier, zwangs¬
weise öffentlich versteigert. 7675

Wiesbaden, den 2. März 19u5.
Königliches Amtsgericht 12.

Gemeinsamc Ortskrailkcnkaffc.
Zu der am Mittwoch , de» 26 . d. Mts ., Abends

8 '/, Uhr, in der Turnhalle , WeUriystrasZe 41,
stattfindcuden
II.ordentl. Generalversammlung

laden wir die Herren Vertreter dcr Kassenmitgliederund
diejenigen dcr Arbeitgeber hierdurch ei».

Tagesordnung : Abnahme der Jahresrcchnimg, Bericht
dcr Rechnungs-Prüfungs-Commission, Entlastung des
Vorstandes und des Kassensührers, sonstige eingehende
Anträge.

Unter Hinweis auf die Rechnungsablage werden die
Herren Vertreter um ihr Erscheinen dringend ersucht.

Wiesbaden, den 15. April 1905.
9274 Der Kassenvorstand:

Karl (Herich, Vorsitzender.

Verdingung . ! m
Die Herstellung und Anlieferung des Mobiliars

für die Kochlehrknche ( Los I und Ul für den Er¬
weiterungsbau der Gntenbergschnle zu Wiesbaden
soll im' Wege der öffentlichen Ausschreibung, verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
dcr Voriuittagsdienststunden im Slädt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer No. 9, eingesehen, die
Angcbotsimterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort bezogen werden. ^

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A - 20
Los - versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 28 . April 1905,
vormittags II Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa er-
scheinenden Anbieter., .

Nur diö mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten
Verdingungsformnlar eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 50 Tage.
Wiesbaden, den 19. April 1905.

210 Stadtbauamt, Abt. für Hochbau._

durch die Immobilien-rr.Hypotheken-Agentur
von

Wilhelm Schüssler , Ichißl. 36
Villa . Höhenlage. 12 Zimmer, Gas und eteftr. Licht, schöner

Garten, zum Preise von 110.000 Mk.,
Wilh . Schußler . Jahnstraße 36. ,

Hochfeine Villa . 8 Zimmer . Zubehör. schöner Garten. Halte-
stelle der elektr. Bahn und in Nähe des Waldes, zum Preif-
von 65,000 Mt,

Willi. Schützler, Jahnstr. 86.
Villa , Emserstr.. 12 Zimmer. 57 Nuten Obst- und Ziergarten,

zum Preise von 85,000 Mt.,Willi . Sckiiißler, Jabnstraße 36.
Hochfeine Villa . BchtLopenstr., 10 Zimmer u. Zubeh., nach der

Neuzeit eingerichtet und schönen Garten,
Will, . Schitüler. Jahnstr. 36.

Rentables, bochfeincs Etagenhaus mit L-Zim.-Wobn.. Vor-
und Hintergartcn, Nüdesheimerstr., auch wird Acker-Grundstück
in Zahlung genommen,

Wilh , Schußler , Jabnstr. 36.
Rentable» HauS . Bismarckring. 6.Zim..Wobn., Laden, Tor-

sahrt, großer Hosraum, Lagerräume, für Weinhandlungoder
jedes größere Geschäjt geeignet, groß- Keller vorhauden,

Wilh . Schüsztcr, Jahnstr. 36.
Rentables Haus . Dorkstr.. 2- n. 3.Zimmer-W°bn.. Torsahrt.

Werkstatt, welches einen Uebersch. von 1700 Mk. frei rentiert,
Wilh . Schüstlcr. Jabnstraße 35.

Geschäftshaus , im Zentrum der Stadt, mehrere Läden, prima
Lage, für jedes größere Geschäft passend,

Wilh . Schüfflcr, Jahnstr. 36.
Rentables EiagcnhanS , 5-Zimmer.Wohnungen. Pbilipvsberg-

straße, beionders für Beamte und Lehrer, auch für cm
Pensionat pass., zu dem bill. Preise von 56,000 Mk., An¬
zahlung 5—6000 iüi.,

Wilh . Schußler, Jahnstr. 3«.
Rentables Etagenhaus , obere Adelheid,Ir.. S-Ziui.-Wohn.,

Vor- ii. Hintergarten, zu dem bill. Preise von 70,000 Mk.
Wilh . Schüstlcr , Jabnstraße 36.

Hvchseines Etagenhaus , am neuen Zentrai-Bähnbost welches
' für Hotel-Resiauranl eingerichtet ist. unter 911ml. Bedingungen

Wilh . Schüstlcr. Jahnstr. 36.
Kapitalien auf erste und gut- zweite Hypoihek werden stets

zum billigen Zinsfuß nachgcwiescn
7264 Wilh Schüstlcr , Jahnstraß- 36.

Die ZiiliiiMlieil- mil ßWtheireil-AMlur
von

J . € • Firmen ich,
Hellmnndstrcche 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei Än- und Verkauf von Häusern, Billen Bau¬
plätzen, Bermitielnngvon Hypothekenu, . w.

Bekanntmachung.
Noch Z 3 dcr Polizeiverordnung vom 26. Oktober

1894 dürfen Tauben während der Saatzeiten nicht ans
den Schlägen gelassen werden.

Das Ortsgericht hat die Frühjahrs,Saatzeit auf die
Zeit vom 10 April bis 5. Mai 1905 bestimmt.

Die Befolgung der obengenannten Vorschrift wird
durch unvermutete Revisionen dcr Schläge kontrollirt werden.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis 9 Mark
cvcnt. mit entsprechender Haft bestraft.

Mit Rücksicht auf den großen Schaden, welcher durch
Tauben an den Aussaaten verursacht werden kann, wird
gegebenenfalls gegen die Contravenientcn unnachsichtig vor¬
gegangen werden.

Bemerkt wird noch, daß die eventuellen Schadenersatz¬
ansprüche dcr Beschädigten von der polizeilichen Bestrafung
nicht berührt werden 1

Sonnenbcrg, den 9. April 1905.
8954 _ Dcr Bürgermeister: Schmidt.

Bekanntmachung. .
Am 10. Mai 1905 beginnt der Gcmarkungsbegang.
Die Grundbesitzer werden hiermit aufgefordert, etwaige

Mängel an den Grenzzeichen bis spätestens zum 9. Mai 1905,
nachmittags6 Uhr, auf hiesiger Bürgermeisterei schriftlich
oder mündlich anzumelden.

Zur Vermeidung von Jrrtüinern empfiehlt es sich, die
betreffenden Grundstücke nach Distrikt, Kartenblatt- und
Parzellen-Nummern, sowie neuesten Nebcnlicgcrn ncther zu
bezeichnen. '

Sonnenberg, 9. April 1905. f 89d3
Der Bürgermeister: S ehmi dt.

Eine Villa, vord. Nerothal, mit 12 Zim. und Zubeh. inkl.
Möbel für 85000 Mk. zu verk. Sehr passend für Pension,
auch als Herrschaits-Billa geeignet. Näheres durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
, Wegzugshalbcr eine Billa, Parkstraße, mit allem Comf.

ausgest., mit 15 Zim, und Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
38 Rth.. für 105 000 Mk. zu vcrk. durch

I . & C Firmenich , Hellmundstr. 53.
Eine schone Billa mit 12 Zim. und Zubehör, altem, schön

angelegtem Garten. Terrain DJ Rth. Kurlage, für 114 000 Mk.
zu verk., sowie eine Billa. Biebricherstr., für 50 000 Mk. uns
eine Billa. Adolfsböbe, liti 8 Zi », miD Zubehör, sch. Garten
Terrain 35 Rth., für 40 0100 Mk. zu verk. durch

I . & 6 . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Eine Billa mit 10 Zim., kl. ©arten, gesunde, ruhige Lage,

für 60 000 Mk. zu verk., sowie versch. Pensions-Billen von
110—130000 Mk, z» vcrk. durch

I . &  C . Fie'inenich, Hellmundstr. 53.
Vcrhältnisseb. 1» ehr guter Lage ein Hans mit altem gutg.

Toloniälwäaren- »• Delikatessen-Geschäft für 135 000 Mk zu
verk., sowie ein rentabl. Haus, südl. Stadtth., mit Thorf. und
Hinterh., wo im Bcrderh. versch. Läden gebrochen werden können,
für 135 000 Mk. zu verk. durch

I . & C Firmenich, Hellmiindstr. 53.
Ein neues, in. allem Comf. ausgest. Ha»S m. dopp. 3 Ziin.-

Wohn., Hinterh.» jede Etage 3 Wohn, von 3 Zim., versch.
Werkst., Stall , Hensp-icheru. i. w., t 180 000 Mk., mit lieber«
schuß von 1800 Mk. zu verk. durch

I . LE . Firmeni h, Hellmundstr. 53.
Ei» noch neues, rcnabl. Haus, westl. Stadtth.. mit 3- und

4-Zi»i.»Wohn., für 113000 Mk., sowie -in Haus mit Thorf.
und Hinterh., doppelt 3-Zim-W°dn.. Werkst. ,1. s. w.. für
112000  Mk. mit einem Reinüberjchuß von über 1500 Mk.
zu verkaufen durch

I , 5f C Firmenich, Hellmundstr. 53.
Ein nenes Eckhaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3- und

4.Zi,m-W°hil. für 116  000 Mk.. sowie ein neues Haus mit
Laden und doppelt 3-Zim.-Wohn. für 100 000 Mk. zu verk. d.

I . & C Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein rentabl. Hans, Näh- Emserstr., mit 3 und 4-Zimmer-

Wohn. Hinterh., 2 mal l -Zim.-Wohn., für 112,000 Mk. zu
verk., ferner eine Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohne
Werkst. und Läden u. s. >v. in de» versch. Stadt- und Preis¬
lagen z» verk. durch

I . Sf C > Firmenich , Hellmundstr. 53.
In der Nähe Wiesbadens versch. Häuser mit sch. Gärten

für 12- 15 18-, 20-, 35» und 30 000 Mk., ferner im Rhg.
ein Obstbaui'ngruiidstück, über 2 Morgen, die Nth. sür 65 Mk.
-n oerr!, sowie in Eltville ein 2,stock Wohnhaus mit 30 Nth
Garten sür 13 500 Mk. und in dir Nähe voii Vallendar eine
Tongrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager, welches
sich für Krüge Röhre», feinere Tonwaaren und seuerfeste Stein«
11. s. w. eignet, zu verk. durch
7255 I . &  C Firmenich , Hellmundstr. 53.

Das Immobilieii’GescMft vonJ . Chi*. Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sieh im All - und Verkauf von Hiinsern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermicthnng von
J.adenlokalen . Herrschaft »-Wohnungen unter coul.
Bedingungen . - Alleinige II anpt -Agentur des „Nordd.
Jbloyd “ , Killet » /.n Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. - Kunst - und AntiUenhandlnng . — Tel. 2380



26. April 1905. Nr. 97. Wiesbadener General -Anzeiger. 20. Jahrgang.

Wiesbadener Wohnungs*ünzeiger
de»

Wiesbadener Generalanzeigers,

Unter Wohnungs»Anzeiger erscheint3=mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem 3nterelfenten in unlerer Expedition gratis uerab folgt, ĉ rr
Billigte und errolgreidilte Gelegenheit zur Permiefhung von Gefchärts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. Gssstfesitas«

$>

1

U"jfhter dieler Rubrik werden Snierate bis zu 4 Zeilen bei Z-mal
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
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Wchmiimchmis-Kmeliii LionL Cie.,
Fricdrichftraste 11. ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von MietH- und Kaufobjekten aller Ar'
!

Vermiefhungen

In
veniiiethkii

Iper 1. August, Ecke
| Bierstadter - u.Boden-

»edtstrahe , 5 Min j
| vom Kurhaus nud

önigl . Theater , die j
Ibeiden neuerbanten

Etagen - Pillen , mit
l großen Veranden u. Bal-
| tonen, in vornehmsterj
Lage, mit hervorragenderj
Aussicht aus das Taunns-

!gebirge Jede Villa entli
je 3 hochherrschaft-
liche Etage » - Wohn¬
ungen , bestehend aus je
0 grasten Salons ,i.

[Zimmern , gr. pracht¬voller Diele , Bade-
Zimmer. Toiletten- und
Eloseträumen, groß. Heller(
Küche, Speisekamiuer,
mehreren Mansarden, drei |
Kellern re, Alles in [
hochelegantesterAnö
statt,ing u. Neuzeit

| liehen. Comfort Be.de!
Villen eitthalten elektrisckie
Personen-Aufz., je einenj

Ireich mit Marmor ausge¬
statteten Hauvtaufgang,
Lieserautentreppe, Nieder-
druckdampf- u. Gaskamin-
Heizung. Elektr. Licht,

| wie Gas in all. Räumen.
Eigene Kalt- und Warm-.

| Wasser-Anlage. Die obere|
Etage einer jeder Billa i

! kann auf 12—14 Näunie
Iv rgrößert werden. Remise
und Stallung s. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie!
Einsichtnahme der Pinne
bei 192 [
Christian Keck « ! ,

Bureau:
„Hotel Metropole".

HÛ illa Weinbergstr. 3, eleg. ans-
'V gestattet, m. Centralheizung,
12 Zim , ist 1. April zu verm.
oder zu verkaufen. Näh. Taunus¬
straße 33/35. 7270

SilljdHijtr. 10,
Bel -Etage , Ecke Luisenstraße,
hochherrschaftlicheWohn-
nug von 0 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comsori, List rc.
vcr 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

Oum 1. Jul , ist die Villa Park-
<\ j  straße 20 ganz oder getheilt
zn verm. Feinste Kurlag?, Central¬
heizung, Gas u ele' tr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen 8626

■jluici neuerv., eiei. cing. Villen
-O zuui Alleiubcw., je 9 Zim.,
Garte», Cciiiralh., in ges. Lage,
presw, zu verm., eventl. zu vcrk.
Ausk. Aarstr. 4 Besicht, tagt, von
11—2 Uhr.  _ 5509
i  Ae, 6-, 5* ii. 4>Zi»,.-Wohn., der
-1" Neuzeit entspr.. in der Nähe
Kaiscr-Frtcdrick) Ring, zu verm.
'Näh. Hcrdcrstr. 10, 1., r. 5903,

8 Zimmer.

Sotzhtimerstr.68, Wohnung,7bis 8 Zim., mit reich!. Zub.,
zum Preise von 1700 M. gl. oder
sp. zn vm. Näh, das.  5305
rVBtfer Friedrich-Ring u. Rüdes»

heimerstr. 2 gelegene Wohn,,
3. Et., bestehend aus 8 Zimmern
und reich!. Zubeh., ist aus 1. Juli
zu vermieten. Näh. An der Ring¬
kirche1, Park. 5-07
orx.aiser-Fricdrich-Ring 67 ist die

3. Elage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per sof. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimmel. 2198

7 Zimmer.

Adolfstrasze 10,
2 • u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zn
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hause. 4063

Näh Part , daselbst._
CiLahnhofstr. 22, eine sch. 7-Zi a.-

Wohn, im 2. St . a. 1. April
1905 zn vermiethen. Näh. bei
C . Rcnkrr , 75,1

Kaiser -Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aus 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geräui».
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalber zum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Buxea » I -ion , Fried¬
richstraße. 5304

^ — — mm in m
^miser -Friedrich-Rinq 65 sind

hochherrschaftl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezim., Central-
hcizuiig u. reicht. Zubeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
striedrich-Ring 74. 3. 6631

«J &cinffr . 40 , 1 . Et ..
r -Zimmer -Wohnuug

nebst Zubeh . p. 1. Qkt.
IVOS zn verm . Anzus.
täglich von 11 —1 Uhr.

Näheres 9027
91. Rathgeber,

Moritzftr . 1.

Wühtlinßraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, z»
verm. Näh. Banbnreau da¬
selbst. 8905

<UL̂ ilbelmstr. 5, sehr sch. Wohn.,
2. St ., 7 Zim. in. 2 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh., event'
mit der darüber befind!. Giebel»
ivobnung, zu verm. Näh. zu erfr
Kreidelstr. 5. 766l

<ik Zimmer.

^Lahnbofstr . 22, eine6-Zimmer»
“Vr Wohnung mit Zubehör, sehr
eciggnet für Spczialarzt, Rechts,
anivalt, Konlorzwecke usw, in sch.
Lage, Mitte der Stadl , sofort zu
verm. 7511

KjklrricherArotze 17
Ost die hochherrschaftliche, ganz
.der Neuzeit cntsprcch. einger.
1. Et., best, aus 6 Zimmern,
Küche, Bad, ,2 Mans. nebst
reich!. Zubehör (Wariumasscr,
Etagenheizung) P. 1. Okt. d. I
zu verm. Näh. das. oder tei
W . Rehhold , Schüyen-
hofstr. 11, Bureau. 9096

L̂ otzheimerstr. 36, herrschasli. 3»
^ Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sosort od. Ipäter
zu vermiethen. 9131
/Lusaveihenstr. 4, Part ., 6 Zim.,
Vl Bad, reich!. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vermiethen. Anzusehen von
10 Uhr Vormittags an. 179
^Lliiaoethenstr. 31 ist d. Bel El,
>2- best, aus 6 Zim., 2 gr. gerade
Kammernu. Zubeh., auf 1. April
zu vermiete». Näher. Elisabetben-
straßc 27, 1 St . 7884

Billa Grüneck,
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubehör und Gartenbenutzung. Zu
des. Werktagsv. 12—2 Uhr. 8827
£SJilln Heinrichsvcrg 10, 6 gr.
4»? Zimmer, 2 gerade Maus.,
Ceniralbeizuugu. sch. Garten, ist
auf 1. April zu verk. od. zu vm.
Näh. daselbst. 8434
».̂ iluiboldstraße 11, Etagenvilla,

Herrschaft!. Wohnung im 2.
St . bestehend aus 6 Zimmern m.
überaus reich!. Zub.. sosort z. vm.
Näh. Humboldstr. 11, P . 2050
rVaiser-Friedrich-Ring 3, schöne
«4 Wohnung (3. Etage), best,
aus 6 Zim., Bad, Küche, Speiset.
Mädchenziui., reich!. Zubeh., auf
1. Oktober zu verm. Näh. das. 55

LRaiser -Friedrichring IS
ist die von Herrn Geh.

Rat Hildebrand inuegchabtc
hochherrschaftlich eingerichtete 2.
Etage, 6 Zimmer, Küche mit
Speisekammer, 1 Balkon, nebst
reichlichem Zubehör per 1. Juli.
zu vermieten. Näheres daselbst
oder Schützenhofstr. 11. im Ban¬
bureau giehbolv . 9097

^laiser -Friedr.-Rliig 60 sind im
1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,

Bad, 2 , Balkons/ elektr. Licht rc.
auf gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r. 1102
^ürchgasse 47 ist die seither von
*54- Herrn Tr. med. Gerheim
nnegeh. Wohnungi. I/Wobnungs-

stock, best, ans 6 Zim., Badezim,,
Küche mit Spcisekam., 2 Maus,
und 2 Kellern auf 1. Aprik 1905
anderweit z» verm. Näb. P . im
Comptoir v. 8 .' D. Jnug . 3298

Marktstr . 32.
ist der 1. Stock mit 6, event.
8 Zimmern, Kücheu. Zubeh.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Möbelhandlung betrieben
wird, per 1. April zu verm.

Näherer bei li . Meier,
Nikolasstr. 31, P .. l. 5605

Für üklerzte.
In meinem Hause ist die 1. Elage,
bestehend aus 6 großen Räumen
mit allein Zubehör, welche seit 9
Jahren von Herrn Dr . med.
Haymann bewobnl wird, per
l . Juli oder später anderweitig zu
vermiete». 8787

Conrad Vnlpius,
Marktstr., Ecke der Neugasse.

^t,,ci „str. 66, herrschaitl. Hoch-
pari. Wohnung, 6 Zimmer,

Küche, Balkon, 2 Nkans, 2 Keller,
preiswert zu verm, 7663
$1}

* Parterrc-Wohnung, 6 Zim.,
nebst reichlichem Zubehör, sosort
oder später zu verm. Rah. beim
Wohnungsinhaber. 8675

$¥Jitta Solmsstr. 3, die Bel-Et.
von 5 bis 6 Zim., Balkon

Badezimmer u. Gartenbenuyung
m. Zubeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Port . 7564
t>ßh! -bcrgaffe 28 , 1 ., beste

Lage, AUeiiiwoh nng, 6
Zimmer, Küche, Badezimmer, 4
Mansarden, 2 Keller, Waschküche,
verschiedene Ncbenräume, in allen
Räiimcn Gas u. elektr. Licht, per
1. Juli eventl. früher zu verm.
Anzuschcn von 3—5 Uhr. Näheres
dalelbst. 193

5 Zimmer.

3 Bismarckring 3>
Bel»Elage von 5, aus Wunsch6
Zimmern und reich!. Zubeh., ganz
neu beracr., znverm._ 8052
^ »ismattfniig 39, 5-Zimmer-

Wo. nnag m. reich!. Zubeh.
per I. April zu verm. 6145

Näb, 3. Stock._
sLmjerstraße 36, Landhaus frei-
^2 - liegende gesunde 5 Zimmer
wohnung mit allem Zubehör zn
verm. Näh. Part . 31
Ll̂ eUmundstr. 44 ist die Bel-El..
*5»? 5 Zim., 1 Küche, 1 Keller
u. s. w. sosort zu 'verm. Einzns.
alle Tage._8301
<̂ ,dste»ierslr. 6, ich. 5-Zim.»Wohn.
X) in neuerb. Ländhause, angen.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
das. od. Philivvsbergstr. 36. 5500

»ainzerstraße 66, 5 Zimmer,
wl Küche, Balkon, 2 Keller, 2
Mansarden, Gartenbenutzung per
sosort oder später. Näheres I. Et.
Besichtigung jederzeit. _119
fc) Jlon( 3ftr 37, Part ., 5 Zim. u.

3. Et. 4 Zim. m. Zub. zu
verm. Näh. daselbst. 4634
HiRiederwaldstr. 10, EckeKleiststr'
»4 sind Wobn. v. 4, 3, 5 ll. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
siraße 10, Bel Etage u. Kaiser»
Friedrich' Ning 74,  3 . Et. 4443Oranicustr. 24, Brdh. 3,5-Zimmer-Wohn. mit Zubeh.
zu vermiethen. 9695
Ättheingauerstr. lO, u. Ecke Eit-
" *4 villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmiiierw., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer
Lill, Albrechtstr. 22. 5909
^ âunusstr. 19, srdl. 5»Zim.-W.,

neu bcrgerichtet, auf gleich zn
verm. N. das.. 2. St . 223
>Httörthstiaß- 4, dicht 'an d r
^4 ? Rheinstraße, Part.-Wohnung,
5 Zimmer u Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 8184

4 Zimmer.

^VTlücherplatz3 sind Wohnungen
von je 4 Zimmern u. Zub.

per sof. ober sp. zu verm. Näb.
dorts. im Laden od. Blücherstr. 17.
P .. r. 184
^UTlücherilr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der stkeuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r._ 8672

Neubau Ciarentdalcrstraßed sind
zwei herrschaftliche4» und 5=

Ziiiimerwohnungenpreiswert auf
gleich oder iväier zn verm. 6936

In uns. Hause, untere

Dötzheiilitt !! ia ?ie 45,
ist die 2. Elage. 4 große Zimmer
großes Badezimmer, sowie reich!.
Zubehör, auf 1. Juli zu vermiet.
Näheres Dotzheimcrstr, 46, Part .,
bei F . Müller. 8835
^ > otzheimerstr. 51, in allernächster

Nähe des BiSmarckrings, 1
schöne 4-Zimmer-Wohuuiig, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zn
verm. Näh. Part , I. 8176
^otzheinierstr . 69. sch. 4.Zim»icr-

Wohnung, der Neu,;, entspr.,
aus al. od. sv. ru verm. 8704

Elkg .4 -Zjüi . - Wohn.
der Neuzeit entspr., m. reich!.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimcrstr. 71, P . 6063

Gneisenaustraße 9,
Eck? Vorkstraße. Moderne 4-Zim-
merwohnungen auf gleich oder sp.
zu vermieten Näl). das. 1. Kt 3253
HiMthrtlt Gneiienaustr. 27, Ecke
Iliklviiil Bülowstr., herrsch 4-
Zimmer- Wohn. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reich!.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. 9käh.
dortselbst od. Rödcrstraße 33 bei
8vhr . 6083
/rtöbenstr . 17. geräumige Bier-

zimmer-Wohn , der Neuzeit
entspr. eingerichtet, auf sofort z»
verm. Näb. Part , r. 746!
^Vevrngartemtr . 7, Hih,, 1. ®t.,

4 Zimmer nefaft Küche und
Keller auf 1. April zu vermieten.
Näh. Bdhs.. 1. St . 6999
^jahustraß ? 4, kein Hths., sind 4-
^ Zimmermohn., der Neuzeit
entspr. ausgest, sowie ei» Laden
sosort zu verm. isiah. Baubureau,
Part . 5871

Kl . jMWfft ' l.
Neubau, 1. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vermieeeu. 9009

«jljĤ oritzstr. 29 ist eine schöne
geräumige 4-Zim,-Wohn„

2. Etage, mit reich!. Zubeb. zu
verm. "W. Kimmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
«jllJori ^ftr. 48, 5 Zim., Küche,
w *- Ba'kon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergerichlel, sofort oder kpätcr
zu verm. vläh Bdh., Part . Be¬
sichtigung jeoerzeir. 117
^UZilla Diia, Neubguerstraße4, ist

das Hochpart, zu sofort oder
1. April zu verm., best, aus 4 gr.
Zim., Erker, gr. Balkon, Speise-
anfzug, Klos., im Souierr . 2 Z.,
Kückie, Speisek., Klos., Gas und
Wasser. Anzus. iägl. v. 10—6 Uhr.
Näh. Neubauersir. 4, 1. 7383

^Û iederwaldstr. 3, 3- und 4- 8
in Zimmer Wohnungen mit
allem Comsort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Ziln.-Wohii.

große Terrasse.

zjUH-cubau Pbilippsbergür, 8a„
4-Zim -Wohn. per sofort

z. vm. Näb. daselbst. 8671
^NZHeingauerstr. 10 u. Ecke Elt-

villerstr. sind herrsch. 4-Zim.-
Wohn., der Neuzeit entspr. einger.,
per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. 11. 4 -iiI,
Albrechtstr. 32. 4401
^Ulheinstr. 62, Part ., 4-Zinimer-

Wohn. inet. Bad, Küche, u.
Keller, ohne Manlardcn, per sof.
oder später zu verm. N. das. 301

^ ) veinsir. 79, 1. Etage, 4 Zün.,
Balkon u. Zubeh., zu verm.

Näh. art. 5671
iî ) ödcraUee 12, 4 Zim., Küche,

Keller und Mansarde, neu
Hergericht, aus gleich zu verm. N.
Part . 8297
^U^ öderstr. 30, 4-Z»».-Wohnun.

mit reich!. Zubeh. per sosort
zu verm. Näb. Part . 8970
bItedaiistr. 1, 2. Et., 4 Zimmer

mit Zubeh. aus 1. Juli zu
verm. Näh. Part . 2585
/A/cbanplatz 1. 3. St ., 4 Zimmcr,

Küche, 1 Maus. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sofort zu vm. N da . 1. St . 3959
fteerobenftr. 23, 3 Et., 4-Z»ii.-
A Wohn., rcichl. Zubehör, per
1. Juli zu verm. Preis 750 Pik.
Näh. Part . l. 8668

ScMersteinerstr. 22,
herrsch»'!!. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm..Näh. Part . .
rechts. 43g4

Schöne

Aölltspjtz'Wahlurng,
cv. 4-. 3- od. 2-Zjm. Wohn,
zu verm. Rritio .ßn » g,
direkt am Walde, Endstation
der clcklr. Babn „Unter den
Eichen". 7654

Akchwalbacherür. 50, Garleniette,
schöne4-Ziiiimcr-Wohnuiigen

z» vermieten,_ 4927

Uickmostratze3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Ziiiimer-Wohnung preis-
werlh zu vermiethen. 6938

Näh, daselbst.  _
WHilhelmincnsiraße3, 1. Etage,
^ •7 schöne4 Zimmerwoh». mit
Zubeh. sof. ob. später zu vermieten.
Näh. Part, bei Enqclmaiin. 5731

! ^ ^ Eilur. 18, 3- event. 4-Zim.»
! ^ 4? Wohn, mit Zubehör per

1. Oktober 1905 zn  verm. 8435
sillorkstr. 11, sch. 4-Zimmer-
'ZJ  Wohn. (2. St.) in. all. Zub.,
sch. Lage, aus I. April bill. z. vm
Rrb . Kurzw-iareno-swäst. 3861

^liorkstraffe 14 , 4 Zlm.,
Küche, Badekammer, 1

Mansarde, 2 Keller zu Der*
mielhen. 49

S| | ortitr. 14, 4 Zimmer, Küche,
’ij  Badekammer. Mansarde und
2 Keller zu verm. 8440■ - — -

Landbauswohn., 4 Zim.,
W * Küche, Garten, für 300 Mk.
zu vm. N. in d. Erv. d. Bl, 88330 onnenberg,Bierfladterstr.3ist

eine neu- 4<Zim. Wohn, an
ruh. Familie b. zu verm.  127
1  Wohn, v 4 Zim., Küche, Bade-

zim. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli , event. auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

3 Zimmer.

(Äctiarnborilftr. 8, schöne, gcr.
4 Zim. Wohn. p. 1. April z

vm. Näh. 2. St ., l. 2800

Albrechtstrnste 41,
eine abgcschl. Mansardwohnung v.
3 Zim., Kücheu. Zub. auf sofort
au rub. Fam. zu verm. Näh. da!.,
im Bdb., 2. St . 3385

dciheiostrage 91, Htb., 1. St .,
*41 eine Wohnung, 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P._ 5306
Hs arstraße 15 (Landhaus Neub.)
^►4 Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu -d Rüdeshetmerstraße 11,
Baubureau._ 6827
siZTlücherstr. 10, Bdh., 3. St ., 3»

Zlmmerw. >». a. Zub. auf
1. Juli zu vm. Näh. das. Mtlb.
1. Sk., bei Iah . Sauer. 8856
tzD Zimmer, Küche, Keller sof. od.
**  spät, zu verm. Clarenthaler-
strajsi3, bei Fr. Lutz. 173
r^ >otzhelmcrstr. 12, gr. 8-Zim.»

Wohnung mit Zubehör per
sofort zu verm._7257

Dotzheimcrstr. 6^
wcgzugshalbcrschöne3-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör per
sos ort oder sp. zu verm. 7433
^ ^ otzbeimcrstr. 74, Ecke Ellviller-

str. sind3-, 4 n. l .Zimmer»
wohnungcii mit Zubehör aus iof.
ober sp. zu vm. Näh. I, St . 3792
^dotzheimcrstr. «5, lchöue SJarf)»

wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller auf gleich od. sp. zu vm.
Näb. Vdb., 1. St ., r. 5642
itLilvillcrstraße2, Bdh., sind 3-
" Zim.»Wohn, auf 1. Juli od.
später zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St._ 8635
»,| Jaiüau Euvillerstr. 7, Bdhs^
4^»' 3>Zii,i.>Woh»„ der Neuzeit
entspr. Aussi.. p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schiersteiner»
straße 22. 3. St. 8858
<l̂ »mserstraßc 75, 3—4-Zimmer»

Wohn., Frontip., auf gleich
zu verm. 3273



so . Jahrgang.

JltoiftEtfii. 8 . mehr. 3-Zimmer-
Wohnungen nebst allem Zub.

zu Perm. Näh . das. od. Moritz-
siraße 9. Mtlo .,' P . 4261
MUviUcrstr . 8 , 3 Ziinmcnvohn .̂
ISD der Muz -it cntfpr. ausgest.,
auf 1 Mai ober spater zu Venn.
Näh . daselbst. 8814

SPn§3-'M 4*
ZimAer-WoljNMg

mit Gartenterrasse i» einer
Billa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. Js.
zu verm. »472

Näh. Fischerstraße 1. 2.

rf4 &rauetntr. 20,  schöne , ireundl.
43P Frontsp .-Wohn.. 8 Zimmer,
Küche li. geller zu verm. 7061

^TmTäBÖhmlng Im- pev
1. Juli zu verm., Frontspitz«

Wohnung per 1. Mai zu verm.,
Dackstockwohimngim Hth. per so¬
fort zu verm., Werkstätte per sof.
zu verm. Näheres Gneisenau-
straße 8., 2. r . 9205
/ » ueisenaustr. 10 ist ein Laden
4A4 mit Ladcnzii». u. I -Zimmer-
Mohn . per 1. April zu vm. Näh.
Bdh ., P . r . 8674

»otiuuug , sch. 3 Zimmer,

später zu vermiethen. Näh,
Ced austraße 1, Hth._ 8032 ,
/^ chsersieiiierstc, 20 , 3- und 2-
>9 Ziuimerivohn., auch als 5-
Zimnierwohn . mit 2 Küchen zu
uerm. Näh, Part . 7179

rFtchieriteiuernk . 20 , 2 3-Zimnier-
Wohnungen , der Neuzeit ent¬

sprechend eingerichtet, aus 1. April
u verm, Näh . Part . 7178

^tchiersteiuerstr . 50 (Gemarkung
d Biebrich a. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zn verui. Näh.
Neua afsk 3 Part . 1800
Is2eerobenstr. 27, 1. u, 2, Stock,
2 * elcjj, 3«Ziuimer «WohnNng mit
reichst Zubeh. per sof. zU verm.
Näh. daselbst Gartenhaus , 1., bei
Spitz . 7317

ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825

MttlWUG 3
(Neubau , am Zietenring ), schöne
3-Zimmer -Wohnung preiswerth zu
vermiethen. Näh. daselbst. 6935

_Küche , Maus., mit allem
Zubeh., der Neuz. eutsprech.. auf
1 April 1905 zu vm. &.  Koch.
Gneisenaustr. 12._3110
S ^ ahnstraße 17, 2. El ., 8-Zln,7.
nO Wohnung ui. Zubehör per
1 . Juli zu verm. Näh . 1. Etg.
oder daselbst. 8283
Lzharlstr . 28, Mtlb ., 8 Z., Mans7
Ai». Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh ., Part. _ 6o73
• S . ijimuter Wohn ., der Neuze
O knspr., mit Bad, elektr. Licht

reichst Zubeh , per s°s. zu verm.
91. Kiedricherstr. 4, P. _ 6062
^Miedricherftraße 6, n . der Dotz-
wV heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern , Bad, Speisekamm,
Erk.' Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh . daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße 5, Seitenb . bei
Fr . Weingartner . Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver-
mieien« 923
^Medricherstr . 10, Neub. S3icniev,
A4 sch. Wohnungen v. 3 Zim.,
Küche, Bad und Mans . nebst sonst
Zubeh. per sofort eveiu. später.

Näheres das. °ü. Dotzheimrr-
siraße 96 . 1. 4916
ajehrstraße 16 , eine gr. u . klein.

8-Zi »m>eiwohn . per sof. oder
später zu verm . Näh. Lehrstr. 14,
1. St . , st_ 6264
rtMauergaff 3/5. Pan .,. Laden,
Üv4 Wohnungen , 3 Zimmer u.
Küche, 2. U. 3 . St ., zu vn>. 5907

B»Ziil»ner--eve»ti.4-Zim.-Wohii.
Walluferstr. 7, M. P . z., vm.

Näh. Bdh., Hochpart  5009
hI ^ alrainsiraße 23, im Ldh ., ist
^ «9 eine schöne große 3«Znnmer-
wohnung mit Zubehör im 1. St .,
aus 1. Juli zu vermieten. Nähere»
im Pa rt. _ ^3
schöne 2« und 3-Ziilimerwobn,

mit Zubehör i. Neubau Wer
derstraße 4 per gleich od 1. April
1905 zu vm. Näh . daselbst Slb ..
Part 1603
sjlttlibeliiiiiienstr . l , P „ 3 Zim,

Küche u. Zubeh. aus sof. a.
ruh . Miether z» verm. bläh. das.
od. Baubureau Hildner, Dotz-
beimerstraße 41. 3506
«Korksir . 7, 3 Ziin.-Wvün. mit

reich!. Zubeh. auf 1, Just zu
verm. 7636
« » orlftr. 11, vill. sch. 3«ZiM »ier
'fj  Wohnung nebst a. Zub. au1
gleich ob. .später zu vm. Näheres
daselbst od. Kurzw .-Gesch  7507
« ^ orkstraße 19. 3 Zim .. Küche,

Maus ., 2 Kell., Bad , Wann,
wasserl. Per 1. April zu vermieten.
Näb . Laden. 5533

chöne isromjp .-Wohnutlg , 2 Z„
' K. , Keller, billig zu vermiet.,

sosort oder später. 6815
Eltvillerstraße 8.

FLlkvittersir . 12, Hth., schöne 2-
Ziuniierwobn . zu vm. Näh.

Bdh.. Part , rechts 8906
FLitvillerstraße 16. schöne2 Znn .-
42 ^ Wobnung im Mtlb ., 1. Sr.
auf 1. Juni zu verm. 8480
ALrvgchorflr. 8. schöneL-' Pumer-
4D Wobnung im Ctb. zr. verm.
Nab. Souterrain . 5310
Crranintir . 4, sch. Werkitan

2 Zim ., 1 Küche, 1 Keller i.
Hth aus 1. Juli z. vm.  8430
(7̂ rau !funerta »0str. 2 sind 2 Z.
Hz ung Küche an eine kl. Faui.
zu vm. auf gl. od. sp. 302
l̂ viedrichstraße 14, 2 Zimmer,

Küche und Zubehör , auch als
Bureau geeignet, per 1. April.
Näheres 1. Etage. 2933
ltÄneisenailste . 8, 3» u . 2-ZtlN.«
424 Wohnungen im Hth . sof. od
l April zu vermietheu. Näheres
Bdh., 2 Sst , rechiS.  2869
ALLöbenstr. 14, schöne gesunde
434 Froiitspitzivobnung B. 2 ob
3 Zim . zu verm. Näh , das. 83ll
hellinundstr 31 sind 2 Zim . an

einz. Pers . ganz, auch geil,.,
auf 1. April zu verm.  6074

HScränmige S - oder 5-
Zimmer -Wohnnug nt.

allem Zubehör , 2. Etage , sof.
billig zu verm. 51
Otto Lilie , Moritzsir. 12.

P etzgergaste 33,ich.Laden lüttod. ohne 3-Zim .-Wohnung
bill . zu renn . Näb. Nr . 31 . 8036
fcljetteibcdftr . 7, Ecke Jorkstraße
Wv  sch. 3 Zim.-Wohnungeii mit
reichst Zubeh . zu verm. Näh . dort
im Laden. 6425
Straße moderne 3-Zimmerwohn.
vJ billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettelbeckstr. 11, Hochp.,
links._ 5473
WlJ -eubou lllettelbeckstraße14, 3-
^4 « Zimmerivohn ., der Neuzeit
entsprechend, per 1. Juli zu verm.
Näh. Gneisenaustr. 13, 2. St ., bei
Fischer.  186
»LhiliPPsbergstr . 39 », 2 . St ., gr.

3-Zim.-Wohn., ges. Lage, in.
Ballon u. Zubeh ., a. 1. April an
ruh. Familie zu verm. Näheres
Schachistr. 24 , Laden. 6556
«st4auentliaierstr . 8, 3 .Zimmer-
«44 Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas . Bad und Spcisek., aus
sos. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part. _
-elegante .st-Zimmerwohuung , ~2
4i? Balkons, Bad zu vermieten
Rauentbalerstr . 12. 9018

MHHeingauerstr . 7, Hth. , sch. 3-
e/V Zim.-Wobn. zu nenn . Näh.
Eltvillerstr. 12, Pan . bei Curl
Wiemcr ._ 4906
iliHtzeingauerlir . 7, Bdh., schöne
w » 3-Zimmei .Wohn. p 1. Juli
oder später zu venu . Näh . Elt¬
villerstr. 12 , Bdh.. P . r. 8907

«hiingauerftr » (?cfc t? lt-
l villerstr (Neubau Crit«
ori ») 3» u. 3-Zim .»Wohn. m.

allem Zubeh. preiswerth zu verm.
Näh . das. od. Yorkstr. 20 . 6741

Frltas Morn , Architekt.

cFtcharuhorststi . 16, Hrh., 3<Zn„ ..
w Wohnung zu verm. Näb.
Bdb., 1. l. 8162

HsHorkstraße 20, Bel-Etage, drei
«Jjr Zim., Küche, compl. Badez.,
Plans ., der Neuz. entjpr ., preisw.
zu verm._ 9135
B schöne Zimmer und Küche

(Hochp. ) auf 1. Juli z. vm.
Zietenring 6._ 9087

Zietenring 12,
sch. 3 Zimmerwohn ., Borderh . und
Mtlb. , "Näb . das. Baubureau . 1880
(Dl chöne 3-Zim .-Wohnung mit
w reich!. Zubehör aus 1. April
zu verm. Wafferleitung, ev. auch
Gas vorbauden . Bierstadt, Blumen-
stra ße 7. , 507

pn Bahnhes Dotzheim sind sch.
. 3-Ziiiimerwohnungen auf gl.

od. später zu verm. Näh . das, od.
Obergasse 9._ 8148
«B Zimmer u. Zubehör (1. Et.)

p, sofort od. später zu verm.
in Dotzheim, Rbeinllr . 49 . 1718

ALlue Dachivohnuug, 2 Zimmer
^2 - und Küche auf 1.' April zu
verui. Hochstötte 8._ 7057

ahugr . 20, Pth ., sch. 2-Zmi.«
Wohn . m. Abschluß sofort zu

Perm. Näh . Part . _ 8439
i>> iiielnaubergevende sch. Maus.
&  für 12 Alk. monatl. zu verm.
Jabnstraße 26, 2. _252

a erftr. 3, nächst der Watdstr. ,
sch. 2-Zimruer -Wohnung mit

2 Kellern aUs 1. Juli z. vin. 40
ALLiue sch. 2 —8-Zrm.«WopllUilg

aus 1. Juli zu verm. 8434
Jägerstr . 7, an der Waldstr.

LEehrstr. 14, 2 Zmimerwohnmig
^ an ruh . Familie per 1. April
zu vm. Näh, das., 1. St ., l. 6265

S ebrstraße 31, schöne iNaniardm.,2 Zim .. Küche u. Zudeb . auf
gleich oder später zu verm. Näh.
1. S tock _ 9102

oritzuraße 11, 2. Et ., sind 2
- leere, neu herger. Zimmer

aus gleich oder späler zu vermiet.
Näh . das. Part , oder Aorkstr. 25,
1. St .. I. 7701

,-̂ Aichivalbacherstraße63, kl. Dach-
w ' wohnung per 1. Aprils ni
ver miethen.
(D -kanür. 1, schöne st.Ziiiitner.

Wohnung in. Abschluß bis
1. Juli zu verm._
Dchöue sreundliche 2-Zimmer.
' s®/ Wohnung , auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Dergl . Wohn,
nebft grobem Stall . N . Gärtnerei
Geiß , Schiersteiuersir. l. 7546
oK Mansarden mit Glasavschlup

zu vermieten. Schenkendor!-
straße 1.  '

ÄittimjlrüSc 3
(Neubau , am Zietenring ), schöne
2-Zimmer-Wohnung im Hiuierh.
preiswerth zu vermiethen. 6937

Näh,  das elbü.

i . uno2-Ziiu..Woyn, Speise-kainnier, Küche, abgeschlossen,
zu verm. Waldstr. 2, an d. Dotz-
heimerslraße, in der Nähe dcS
Güterbablibofes . _ 1730
«ßalramnr . 32, 1. St ., u Z »» ,

Küche u. Keller auf 1. Juli
zu verm. Näh, Part. _ 8952
M ^ älramstr . 35. Hth., 2 Zim.

und Küche zu verm. Gas
vorhanden._ 4402

WttdkM. 4, llenüau
(Querstraße der Goebenstraße),

sch. 2 Zliiiiuer-Wohnungen (Stb.
und Hlli .) sofort oder später zu
verm. Nah . Part. _ 8 -9»
schöne 2-Zimuier »Wohuiing u
>9 Küche zu verm. 7388
_ Wellritzstr. 42, Laden.
»HLicllritzstr. 45, Stb .. 2 Zim.

u , Küche zu verm. 6083
K ^ orkstr. 14, Stb ., 2 Zim., Küche

und Keller zu verm. Näh.
Bdh., 1. St ., links. 3351

Lttdwigstv . O
1 großes Zimmer , Küche u . Kam.
auf sof. od 1. Mai zu venu 81
. » immer und Küche mit Keller

(O (Preis 14 TI .) zu verm.
909 2 Ludwigstr. 10, im Laden

l-auevgaffe 14, 1 Zunmer uno
y Küche zu verm. Näheres im

Laden. 6570
boritzslr. 52. sreuudt., heizv.
^ Nkaus. au uur einzelne auit.

P erson gleich zu verm. 5207
^ > ranienstr . 56 , Bdh., Part ',

heizb. Maus , zu vm. 8173
*latterilr . 8, 1. Et., 1. Zim .,

1 Küche, 1 K. aus gleich od.
1 Juli zu verm. Koch u. Leucht-
das vorh Gartenbemitzung . 367

uerftr . 1 ist ein gr., gerades
Mansardenzim . v. 1. April

ab zu verm. Näheres daselbst.
8 Tr . links. _964

tauenkhalerstr . 5, Mib ., Pa >l.
.. V 1 Zim . mit 2 Betten , m. lep.
Ting . zu verm. b. 1. März . 5590
^LSauembaterstr . 6, 1. St . r .,
«K» sch. Ballonzimmer auf gleich
zu vermiethen. _8383

Rauenthalerstr . 14,
Laden, Z., K. sof. zu verm. Preis
500 M . Näh . 3. St. _ 136
«Joonftr . 6, Pari .. Zimilier,'
wl Küche, Keller aus 1. Juli zu
verm. Näb . 1. l. 355
LUKheiuiir . 93, ein Zimmer und
*44 Küche zu venu . Näh . Elt«' ~ ‘ eT — "

'in eins. möbl. Zim . au reiul.
Arb. zu vui. N. Bieichstr. 41,

Stb ., 3. St . rechts._ Lp8
^iaremhalenir . 3, b. Fr . Llitz.
^5 / c n mSbliries Ziinmer zu
vermiethen. 174

gm möbl, Zim . mit Srter,
Balkon und Bad z. vm. Näb.

Dreiweidenür . 4 , I . Si . l. 846 l

^vru0e »str. 5 , P -, sch. möbi. gr .'
Parterrezimmer gleich oder

pater zu verm. _ 8518
,rudenstraße 10, Hth., P ., möbl.

Zimmer b. zu verm  137D
^cotzdeimerur . 94, 3., bei Müller.
r£ J sch. inbl Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm. 8934

($ '
chlassieue zu verm. Emser«
straße 25 . 8870

/ ^ uoillerur . 18, Bdh., heizbare
Maus au anst. Mädchen zu

' vm. Näb. Bdh ., P . r. 8828

s ^ »Msersiraßc 28, 3. St ., ein
>2 ^ möbl. Zim . mit zwei Bellen
zu verinieiheii. 8662
ck̂ »rdacherstr. 7, 3. Äl . r. ichöu

möbl. Ziinmer an besseren
Herrn zu verm. 7472

E

villerstr. 14, P ., b. Dietzel. 6683 I ^

Dotzheim , Wiesbadenerstroße 49,
^  1 . St ., 3 Zimmer und Küche
auf 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Orauienstv . 60, 8. Et.  8172

ZLLarstr . 22a , 1. Et ., 2 ZiMinek,
Balkon und sonst. Zubehör

per 1. Juli zu verm.  372
ttzAdierslraße 3, 2 Zinniier und

Küche, Bdh.. per 1. Juli zu
verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Vckladen. 24
*» 8 (uerftr. 28, 2«Zim .-Woh»ung
«4» mit Abschluß per 1. Juli zu
verm. Nä !>. das., 1. St . r. 178

^eU' ' wundst,
♦Vtt - 2—3 Räume , per sofort zu
verm. bei Carl Claes , Bahn«
bosstrabe 10. 8854

(« chachtsir. 30, 2. Et ., freundst
v Wohn., 3 Zimmer , Küche,
Keller, event. Maus , per 1. Juli
zu verm. Näh . Pan . 8432

»»^ ahnhosstr. 22 (Bietzgerei, 2—3
^ leere Mans . z Einstellen v.
Möbeln sof. zu verm. 8109

Zimmer per sos. 0. sp. z. vm.
&  Blücherstr. 17, P . r. 8163
»ULieorichersir. 7, 2 Zim . 11. K.

im Gartenhs . an ruh. Leute
per 1 April z» verm.  5477
j»L >,otzheu»erslr. 5, Pari . , 1 vis

2 leere Zim . zu veriN. 5 ' 93
otzheimerstr. 12, schöne, kleine

Wohn, gl. zu verm. 9059D
^V^ otzvennerstr. 78, Ist 2- Z»»mer-
sZ/  wohnung zu verm. Zu ersr.
Parst 6788
(«fytjtjeimeritr . 94, 2 Ziinmer

ui.d Küche (Frontsp .) a»s
1. April zu verm 6548

2, Bdb ., sind 2-
_ Zini .-Wohu. auf 1. Juli ob.

spät, zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St.  8631

JM «et>nlj (tr. 15, 2 Z»u. u. Küche.
Part ., Slb , an ruh . Fam.

für 1. Mai zu verm. Nah . Bdh .,
1. St . , l. 8386

ontzstraße 48, 2 Zimmer,
Küche per sosort oder später

Näh . Bdh., Part.  U8
»»»» auergasse 14, eine Mansard-

wohnung , 2 Zim . u. Küche,
zu verm. Näb . im Laden. 6568
^» 9.eubau Nettelbeckstr. i4 , Aktlb.
^4 und Hih ., 2-Ziui. -Wohnung,
mit Zubehör per 1. Juni zu vm.
Näh . im Bau od. Giiseuaustr . 13,
2. St ., bei Fischer. 187
»H» laiterfir . 8 , 1 El . , 2 Z .. 1K .,
^ 1 K., zu vm. Koch- u. Leucht«
gas vorh., aus gl. od. 1. Juli zu
verm. Gartenbenutzung.  368

u, 1. April 2 ll . Wohnungen
4 «4 zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platterstraße 46. 6189
MLine schöne Frolspitzwodn., 2
425 Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, passend für
kleine» Beamten . Waldwärter,
Privatier etc. ist sos. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Platter¬
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn . _ 6758
^ ^ Eulippsberg 13, 2 Zun .. Küche,

Kammer und Keller sofort zu
vermieten. 260

9l»iauenlhalerstr. 7, sch. 2«Zim.«4 Wohnungen im Mtlb. und
Hth. 1». Gas u. Balk. z. 1. April
zu verm. 2823
>Hrhe,niIr . 32 . Piansardmohnung
«44 2 Zim , Küche u. Keller an
ruh . Leute zu verm.  5716
«iAIHeingauerstr. 7, Bdh., schöne
«44 2«ZimMer«Wohn. p, 1. Juli
oder später zu verm. Näh . Elt¬
ville rstr^ l2 ^ Bdh^̂ P .̂ r^ ^ ^ 908

Wiismkrllraßc 14,
oberhalb der Eltvillerstr ., sind sch.
2-Zim >uer-Wohnungen im Hinterh.
per 1. Mai od. 1. Juni billig zu
verm. Näh . dasciost._ 84

m iebitv. 13, Neubau, sind sch2- und 3-Zimmerwohu . mit
Balkon auf I . April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part . od. Adler-
61 , l , bei K. Auer . 3786
(JIAöberfU'. 11, 2. St ., 2 Zim .,
«44 Kücheu. Keller aus sof. zu
erm. Näh. Part 8424

chachlstraße 30, ein srdst Dach^
wohnung , 2 Zim . u. Küche»

sofort bill. zu vm. stläd. P . 1851
Lteingasse

Hth ., 2. El ., kleine frenndl . 2-Z >»l.-
Wohnung mit Keller auf 1. Juli
zu vermieten. 246

,ch. u-Zliii . -Wohn (Rtllb .) zu
' vermiethen. N. Zietenring 12,

Baubureau . 9289

Dlchöne 2-Zimmer -Wohnung,
^ 1 Tr ., freie Lage, schöne
Aussicht, mit Gas , 2 Kellern,
'viaiisarde etc. per 1. Juli ob.
später zu vermiethen. Näh. in
der Exped. d. Bl . 9207-

<S^ otztieim , Wiesbadcuerstr . 41,
Zj  nahe am Bahnhof, schöne 2-
Zimmerwohn . m. Zubeh. im 1 St.
zu verm. Näh . P . l. 8243

1 Zimmer.

VJj» arstraße 17 (Landhaus ), schön
-■̂ 4 große tapez. Riansarde mit 2
Fenstern per sofort oder später zu
Perm. Näh. 2. St ., l. 8095

I  Zmiiuer und Küche zu vermiet.Nöiuerberg 37, 1. St . 8645
»HLöderstr . 11, 1 Z,Miner , Küche«44 u. Keller aus sof. zu verm.
Näh . Part.  _ 8424
1k» 111 Zimmer u. K., sowie ein
45 ^ Zim . auf 1.  Mai zu verm.
Schachistr. 29. 8389
«»VKairamstr . 7, 1. l., Maus .«

Wohn., 1 Zim . u. Küche,
auf glei n od. spät, zu verm. 8163
^ » eüstr. 1, ein -)>»>.« Küche m

Keller an einz. Pers . z vm.
Näh Part , r . 8673
fc'lif eiifir. 9, . schöne Mansard

Zim , K . K. zu vm 2211l»ielaudstraße2, Souterrain«
1 zimmer zu vermiethen.

Näh. Parterre. _4707
ÜfSJcllrnjiir . 33, 1, schöne Helle
'’e»«? heizb. Maus , an alleinsteh.
iilt. Frau zu verm._ 350
Qöiacemat 18, ein -ziinmer uiid
A4 Küche auf 1. April zu verm.
K. Dewald. 652

4 l? « 4« . N|

leouorenstraße 10, 2. El ., I.
möbl. Zim . zu vm. 248

k̂ aulvriinnenilr . 12. 1 St ., r.
$3 erhält ein anst. jg. Mann g.
Kost u . Logis aus gleich (wöcheutl.
10 Dkk.)_262
Hkstchöne möbl. Ziinmer mit oder
A ohne Pension sof. zu vermieten
Ui. Gerichisstr. 5, P. _ 8968
4 ^ Lenchtsslr . 5, schönes leeres
4S4 Zimmer , sowie schöne Man¬
sarde zu verm. Näh . Part . 8947

möbl. Zimmer zu vm. Göben»
straße 4, Part , links. 8831

in Arbeiter siiidei Schlafstelle
Helenenstr. 9, Frtsp . 9289

^ ^ eleuenstraße 15, 1. St ., schön
möbl. Zimmer mit separatem

Ein ang zu verm_ 5345
jÄd ). mövl. Zim in. sep. Eilig,
d an 1 Herrn zu verm. 8950

Helenenstr. 16, Mtlb , 1. St.

Heleuenstr. 29, 1., EeleWellritzür.
sch, möbl. Zim . zu v. 7100

kch ., gr. Froiilspitzzimmer an
« anst. Frau sof. zu verm. 21.

Adolfsallee 28 , Part . 8442
blevftr. 30, Zimmer u. Küche

^4 zu vermiethen. 8667
4D8 delheidstraße 76, Part ., groß.
«̂ 4 hell. Frontspitzzimmer sofort

zu vermieten. 9181
Ljeeres Frontspitzzimmer gegen
^ Uebernahiiie von Hausarbeit
abzug. Näheres Bismarck-Ring 6,
Hochp.  9 -41
Atch . Fronlspitzwohnung (1 od.

2 Zimmer ) an ruh , kinderl.
Leute vom 1. April ab zu verm.
Dreiweidenstr. 3, ^P ., l. 7371

1  Zimmer und Küche zu ver-miethen. Näheres Bertram-
straße 9, 1. r . 8410

1 Zimmer und Küche zu verui,
Frankfurter Landstr., Gärtnerei

Jung . 7563
ĉ -rankenfir, 18, Hth., 1. St .,
O 1 Zim., Küche u. Keller auf
April zu vm. Näh .. Bdb., P . 6258
^eUmiinüstr . 16, Bdh., Manp
9g  Wohn ., 1 Zim. u. Küche au
ruh . Leute zu verm.  4322

1 Mansarde
zu vermiethen 6504
_ Hellmundstr . 33.

ist ein Zimmer u. Küche pev
sos. zu venu . N. bei I . Hornung
& So ., Häfuergasse3. 8576
^ ^ ellliiundstraße 41, Hth., im 3.
«̂ 4 St . ist ein Zimmer und 1
Küche per sofort zu verm. Näher,
bei I . Hornung & (So ., Häsner-
gasse 3._ 8595
I ar. Ziinmer mit2Betten sos.

billig zu verm. Hermannstr . 1,
2 Tr . hoch, 104
helenenstr . 12, 1 Zim ., Küche

und Keller (Hinterhaus ) zu
ven nielben. 4828

,m Zim . u. Küche auf sof. zu
verm. Hochstätte 13. 159E

^ellerstr . 13, Bdh., 2., e. groß .,
«4 leeres Zimnier mit Ballon U.
sep. Eing . ist sof. an einz. Herr»
od. Dame zu venu . Dass , eignet
sich auch vorziigl. f. ein Bureaii . 146
D (ch- P '- Zimmer , cvent. auch
v Wohn- u. Sehlaszim. mit 1
od. 2 Beiten zu vermiethen
4899 Kirchgasse36, 2 l.

schönes Zimmer leer zu verm.
Bleichstr. 4 , 2. St ., r . 8643

Eine schöne, helle, leere Blaus.
aus 1. April zu verui. 7500

Näb.  Helliiiimdstr . 15. P.

»ZLhilippsbergslr . 2, leeres Zim.
^  au ein;. Pers zu vm. 7586

s Zionner . | |

2
Adelb eidstr. 85 , Htb , 1. St.  8112

Aarslrasze 560,
sreundl möbl. Zimmer zu verm.
253_ W Foinancr
»H« mrechkstr. 36, l . Et ., r ., Ecke
^4 Oraiiienstr ., neu hergerichtete
schön Möbl. Zim . zu vcrni. mit 0,
ohne Pens , mit 1 u. 2 B. 8648
>HLis »>arclring 7, Hth., 1. r ., möbl.
^ Zim . m. 1 od. 2 Betten m.
od. ohne Kost zu verm. 336
CeLch- U' bdl. Zim. mit oder ohne

Pens , au best. Herrn sost zu
vm. Bismiirckring 20, 3., r . 6474
LsKeinlicher Arbeiter erh. Schlas-

stelle Bismarkring 31, 2 Tr.
bei Bischof._ 9053
4U«ismarckrilig 33, 1. r., möbl.
rO  Ziiulner mit od. ohne Pens.
an bess. Herrn zu verm. 85

xlch. möbl., lustiges Zim . ui. 1
_ ? 2 Betten mit od. ohne Pens,

zu vermiethen Bismarckring 32,
2. rechts. 90 84

ßislnarckmlg 38.
Part , l., ein schön möbl. Zimmer
sof. zu venn 655 4

Ein miibl. Zimmer
zU vermiethen. 4463

Näh. Blücherplatz 5 Bdh., P „ r.
»K schön mödl. Zimmer in seinem
fr*  Hause , nahe am Bahnhof in
Dotzheim billig zu verm. Näheres
in Dotzheim, WieSbadenerstr 40
oder Wiesbaden , Blücherstraße 16,
Hih., 2 St ., l._ . 7333

Mödl Zimmer
mit od. ohne Pcnf ., aus gleich
billig zu vermiethen 8145
_ Bleichstr, 24 , 3. links.
Slileidjftr . 26, 2., r „ ein gut

möbl, Zim . an bess. Herrn
zu varmiethe». 5070

B^ eleitenstraße 24, Bdh., 1., er«
9g  halten anst. Leute Kost und
LoaiS 4405

hermannstr . 3, Bdh,, 2. 1., ein
Zim . m. 2 Betten (nach der

Straße gete en) zu verm. 351
ckLmsach mödl. Zimmer zu verm.
^2 « Herrnannstraßc 13, 3. Stock,
links._22
hermaiimlr . 16. 2. r „ großes

schön möbl. Zim ., sep. Ein, ;.,
1. St ., per sof. zu venu . 352
hermannstr . 19, 3. St ., 1 gr.

Zimmer , Küche, Mansarde u.
Keller per 1. Mai zu verm. Ralf.
Sedauplatz 3 im Laden. 8929
Ĉ eein mödl. Zimmer zu verm.
$5 Herderstr. 15, 3., l. An zu; .
von 1—3 Uhr Nachm._ 3895
heroerstraße 21, Pari ., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne«Kost. 9137

hernigarlenstraße 5, 2., r., eleg.
möbl. Wohn- u. Schlaszim.

zu verm. Anzus. vormitt . 9195
ellmundstr. 32 . 1. Et ., srdl.

möbl. Zim. zu vm. 8293H
ihäfnergafse 3, 2. St ., erhalten
Etz? anstädige junge Leute Kost
u Logis für 9 M . d. Woche. 9157
F • » jg. Leute erh. hübiches

möbl. Zim . (W. 3 Mk.)
Karl -Ir , 2 , 1. St . recht«._7
^strchgasse 30, 2 , zwei möbl.
«4 Zimmer mit 1 bis 2 Betten
und Pension zu verm. 9287
CK .irchgasse 21, 2., sein möbl.
«4 Zimmer für sos. an einen
besseren Herrn zu verm. 9236
Ljuisenstraße 17, Slb ., 1. r ., ein

möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen. 152
»UlNeinl. Arbeiter erd. Schaffelle
«44 Mauritiusplatz3 P. 314

P auergasse 19,2.,möbl.Mans.an anst. Mädchen zu ver-
mieten. 9030

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060,

Michelberg 26, 1. St.

Moritzstrasse 11,
ein möbl Dachzimmer an auständ.
Person per 1. Rtai zu Perm. Näh.
daselbst oder Jorkstraße 25, 1. St .,
links._ 9025
/Äaub . Arbeiter erhalten Logis
'v Metzgergasse 35. 8475

iederwaldstr. 11, p. l., möbl.
Zimmer zu verm.  9514R

^ULauenthalerstr . ö, Mtlb .. Part .,
«44 crh. 2 junge Leute Kost und
Log is. _ 4736
LLin möbl. Zimmer zu vermieten
^2 / Raucnthalcrstraße 6, Htbs .,
1. St. _ 8792
/ßin reinlicher Arbeiter findet
42 ^ Logis. Näh . Rauenthaler-
straße 8, 2. Hih., 1. f.  8443
i»fcJöDeruraBe 30. Frontsp ^ ein
«44 großes Zimmer und Küche
an anständige Frau od. kinderloses
Ehepaar aus sosort zu vermieten.
Näh . Part . 8969
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ttJtMufU 'ajje 5-’, 1., zwei möbl,
***' Zitn. mit 1 u . 2 Letten zu
vcrm. Das. eins, evcnk. apch zwei
leere Zim. zu vertu._ 8985
ÄJbmcrbetg 28, 3. Etage rechts,

möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu v rmieten._ 82g1
»L Schlafstellen an 2 Arbeiter u.

1 gut möbl. Zimmer z. mt>.
Elsholz, Römerbcrg 28. »857
>»Leschetd. Främetn findet gute

Schlafstelle nebst Frfldst. geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanfir. 1,
1. St . lii-ks._ 4500
JAin möbl. Zimmer mit 2 Betten
Et an teittl. Arb. zu mit. 8731

Sedanfir. 13 bei Hartwig
JMjtbbl. Zimmer zu vermiethen.

Heuer , Seerobenfiraße 11,
Mittelbau, 1. 8912
t̂ reundl. möbl. ’i )iaii)a de billig
13 zu vermieten Sccrabenstr. 16,
Gib., 1. St ., r._196

Ei » möbl . Zimmer
zu verm. Scerobenstr. 13, Hih.,
2. St . links._ 66
junger 'Mann kann Kofi und

Logis erkalten 8096
Sedanfir. 7, Hih . 2, St ., 1.

/Fitem gasse 13 cm fern möbl.
v Zinimer, Part ., billigst sofort
zu verm._ 112

rbeiter erb Schlaffi, Scharn-
borststraße2, Part., r., bei

Knorr. 8'>0

W möbl. Zimmer an best. Herrn
zu vermiethen.  9005
(Idchwalbacherstr. 49 ein sehr sch.

möbl. Zim. in. voller Pens,
zu mäh. Preis zu verm, Näb. bei
Pauly, Part_ -984
fiAchwalbacherstr. 59, 1 , r , hübsch

möbl. Zimmer an zwei Herren
ob, Ehepaar sos. zu verm. 8936
HHTetnttchc Arbeiter ery, Schlas-
wi stelle 3
_ Sckiwalbacherfir. 73.
^chwalbachernr . 49 eine sch. nt.

Mans. mit od. ohne Kofi bill.
zu vermieten. 'Näheres b.ej Pauly,
Part._ 8983
t^ aunnsstraße 23, 3. St ., l., sch.

möbl. Zim. zu bin. 186
(Achwaldacherstr. 59, 2. St ., r.
'*■»' möbl. Zim. ui. gut., bürger!.
Pension zu vermieten._ 3789
^VHHädchen kann Schlasiielle crTrvV\  Schachtstraße 24, 3. Sb b.
Frau Harz. 8581

Möbl . Znnmer
sofort ?u vermiete» Sedanfir. 10,
Hths., 2. St._364

Gut möbl. Zimmer
mit Pension von Dil. 60 an zu
vermietheii. TaunnSfir. 27,1. 4220

(Jcinl. Arbeiter erhalten Stoit
und Logis 327

Walramfir. 9, Part.

junger 'Mann erhält Kost und•\ j  Logis Walramstraße 25, 1.
St ., rechts._,_ 6825
^saAeuendstr. 20, (Kartend, 2.

rechts, i»öi,l. Zimmer zu
vermiethen._ 7683
Dttcüritzim 37, Werkstatt auf

gleich oder später zu verm.
Näh. Frankenfiraße 19, Möbel»

Geichäft_ 7013
^dttorthfir . 18, 3. St ., sch. möbl

Zim. auf gleich oder ipäter
billig zu verm.  6384

P öbl.Zimmerm.voller Pens.zu vermiethen Preis 10 M.
feie Woche. 6220

Näh. in der ENüd. d. Bl.
orkfir. 7, P ., r. schön uicot
Zimmer zu verm. 9123

^v -reundl. möbl. Zimmer billig
1 ? zu verm. Näh. Uorkfir. 31,
2, Et. links._99
ck̂ ine Mails, m. 2 B. als Schlaf-stelle für nur saubere Arb.
fofort zu verm. Nab. Exped. 8647
^Schön möbl. Zimmer billig zu

vermiethen 337
W-stendfir. 19. 3. I.

R

N

Pensionen.

Villa Gmiilljmik,
Emserfiraße 13.

Familien Pension
Elegante Zimmer, groster
, Warte». Bäder.

Vorzügliche Küche. 6300

Läden.

^ladcnlokal int Hause Römern
^ berg 16 mit Zimmeru. Küche,
coeiit auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli er. billigst zu verm.

Näheres Adelheidstraße 47, bei
R . Minnia 16>!I

Laden,
für jede» Geschäft geeig¬
net, event. nt. Wohnung
per sofort oder späterz. tun
Adolfstr. <» 1. 6626

S adeu mit Wohn.,f. Metzger,auf gleich od. sp. zu viii. Näh.
Adlcrfir. 28. 1. St . r. _177
tzDg tvrcuifir, 44, Laden ul. 2 Z.,

Küche u. . Zubeh. sos oder
ans 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. ob. Bureau Hlb. 5553
ALLroßcr Laden mit Zlinmer per
'är sofort odet später zu verm.
N. Albrechtfir 13, 2. St . 9155
>3LiSinarctring 4 in ein großer

Laden mit Ladciizim., ansckl.
Bureau u. Lager rc. Räumen, zns.
oder geteilt auf sos. od. später zu
verm. Näh. das P., I. 7104

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgesch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6-27

L

Bäckerladen daselbst. 6061

L6l1MMä8irA 886 41,
Bdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnnng von 2 Zimmern, Küche
n. 2 Kellern per 1. April z. vm.
Näh. beiJ . Hornung & Co . ,
Häftteraafse  3 . 4457

SU vermiethen. 'N.
Herderdraße 8, bei

Petri._ 3159
schöner Laden, Herdcrstraße 12,
© ui. gr. Schaufenster u. Wohn.
per sofort zu vermiethen. 5788
(schöner Laden, für Gemüse- u.

Flaschenbicr-Geschäst pass.,
per 1, Juli -u verm. N. Franke»,
straße 3, 2., Bauburcau. 9008

Bäckerei
mit Laden u. Wohn, per söf. od.
spät, zu vm. Näh. Heiencnstr. 15,
Bordcrb, I. St, _ 9007
^ ».aiscr-Friedrich-Rmg 55, sch'
« •' großer Eckladcn m. groß,
'Nebenraiim als Bureau zu ver-
niielhen.

Näheres Waterloostraße3 (am
Zictenring)._ 6934

Sch. Laden
zu vermietheii cke Patio !«,
Lanaaassc 10, 2._ 8276
^langgassc 44 ist der seither von

Herrn Kunstgäriner E. Becker
innegehibte Laden auf 1. Okl.
1905 od. 1. April 1906 zu verm.
N Hotelbuvc au, Langgasse 42,  9010

auergassc8 Laden in. Laden-
. !>»»>. p. 1. Juli z. verm.

Näh. Maucrg. 11. 8721
Ar

Laden
mit Lagerraum zu verm., geeignet
für Porzellangeschäst. Näheres
Nerostraße6._ 3874
tfVl . Laden, event. nt. gr. Säten-
«’• ' ziminer und gr. Keller und
Wohn, zu verm. Näh. Oranien-
straße 5i , Bureau, Hth. 6790

ucrseidstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf sos. zu

vermieten. 6852
hHAtheinstr. 48, Ecke Oranienstr.,
W  gr. Eckladen mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K . u. Plans, per
1. April zu vertu. Näh. 2. Et. o.
Kaiser-Friedrich-Ring 78, Baubur.
Souterr._ 6854
/ßiu kl. Laben tu. .-ftmmer und
v ’ / Küche zu verm. Näh. Nhein-
straße 99, Part . ’_245
Nheinganerstraste , Ecke

Eltvillerstraste
Laden mit 2 Zimmern u. Zubeh.
zu verm. Näh. daselbst od. Dark»
firaße 20, Fritz Born, Archit. 8742

Schwalbacherftr . S,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

fill . Schwalbacherftr. i0, großer
» *• Laden mit Wohnung und
300 O -Mir. Lagerraum, ganz od.
getheili zu vertu. Näh. Kmser-
Friedrick-Ninit 51, 3. 1663

Westendstr. L5.
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichttlng ncbfi 2 Zim. und
Küche rc. sos. z. vm. Näb. L. Menrer.
Lmsenstraße 31, 1. St . 3877

^Lckladen , Webergasse 14, ganz
^2- oder getbeilr, mit, auch ohne
Wobn per sos. od. spät zu verm

Näh. Kleine Webergasse 13, bei
Kappes . 6390

(schöner heller Laden mit 1
Wohnzimmer und Wasscr-

Ieitnn.i, passeno für Schreidwarcn,
Besohlanfialt, Vermittlungsbureau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter J . 2M. 4 an die Exped.
ds Blattes._ 88
tfiirpfjcr Laven auch geteilt

zu zwei, nebst Lagcrratun p.
1. April zu verm. Näh. Bleich-
straße 2, 1, St._ 5117
CJJygtjeimerftr. 74, Ecke Elt-

viilerstr., ist ein großer Eck-
laden, sowie Soiiterrainladen,
Flaschenbicrlellcr und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Nah. 1. Stock._ 3791
tfCdiabcn mit 3 Ztmmenvohnung
' 2 ' Dotzheimecstr. 76 zu vermieten.
Näh. Dotzbeimcrstr. 80, 1. 2981

laden mit Wohnung zu ver
miethen 4368

_ Erbacherstraße4.
I ^ ucifcnoitjlr. 23, gegenüber der
^ neuen Ob-rrealschue, am
Ziethenring, Ladenlokal in 1 Zim.
zu 300 SK., da.selbe mit einer 2
Zlin.-Wohnung zu 580 M. z. um.
Näh. das. Bart ., rechts. 4182

Hellniundftraße4
ivllvvli billig zu vm. 'Näh.

Laders
mit 3 Schaufenstern.

Ladeiizimpier, sowie2 Arbeis
ooer Bureauräume Weber'
gassc 16 für sos. od spat
zu vertu . 'Näh dase.bst bei
Jstel . 224

'Mk!mM 33
Pf II

mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näh. bei F . Herzog , Schuh¬
lager, Langgassc 50, Ecke
Weiergasse. 8182

Mergasse 39
ist ein Kacken mit Nebeu-
raum zu vermiethen. 6076

stläh. bei
Hob. Adolf Weygandt.

Schoner, großer
Laden,

in der Kirchgassc gelegen, zn ver-
miethen. 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exved. d. Bl._
(jKiörttiftr . 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort zu vertu. Näh. 2. Et. 5513
>K ) ellritziir. 31, Ladenn. Laden»

zim. mit ob. obne Wohn.,
Per 1. Mai oder später zu verm.
Näb. daselbst Bdb. '2. 9049
d̂ ch. Laden(Biktualten-Geschäst)
^ nebst Wohn. bill. zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näh. in
der Erped. d. Bl._ 6388
41 <tbeu mit Wohnung mt Hause
^ Jahnstr. 46, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3 St . rechts. 7742

| Creschäftslokale . |

Grotzrs iffdiüftaloiio
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.
^Reflektanten bitte Off. u. P . B.

6040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Geschäftsräume zu ver-
mielhcn

In meiner Besitzung Schlacht-
bausstr., gegenüber dein neuen
Personenbahnhof, sind noch zn
verm. : 1 Parterrcraum, circa
200 O .-Mtr . Bodenfläche, 1
Raum im 2. Obergeschoß, 160
O.-Mtr. Bodenfläche, Dampf¬
heizung, elektr. Beleuchtung,
Gas^• u. Wasserleitung vor¬
handen. Dampfkraft kann mit
vermietbet werden.

Näh.C .Kaikbrenner,
Fricdrichstraße 12. 8580

^Flaalgasse 28, ein Laden mit
' ■r Ladenzimmer auf gleich oder
1. April zu verm. 6990

I Werkstätten etc.

WrrWie oi>.
fnorrraitm

und 3- oder 4-Zimmer-Wobn>
ung zu vermieten Drciweiden
straße5. Näheres BiSmarck-
Ring 6, Hochp. 6939

f»N4iSmarckiNg T, Lagerraum , auch
als Werkst., an ruhiges Gc-

schäl't zu vermietben_ 5404
^RHlncherplatz3, gr. helle Werkst.

p. sos. od. sp. zu verm. Näh.
bortf. int L. o. Blückierstr 17. 180

Â troße Werkstätten, auch geteilt
sur jeden Geschüftsbcirieb,

auch Speisehaus passcitd, m. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich¬
straße 2. 1. St . 5116

Ljagervlatz, an der Mantzerstraße,
jetzt Kohlenlagerv. Keisiegel

ist zu verpachlen. 6029
Näh. Nikolasstr. 31, P ., r,

^Ĥ eubau Netteibeckstraße 14, g.r
Werkstatt und Lageriaum prc

1. Juli zu verm. Näh. Gneisenau-
straße 13, 2., bei Fischer. 189
>M) tidesheimerstr. 23 ('Neubau)
** *- großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415

^K̂ heingauerstr. 7, schöne Helle
«" *- Wcrkstätle oder Lagerraum
evcnll. m. 2- od. 3-Ziminerwohnnng
zn verm. Näheres Eltvillerstraße 12,
Carl Bftemer._ 3294
(Schorf., Hofr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6._ 7795
/Line h. Werkstätte Gcschäfi ra.

oder als Lagcrraitin zu verm.
Näheres Nhcinstr. 99. P . 244
^Ledanstr, II , 2 Part . Zinimer-'*** als Tapezierer-, Buchbinder,
tc. Werkstäite per l . April z. mit.
Näh. Bdh., 1. St . 3133

rtttertftStte für stilles Geschäft
billig zn vermiethen. Näh.

Bülowstr. 10. 3. r . 54
, ? .uchcriirai;e 17 grofieru. kleiner
N Aöemkeoer mit Faßh. und
Eontor per sos. od. spät, zu vm.
Näb. bortf. Pari . r. 8162
bfiLertrauistr. 13, tute ,ch„ pelle

Werkstatt und ein Lagerraum
ans gleich od. spät, zu vm. Näh
Part bei Hiort . 4220
»»TLeriroimir. 21, gr., b Werkst

mit Borranm (Gas u. W)
ver l . April zu verm. 8084
r^ otzhctimerslr. 69. Souterrain-

räume, zum Auibewahren r.
Möbeln oder ür Bgx.eau geeignet,
rer io'ort zn verm. 6 44
rH^ otzhetmeritraße106. Güter
*+/ babnhos, schöne Lagerraum
oder Werkstatt, sowie Stallung m.
n, ohne Wobn. zu vcrm. 10014
ÄLltvtücrnr. 2 sind Werkuätten,
^3 ' Lagerräuuie tt, Flaichenvier-
kcller zu mrm Näh. Dotzheinier-
straße 74, 1. St . 8633

Stattnrrg
sür 5- 6 Pferde, mit Scheuer, sch,
2-Zimmerwobnung und Küche, K.,
Speicher. Müden, der Waschküche
etc. etc. aui 1. Juli dS Js . zu
vermieten Emserstr. 40, 1. 9180
« ^»,n kl. Weristatt ist sofort zu
V vermieihn 5864

Näb. Feldstr. .1,1 . St.
neiseua.tstraße 8, sch. Werk¬

er gälte preisw, sos. zu verm.
Näb. Bdh., 2. Lt„ rechts, 2870

GneisenausrMe 9,
Ecke Vorkstraße. Schöne Automo¬
bil-Lager, u. Kellcrräume zu verm
Näh. daselbst1 St 3254
«.̂ ellmundstr. 52 ist eine Werk-

stattef Schlosser, Jnstallab.
oder dergl. mit od. ohne Wohnung
a. 1. Okt. 05 zn verm. Näheres
2. Etage, rechts. 8553 !
^arövenstr. 17, .gr. Heller Pari . -

Lagerraum, ca. 145 G -m,
sowie ebenso großer Weinkeller».
150 qm Hoskeller auf gleich zu
vermieten. Näheres Vorderhaus,
Parterre. ' 7533
^LtaUung sür 1—2 Pserde per
'S  l , Juli zu verm. Näheres z
Hellmundstraßc 27. 8422 -
<̂ ür Flaschenbierhändlerl Hell- ,

mundstr. 41, 1 Bikrkellerp. f
1. April zu veryt. Näheres be r

I . Hornung L Co., 7
5416 Häsnergasse 3.
alVeienenstraße .6, ckleine, belle p

Werkstäite per 1. April 7
zu vermiethen. 3540
L^ erderstraße 33, per 1. April . «

1905 schöne Werkstätte lind b
Keller mit Gas u. Wasser, mit o. d
obne Wohnung zu verm. Näheres ~
Vorderb.. Part . 9946
(JLonterraiii, 3 bette Räume, l

eignet sich für Bureau, ist t
per 1. Juli zu verm., gelegen am -
Kaiser-Friedrich-Ninij. Näh. An -
der Ninqkirche1. P . 6060 ^

Kikdrutzttlltclie 8,
schöne helle Werkstatt für jed.
Geschäft passend, auch für Metz» f
gerei eingerichtet, zu vermiet. Näh.
daselbst, Part. 8966 ^
hWrbeitsraum oder Lagerraum ;■* + großer, heller, mit Aufzug, 1
auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm. j |
Näh. Jahnstr. 6, 1 St . 2614 |
Ljudwlgstranr 6 , Stall sür2 j
^ bis 4 Pserde, Heult., Remise, ^
Halle, mit und ohne Wohnung a. ^
gleich oder 1, Juli zu vertu. 81 7

Sainpürflfje 60a , .
gr. Trockenspcicherb. zu vermieten. »
Näh. Bureau. 9268 £

Wililljelüratze 60a , i
gr. trockener Keller, ca. 50 qm. als
Lagerkeller gecign. b. zu vm. Näb.
Bureau, 9267
^tf 'pllpp 50 Fel  f of<Hvt f zu verm. Näb.
Nikolasstraße 23, Patt . 6635 (■

Trockene

SwMM
und L Burcauräumc sowie l
Weinkeller und Hofkcller zu
Perm Schicrneinerstraße 18 . 3398

CgcUcr , ca. 215 qm groß, As».
poaltbelag, Gas- ob. elektr.

Bcleuchiung, Kraftaufzug vorh.,
mit oder ohne Comptoir u. Halle,
ans sofort oder später z. vm. Näh.
'.stioritzstr. 28. Comvoir 9238
^HAiömerderg 8/11  ist eine schöne

helle Werkstättc für Schlosser
od. Jiistalla' eur auf 1. April zu
vern.ietcn. Näheres Webergasse 49,

chlosserwerkst. od. Bismarckring2
im Laden, 4178

Eine heile Werkstätte
auw als Lagrrraum zu vermieten
Nödcrallee  16 . 7986
Lchwaivacherur. 59, einc schöne
'3  heizbare Werksta.t a. 1. 'April

i verm. 4e37
^Lutc gme, große heue Wcrtslatt,
>3 heizbar, am 1. April zu vm,
I. Schwaldacherstr. 59. 2479

Erotze Werkstätte,
ch als Lager zn verm. 6075
_ Schesjelstraße 2.

Schiersteinerstr. 22,

üb. Part , rechts._ 4 63
rchulgasse4, 2 Werkstätten oder
F Lagerraum sos. od. sp. zu vi„.
äh, Hth., l Tr._ 4403

WattMößrllße3

»erkstätten, Magazine, Keller z.
* verm. Walramstr. 31. Näh
löst int Laden od. bei Führer.
beliiistraße 24._ 8740
Herkliältc oder Lager billig zu
^ verm. Näh. Westendstr. 20,

2 St ., r. 8053

Kohlenhos.
6851

tiellersir 17, v.Bossbael»,ntte Wagcnrctuise oder sonst
c jeden Zweck geeignet, sofo.rt zu
cmietben. 113

»orkstraße 14, gr.Kellerräume,auch geteilt, zu verm. Näh.
1 9125

parterre, g. Lage, paficnd >ur' ein Steilenverniittlungsburau,

IL_ 4203
taUutts; für 3—4 Pserde tu.
Futter- und Wagenranm p.

uli zu vermiethen. Näheres
Iliermannstr. 8, Part . 9035

Doetstratze 20,
e Werkstätte, 76 qm, mit sep.
raum sür 320 Mark zu ver¬
leit. 9116
^ereinslokal, 150 Pers. fass.,' in Mitte der Stadt, sür
ernd, ev. für einzelne Tage zu
niethen. 'Näh. Kaiscr-Frikbrich-
g 31, 3._ 1669

Ei«kl. Wüljchlilig
Feld nebst 30 Ruthen Land
auf 1. Svkai zu vcrm. Näheres

lielheidstraße 79, 1. St . 138
Landhaus ('Neubau), Jdsteiner-
■' straße 6. zu verk. od. zu ver-

Kapitalien
^arlchnc g. Selbstgeber reell.
Leuten. Schneeweiß , Berlin

Jnvaiidenstr. 38. Rückp. 238/117

10-20000 M.
auf 1. Hyvoth zn vergeben durch
H . Schcnrer , Biebrich,
Wilbclmstraße 24, 2. St . 842

Verfchiedenes

Buch Uber Ehe
v. Dr . sttetau (tu. 39 Abb.) statt
Mk. Ä.KO nur Mk. 1. - .
Preisliste über int . Bücher gratis.
606/90 B . Oschnuim,
_ Konstanz 8» 153

Pariser
Gummi - Krlilrel,

Francnschnl!, sowie alle Neu-
lleitcn in aiiticonccvtioitcllen Mit¬
teln rc. in der Parsiim.-Handl. von

W . Snlzhacli,
4095 Bäreustraße 4.

G. Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstr. 7,
empfiehlt billigst

Sold- und
Silber-Waren,

| | als Konfirmanden-beschenke.
Bamen -Binge

| | von Mk 2,50 an,

Ls*

SEIFENPULVER
das beste
Waschmittel
der Welt

Aaöeri'
ins

den/ meistere
§<escfiäften,.

©tter Sch n u rrltarl!
Haarwuchs

. Erfolg garantiert.
[Freiwillige Dankschrei¬

ben liegen hundert¬
weise bei a Dose Mk.

1.— und 2 — nebst
Gebrauchsanwei¬

sung und Garantie¬
schein per Nachnahme

^oder Einsendung des
Betrages (auch in Brief¬

marken ).
F. V/. A. MBver. Hamburg 25.

Kropp« lahnwatte
hilft sicher!

KroppsVegetabilischesMundwasser
erhält dieZähneweissu.gesund.,^ aFI.60Pf. M.1- . m.1.50. -

Bei Zahnschmerz.
Zu haben nur in den Dro¬
gerien bei : 163
JBacke & Ksklony,
Taunusstr., P . Brecher,
Neugasse, B . GOttel,
Michelsberg23,W . Grlife,
Webergasse, Apotheker
Portaehl , Germ.-Drog.,
Rheinstr . 65, H . Boom
Naclif . W . Schupp,
Metzgerg. 5, Chr . Tau¬
ber , Nassovia =Drogerie,
Kirehgasse, Th . Wachs-
muth , Friedrichstrasse 45.

Hübsch
sind Alle, die eine zarte, weiße
Haut, rosiges, jugendfrischesvuö-
fchen und ein Gesicht ohne
Sommersprossenund Haut-
«nrcinigkeiten hoben, daher ge-
brauchen Sie nur : 576

Stetkcnpferd-Lilicnmilch»
Seife

v. Bergmann L Co-, Nade-
beul mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. ä St. 50 Ps. bei: A. Ber¬
lins, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzebl, Robert
Sanier, Hugo Schandua, Tb.
Seulderger, Otto Siebert, Chr.
Tauber. Drogerie Otto Lilie. Wilh.
Machcnhcinier. Apotheker Nestel.
Drog. Moebus, Taunusstr. 25. 576
tf® ittb besseret Herkunft wird in

in gewissenhaste Pflege gen,
nach auswärts. Näckcrcs in der
Exped. d. Bl. ^ 230
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ihre Stiefel,
wirklich gut
reparieren

In die L?os

wenn Sie
Schuhe re.

und billig
lassen wollen?

Maatz -Reparatur
Besahl-Aupalt

Ausser unseren am hiesigen
Platze befindlichen Verkaufsfilialen in

von Miete . Meck,
nur Wörthstr. 17, Ä

Kaffee■Tee*Kakao
Schokoladen

Biskuitsu.Zuckerwaren
| Cr. Malseli NTaclif.,
IS Inh . Fried . Feubel,
« Markl8trasse 23, Blücherplatz4, Röderalle 9.
^ Grösste Auswahl in
5 in- u. ausländischen Käsesorten,
5* vorzüglichster Qualität zu billigsten Preisen.

gj Feinste Süssrahmtafel - u. Land-% Butter,
| frische grosse Eier von 6 Pfg. an.

Täglich frische Trinkeier aus nur
35 ersten Geflügelzilchtereien.
i  Westfälischen Pumpernickel.
£ Nur allerfeinste Thüringer und
s Braunschweiger Wurst- und Fleischwaren,
* Grosse Auswahl in

biss Delicatsssen.
Lieferant des Wiesbadener Beamten-Vereins.

eröffnen wir heute

Wörthstrasse No. 13
eine weitere  Verkaufsfiliale in obigen Artikeln.

Indem wir unserer verehrlichen Kundschaft hiervon

Kenntnis geben , empfehlen wir uns
hochachtungsvoll

Europas grösster Kaffee-Rösterei -Betrieb
1000 Filialen.

Telefon 2816

Neue VerkaufsfiMe in Wiesbaden! Wörthstrasse 13.

Weitere Verkaufsfilialen : KifChgäSSG 19 , LailggUSSe 31 , MSFktStr. 13,
Nerostrasse 14, Wellritzstr. 21.

Niederlage hei Herrn J. Clir. Bach , Soimenherg.
„ „ Wilhelm Vnäorf , Wleshadeu , Herderstr . 19.

Luisenplatz 1 « Parterre V.

Nur noch 14 Tage.

4©°o iabatt
GlaS , Porzellan , Irden - und SteinwaarenApfeigoldGesundheits

Binden,
I , Qualität:,

p. Dtzd. 1 Mk.
p . ’/j Dtzd.

60 Pfg,

w. Heymann, Ellenbogensasse 3.
reiner , perlender Apfelsaft,

mit ausgesprochenem Fruchtgeschmack,
Aerxtlich empfahl . 1. Zucker -, Nieren -,

Blasen -, Nerven - u. 6icht -JLeidende.
Alkoholfreie Getränke-Industrie,

G. m. b. H. 50a3
Tel . 3070 . Wiesbaden , Adolfstr . 5

Polster -, Tapezier - und Dekorations -G schäst

Franz Hild, Wik-dOk,!. L-Wreße1 p.
Aufarbeitcn einer SosaS von 6 Mk. an, Matratzen 3 Mk. Sprung-

rabmen 4.50 Mk., Gardineiianjnehmenper Fenster von 45 Pf. an.
Dekorationen billigst nach Uebereinkunft. — Linoleumlegenper qm
40 Pf Verlangen Sie Preisliste. Bei Umzügen EliMchten ganzer999 *

nach Professor Bsnaarcli,
complet mit Schlauch-, Mutter- und

Clystier -Rohr
von Wik . I — an.

- ■fi '. 'it -Grosse W W WW
iilTWMi» »! Auswahl in

Clystier-
Spritzen

von 60 Pf . an. witsche

Hosenträger
Portemonnaies

billigst

A. Letschert.
9̂ HHnH!

fmilttinuitnMt . 10 MM W

Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpflege.
Kirchsraase 6 — Toloülion 717*

Louis Golle. Wiesbaden. Rheinslr.
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Grosse Goldene Medaille, Ehrendiplom, Ehrenzeichen der Gesellschaft vom Blauen Kreuz, Wien 1904.

Äas ist „^ utulin " ?
„TIITULIN “ ist ein nach Deutschem Reichspatent hergestelltes , chetuisch reines,

homogenes Pflanieneiweiss , das ohne irgend welche Chemikalien dargestellt wird
daher keinerlei Beimischung enthält . Durch das patentirte Verfahren werden von dem Roh-
eiweiss alle ihm anhaftenden fremden Körper entfernt , so dass also „TUTULEN « nur reines
Eweiss darstellt und deshalb einen höheren Nährwert wie Fleisch besitzt . Eingehende wissen¬
schaftliche Versuche der Agric. Chem. Kontroll-Station Universität Halle, sowie praktische An¬
wendung des Präparats in den Krankenhäusern und in der ärztlichen Praxis haben nicht nur
einen ausserordentlich hohen Nährwert , sondern auch eine vorzügliche Verdaulichkeit bewiesen
In den Krankenhäusern, deren Chefärzte das Präparat längere Zeit versuchsweise erprobten hat

»de >n jeder Hinsicht bewährt und wird in Folge dessen vorzugsweise verordnet
k.aI™ daher  kur kleine und grössere Kinder , Stillende , Magen- und Darm¬

leidende , Nervenleidende , schwächliche Personen , Brustkranke , Unvermögende Recon-
^ •escenten , Zuckerkranke etc. nur angelegentlichst empfohlen werden. Mit zwei ’bis drei
Teelöffel voll, täglich genommen, erzielt man schon glänzende Erfolge . Bei Kinder genügen
kleinere Gaben. Das feinpulverige , gelblich weisse , geruch - und geschmacklose , einheitliche
Praparatkann jeder Speise und jedem Getränk direkt zugesetzt werden, ohne deren Geschmackzu beeinflussen und ohne sich zu ballen.

Nach Aussage der Herren Aerzte hält „TLTLI . IX “ was es verspricht und dürftedies seine beste Empfehlung sein. uu,ne
n . ^  ’ n den  Apotheken und pharm . Drogerien . — Ein 121 Gramm
Beutel kostet Mk. 2.50. — Krankenhäuser und sonstige Anstalten Vorzugspreis.

Analyse des Herrn Prof . Dr. G. Baumert , Universität Halle:
98,04°/o wirkliches Eiweiss 1 . .. .
1,96% Amide ) verdaulich.

Dem Präparat kommt ein ausserordentlich hoher Nährwert und eine vorzügliche Verdaulichkeit zu.
Grosso-Vertrieb durch

Tolhausen & Klein , Frankfurt a . M.
deren Depositäre und die pharm. Grosshandlungen.

nötiges vl °an".as"sen wird !' " ' dir,kt an die Firma  TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt a . #1. zu wenden , die

Möbel - und Betlenlager«
Empfehle mein Möbel -Lager in allen Arten polirttn und lock

gut gearbeiteten Betten, Kasten- n. Kiichemnöbel», Divans von 45 Mk.
an, sowie compl. Schlafzimmer und ganze Ausstattungenzu äußerst
billigen Preisen. 9085

Wilhelm Heitmann.
Ecke Helenenstraße und Bleichstraßc.
_ Eigene Wcrkstätte.

Eingang Bleichstraßc.
Eioene Werkstätte.

Martin Lemp,
Weinkelterei , Weinhandlung und Probierstube,

Wiesbaden. iNmlilirtzÜratze9. Ä,Ä"
offeriert in großer Auswahl:

Rote und weisse Bhein -, Mosel -, Saar - und
Bordeauxweine in Flaschen und Gebinden

von den billigsten Tischwciucn bis zu den seiusteu AuSlesc«
Für Güte und Preiswürdigkcitder Gewächse wird garantiert.

Ferner empiehle in Auswahl:
Beatsche Schaumweine aus den Fabriken von

Burgcff & Co., Cassella& Co., Henkell& Co ., Kupserberg& Co., und
Math. Müller.

_ dreiststen und Proben  stehen gratis zu Diensten. 7478

9284

HM

Bienen !! onisr
fee Pfund ohne Glas , garantirt rein.

B .tellung ver Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung mente»
Elia,.«es, übet LOPölker, und P robiren meiner»erschiedencn Ernten gern«
*fia“eL Carl Fraelorliifü , 7059
Tel«i>b«o 3305 mm* Walkmüblstraße 40. Televbou3 Ofik

%v 75S «V
*

-v<j>

%

* *
V V

Mer-s*e*8-
Anzäge

9H9 nach Maass!
Grosse Auswahl!

Elegante Ausführung ! Rjell billige Preise!

Chr . Flech §elj
Schneidermeister , Jahnstr . 18 . Ft,

Trau ringe in j'edein Feingehalt liefert,
billigst Bugen Mnrlni, Goldschmied,
Metzgergasse 31. Kigene Anferti-

Snng . 9079

Tapeten-* Linoleum-
Resten

spottbillig

M . Ntenaal,
Schulgassc 6.

J V U « mittels warmer
Triickluft . P reiö mit Frisur 1 Mk . Einzel-Frisuren, sowie im
MoiiatS-Atomiemenl anher dem Haufe billigst. Anfertigung sämint.
Icher Haararbeite». Perütken . Toupetö Scheitel Zöpfe Aus.
rbeiten u. Färben getragener Haararbeilcn billigst be, 805S

Löbig, Mm. »Ä;

Elegant— Leicht— Solid

Regenschirme.
Nur eigenes Fabrikat, zu sehr billigen festen Preisen

empfiehlt 5888
Stock- und ScMrmfalirik

®ilb . Renicr , 1,w*=t.s’
Reparaturen und Ueberzielien billig in jeder Zeit.

Empfehle meine Lager in:
Feinsten deutschen und französischen Cognacs,

üer 31  m f .äO, 1. 75 . 2 .- , 2.50 , 3 - , 4 .- , 5 - und« -
Nordhauser n . Banborner Kornbranntweine

°»s ersten Brennereien, pr. Fl. Mk 1.—, pr, Literkrng Mk 1.2« .Bum — Arrac.
In - unb ausländische Liköre , wie: Sherry Brandy,

tnracao , Kloster -ldkör , Vanille , Kümmel,
Boonecamp n . s. w.

Ferner alle Sorten Süd - und Dessertweine aus direkten
Bezügen, per Fl . von Mk . 1.5 « aufwärts.

^ ^ Proben und Preislisten stehen gratis zu Diensten.Martin Lemp, Wiesbaden,
_ Liixviiibnrgstr. 9 . — Tele fon 30 74 . 7477

TurngeseUjchaft.
11.
Damcn-
I . Mädchcn-
II. „
ui . ::

Beginn

Sommer -Tnrnpla ».
Männer-Abteilnng: Dienstag, Donnerstagu. Freitag, Abends8—10  Uhr.
I. Knaben- „ (Alter 5—10  I .) Montag u. Donnerstag 5—6

„ (Alter 11—15 I .) Mittwoch», Sonnabend4s/4—6  ,
,, Dienstagn. Freilag 6—7'/- „
„ (Alter 5—8 I .) Montag u. Donnerstag 4—5
„ (Alter 9—12 I ) Mittwochu. Sonnabend2'/°—3'/-
„ (Aller 13—15 I .) Mittwoch».. SonnabendS,/2—4%

- des Unterrichtes am Mittwoch, den 26. Avril. An¬
meldungen werden bei Beginn jeder Turnstundem unserer Turnhalle,
Wellritzstraße 41, von Herrn Turnlehrer Sauer cntqegengenomn-en'.

_ _ _ Der Vorstand.

Srenographiejchule.
Staatlloh genehmigt.

.N. Brvllknnng tcr Neuen Kurse sStenographie und
Ma,ch,„enschrciven) erfolgt am 38 . April, abends8 Uhr. im
Schulgebäudean der Lehrstraße. 375

Anmeldungen werden bei dem Leiter der Schule, LehrerH. Paul,
Philipvsoergstr. !6, sowie bei Beginn des Unterrichts entgegengenommeti.

Das Kuratorium der Steuoqraphiescbule:
Prof »r . Brener , Direktor des Kg,. Real-Ghmnasiums; Prof.
Buth , Direktor derO.-Neaischule; Br . Merbot , Syndikus der
HandelSkammeeer; Br . Seholz , Stadtkämiuerer; LehrerH . Paal.

Lehrer der Stenogravhie an  der städt. kaufm. Fortbildungsschule.

$to[5rfdier$fenoflroplim‘faein(®.S.).
Das von uns vertretene System Stolze -Schrey ver¬

bindet leichte Erlernbarkeit mit höchster Leistungsfähigkeit,
cs wird amtlich gelehrt in s|4 aller Kapitulantenschulen; in
den prenß. Kadettenanstalten ist nur dieses System zuge¬
lassen, eingeführt in der Mehrzahl der Eisenbahnschulen und
in sämtl. städt. Fortbildungsschulender Reichshauptstadt,
angewendetu. a. im deutsche» Reichstag, vom Preußischen
Ministerium als eins der verbreitetsten und bewährtesten
Systeme bezeichnet; das verbreitetste System in
Preuften . 274

Der Vorstand.

Nonservatorium,
^UI8VII8lrst 886 4.

(Ab 1. M»i : licke Kircligasse -Manritinsstr . )
Direktion: Caesar Hochstetter.

Unterrichtsfächer : Klavier, Gesang, Violine;
I heorie , Musikgeschichte,1 Pädagogik, Kammermusik;
allgemeine Bnsiklehre ; 4 - n. 8 händig
von « Blattspiel ; dramatischer Unterricht;
sämtliche Orchesterinstrumente.

Bewährte Lehrkräfte.
Anfänger - , Rftiftel - u . Oberklassen.

Vollständige Ausbildung,
Vorspielabende . — Oeffentliche Prüfungen.

Eintritt jederzeit . 6981
Ab 1. Mai : Ecke Kirchgasse -Manritinsstr.

Kellerskopf.
Thurm n . Restauration

find wieder täglich aeöffuet.
Zum Besuche ladet srcuudlichst ein 724

Friede . Priester . Restaurateur.

Restaurant „Sedan".
Ecke Scerobcnstraße und Sedanplatz.

EmvseHle meinen w. Gästen, einer verehrl. Nachbarschaft
ein Vorzügliches Glas Bier der Kronenbrauerei , sowie
Münchener Schwabingerbräu. Weine erster Firme«.

Gleichzeitig empfehle -ine reichhaltige Speisekarte zu
jeder Tageszeit guten, bürgerl. Mittagötisch von 12—2 Uhr.

Garteuwirthschaft. Billard.
Um geneigten Zuspruch bittend, zeichnet 8142

H . Kreckel.

OrangenNleicht beschädigt und angestoßen, per Stück
" , 3 11, 3 Pfg bei
. U«niuiiKL6o., Hüfnerg.3.



Telefon
777. .

202

Telefon
777.

Mieitaiierei SeliMerM1 fi,
Mainz«

Niederlage Wiesbaden , Mainzeirstrasse (Hasengarten).
Telefon 707.

Von heute ab ist unsere auf das Modernste , mit allen Errungen¬
schaften der Technik ausgestattete

Abteilung für Flaschenbiere
in Betrieb genommen worden und empfehlen wir unsere hochfeinen, gehalt¬
vollen Flaschenbiere

$ir © kt vom Xj & g 'srfiiss ln Ü16
auf das Angelegentlichste.

Die Vorteile der Braiiereiabfülluiig Lind folgende:
Vermeidung von Infektion durch

Luft - und Itrankheitskeime.
Beibehaltung der günstigstenLager-

temperatur bis zur Flasche
Vermeidung von Kohlensäure-

Verlust.
Erhaltung der Original -Vollmun-

digkeit.
Gewähr für Original -Brauerei -Abzug bietet
das am Flaschenbügel mit Kordelverschluss

automatisch befestigte Anhänge -Etikett.

In Spezereihandlungen und sonstigen ein*
schlägigenGeschäften bitten wir ausdrücklich
Schöfferhof - FlaschenMer liraueroi-
Abfüllnng zu verlangen. Lieferung
von &Kasten a SO Flascbest ab frei
ins Haas.

Niederlage Wiesbaden:
Mainzerstrasse (Hasengarten).

Telefon 707.
Preise der Biere:

Lagerbier hell und dunkel, pro Kasten ä 20 Haschen M. 2.40
Exportbier, hell .. >, ä 20 ..
Spezialbier(Münchner Brauart) „ „ & 20 »

Wieder Verkäufer erb alten Rabatt.

„ 2.70
„ 3

224/125

lliesMeaerlnm&eii’«•Ster!G

Samstag , de» 20 . April , Abends 8 V4 «hr . im unteren Saale des Kathol.
Gesellenhauses , Dotzheimerslraße 24: -

Außerordentliche Generat-Vertamm!un§.
^ " Tagesordnung:

1. Auflage der König !. Regierung oder
Auflösung des Vereins.

Anbct ' alyt der iibrrans wichtigen Tagesordnung ersucht um zahl
reiches Erscheinen der Mitglieder . Scr  Vorstand.

Preise : *
Vr i ’l. 1.76
'/»-Fl. i .-

_2
1.20

* * *

y.25
TM 1.50

3
Kronen
' tt—
’s.20

Natnroll
1 Krone l_2 Kronen
HEU  L i - _

1.70 i C-lO
’S*

1 1 2
Krone | Kronen

~äT~l~Tir '{ b.̂ r
K70| U.-'O | 2.70

1$ - KüufUch in allen durch Tlakate kenntlichen Geschäften.
Alle ff. Liqueure , Punsche , FruchtsHfte , Südweine.

1 weil minderwertliige Nucb-
)»Innungen iiöheren Nattzen
Iwegen vielleicht angeboenswerden. 245

Man verlange ausdrücklich Peters Cognac
(Eichel - Marke ) ,

3AUGUST IGEL
Königlicher Hoflieferant,

jdrißhstrasse3

dkaW?!*n*3*> SMVR

rauerei Akt.-Ges.
zu Wiesbaden.

Erstes und grösstes Flaschenbier -Geschäft am Platae.
Seit über 12 Jahren betreiben wir nach eigenem System , ausgerüste

mit allen der Neuzeit entsprechenden Kellerei-Einrichtungen, in Wiesbaden «nt
bestem Erfolge ein Flaschenbiergeschäft und nun prewt ünsare answjrtig ^ Konkmrradies als moderne Errungenschaften und als besondere » weiiup?
n‘jg Wiesbaden an. Dies mag für unsere Nachbarstttdta Frankfurt a. M.
und Mainz richtig sein, fiir uns in Wiesbaden trifft es nicht zu. .

Seit mehr denn 12  Jahren füllen wir
direkt vom Lagerfass auf die Flasche

und setzen dieseCU UiVOU

Originalfüllung der Brauerei
unter unserer

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Mannfeld , Wiesbaden,

hergcstellt mit mir reiner Naturbntter, in alle» Geschäften zn haben.
Fabrik: » oty.hchnerstraHgc lOO. _ -12äL

mit gutem Erfolg ab. . _ .. . . .
' Unsere Einweich - , Schwenk - und Spülvorrich¬

tungen sind den neuesten technischen Anforderungen entsprechend
mit elektrischem Betrieb eingerichtet, nach eigenen praktischen Er¬
fahrungen vervollkommnet und laden wir

Jedermann zur Besichtigung
Wir haben nicht notwendig, unsere aus feinstem Malz und bestem Hopfen,

garantiert rein hergestellten Produkte : .
Lagerbier, helles, nach Pilsener Art,
Lagerbier, dunkles, nach Münchener Art,

unter anderer Flagge einzuschmuggeln.
Wir empfehlen jedem Liebhaber eines guten Stoffes, unsere erstklassigen Biere

einer Kostprobe zu unterziehen.Verkaufsstellen
in allen Teilen der Stadt und Umgegend sind mit unseren Plakaten kenntlich gemacht. ;
Wir verweisen auch jetzt schon unsere gesell;tzten Abnehmer und ein verehrlicnea •
Publikum auf eine von uns in den nächsten Tagen zu erlassende Zirkularnotiz :

„Was trinken wir ? ‘
und bitten, in Beantwortung dieser Frage recht ausgiebigen Gebrauch davon
machen zu wollen.

Wiesbaden . Ostern 1905 . Die Direktion.

-Neu eröffnet ! MväijIC0 « ) ) CJtllt $ (IU4 l | iCl *.
HfuE / Kinder . Sport - und Promenade,vagen n.,d Sicherheitsgurten »erNe^
m & ML  Ä bare Refor,nKi ..dcrs>iil,' e u Tische « n.dervnltc . Triumph - u. Brillant-

ftiihie, Saud und Leiterwagen.
«ME“ A2e Revaraturen und Gnnuntreife werde» aufge,osten.

Bitte von dtr elegantenu. crfttlaffiim» aare und den billisten Prei,en sich,»
“Wry » ‘- 4  überzeugen. V2T  Kein Enden.

« _ - «. _ i r 2 Minuten vom Kochbrunnen.A . Alexi 9 iiinbadjtpl5, 3*10*0««»»8,
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